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I N H A L T

D
er I rn j dsche Un fa l l Ende A rno Wes te r.
Mära aufdem Nüibuisiinn Sonderkorrespondent
hat li'iderzu vielen unsachlichen Diskussionen gefiihn.

Zum (lliick haben die Verancwortlichen von DMSB, ADAC.
CNG. VLN und von den beteiligten Herstellern kühlen Kopf
bewahrt und sehr selineU richtige Ent.sdieiduiigen getroffen!
Dass viele Ring-Fans mit den letzte WtKhe getroffenen
neuen Sicherheitsntaßnahmen ein Problem liaben, mag man
ihnen verzeihen. Sie köimcn die Folgen der zuletzt passierten
Katastrophe offenbar nicht richtig einsch-atzciL
Wie auch schon 2008, als rund um die Niirburgring-Nord-
schleife B.8 km FIA-Sicherheitszäime installiert wurden -
zum Schutz derer, die gemeckert haben. Der Unfall vom
28. Marz 2015 hat gezeigt, dass dieses Vorgehen richtig war.
Denn seine Folgen wären wahrscheinlich ni>cli viel drama
tischer gewesen, wenn der hohe KIA-Z.aun nicht im Strecken-
bereich Flugplatz gestanden hätte.
D.iss nun auch tLes an einigen neur.ilfäschen Nordschleifen-
Ihinkten verhängte Tempolimit kritisiert wird, war natürlich zu
erwaneit Was aber wäre - vor allem kurzfristig - die Alterna
tive gewesen? Sicher kein Umbau und auch keine künstlichen
Schikanen. D.izu bräuchte es Baugenehmigungen, und die gibt
CS nicht von heute auf morgen. Die Niirburgring-Nordschlelfc
ist ztidein ein erhalteiiswerter Mytlios.
Die einzige Alternative wäre gewesen, die selinellcn Sport
wagen. ittslH'sondcre die tJTS-Katcgorie. von der Nordschlei
fe verkinnt zu las-sen. Genauso wie es auch mit der Forniel 1.
der Gruppi- C und der DTM nach schweren Unfällen gescluh.

Ih r An io Wes te r

WER? Marc MIrquez
WO? Austin (USA)

WAS? Ellenbogenschleifer
n a c h Q u a l l b e i m U S - M o t o G P

WER? Mick Schumacher <D)
WO? Oschersleben (D)

WAS? Beim ersten Test des Kart-Champions Im Formel-4-Renn-
wagen war Schumis Sohn auch schon mal schneller als die Strecke

£ m
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Einbreitisen statt verbieten
Vo n A R N O W E S T E R

Der Deutsche Motor Sport
Bund (DMSB) hat am
7. April neue Sicherheits
m a ß n a h m e n f ü r d i e N ü r -
burgring-Nordschlelfe
b e s c h l o s s e n . G r u n d 1 s t d e r
To d e i n e s Z u s c h a u e r s b e i m
V L N - A u f t a k t .

Vor der Emscheidunt; des
D M S B - P r ä s i d i u t n s h a t l c e i n e

Espcrtcnrunde bestehend aus
Hans-Joachim Stuck (DMSB-
Präsident), Christian Schacht
(DMSB-Gene ra l sek re lä r ) . M i f -
co Hansen (Leiter Spon AlMC
Nordrhein), Walter Homung.
(Rennleiter 24h Nürburjcrin^),
Norbert Kreyer (ADAC Toch-
nikausschuss), Carsten Schu
macher (Capricorn Nürburp-
ring GmbH), Karl Mauer
(VLN-Gcschäftsfii)irer), Die
t e r ( 5 a s s ( L e i t e r D T " M A u d i

Sport), Rcmolo Liebchen (Lei
ter Audi Sport customer ra
cing). Jens Marquardt (BMW-
Motorsportdireklor), Ulrich
F r i t z ( M e r c e d e s - A M G D T M -
Teamchef), Frank-Steifen Wal-
Iiser (Porsche-Motorspon-
chef), Olaf Manthey (Porsche-
Teamchef). Volker Sirycek
(Vizepräsident für Sport und
Jugend im AvD), den Profi-
Reimfahrern Christopher Ha.i-
se (Audi), Dirk Adorf (BMW).
Thomas Jäger (Mercedes).
M a r k L i e b ( P o r s c h e ) s o w i e
den VLN-Gcwinncm Ro l f Der
scheid und Tim Groneck ge
tagt. um Lösungsvorschläge zu
e ra rbe i t en .

Z u n ä c h s t w u r d e d a s n a c h
d e m To d e i n e s Z u s c h a u e r s
b e i m V L N - S a i s o i u u f t a k t a m
28. März wrhängtc vorläufige
Startverbot fiir die Fahrzcug-
klasscn SP7. SP8. Sl-ST, Slf.
SP-Pro. SP-X sowie Cup-2. die
GT-Klassen der H4. die B-XPl.

Einer der neuen Hinweise: Speedllmit 250 km/h aulgehoben

EI-X1>2 und H-XP Hybrid auf
der Nörhtirgring-Nordschlei/e
b e i D h i S B - R c n n v e r a n s t a l t u n -

gcn wieder aufgehoben.
A D A C - R e n n l e i i e r W a l t e r

Hornung nahm zu den getrof
f e n e n D M S B - M a ß n a h m e n i m
IVtail so Stellung:

Technik
«Die Aasfuhrung der fiinfpro-
zcntigcn Leistungsminderung
wird in der Regel durch Res-
t r i k to rvn m i t k l c inen 'm Durch
messer erreicht. Für die serien
nahen Fahrzeuge hat unser
Technikausschuss bere i ts e ine
n e u e Ta b e l l e v e r ö f f e n t l i c h t .
Letztlich obliegt es aber den
Teams, dies umzusetzen. Da
w i r d i e Te l e m e t r i e d a t e n a l l e r

Fahrzeuge per Data Lugger
a u s l e s e n k ö n n e n u n d d u r c h -

pätigig über die Werte der Ver
gangenheit verfügen, haben
wir durch simple Vorher-
Nachher-Vcrgleichc eine per
fekte Kontrollmöglichkeit.»

Tempolimit
Es gilt ztim einem vom Bereich
Hocheichcn/(juiddelbacher
H ö h e ( 2 0 0 k m / h ) b i s I n d e n
Abschn i t t Schwedenk reuz so
wie auf der Döttinger Höhe
(Jeweils 250 km/h). Homung:
«Nach dem kurvenreichen Be

r e i c h H a l z c n b a c h b e s c h l e u
nigen die Fahrzeuge auch wei
t e r h i n i m A b s c h n i t t H o c h c i -
chea An der Stelle, an der die
schnellsten Fahrzeuge Tempo
200 eneichea beginnt das
Tempolimit. Wir provozieren
auf diese Weise keine Brcms-
vor^ge. Stattdessen kappen
wir einfach die Spitze des Be-
schJeunigungsvorgangs ab."

Fahrzeuge, die am Beginn der
Tempo-Lknit-Zonc noch nicht
bei 200 km/h liegen, können
also weiter beschleunigen,
langsame Fahrzeuge können
überholt werden. Homung:
„Es handelt sich ja nicht um
eine Gelbphasc, auch Oberho
len ist natürlich in vollem Um

fang möglich. Ab dem Stre
ckenabschnitt Flugplatz kann
dann wei ter b is auf 250 km/h

beschleunigt wetdea"
Analog gilt die Speedregc-

lung für den Bereich Döttinger
Flöhe: Hier wird das Li t i i i t an
der Stelle bepnnea an der die
schnellsten Fahrzeuge Tempo
250 erreichea Aufgehoben
wird das TempoUmii an der
Brücke an der Antoniusbuchc.
nach der der Anbremsvorgang
für die Hohenrain-Schiiane
befüitnt. Für den Beginn und
das Ende der jeweiligen Zonen
werden eindeutige SIgailc ein

gesetzt. Ein weiß blinkendes
«Fl.agm.astern-Sigail mit ei
nem Tempolimit-Schild mar
kiert Jen Beginn, ein grünes
Signal mit Aulhebungs-schild
dius Ende der Zone.

GPS-flbefwachung
überwacht wird das Tempo-
limit per Gl'S-Signa) und
«(ire-Auge». Ein System, das
sich bisher bereits bei der VLN
bewährt hat. Homung: .Die
ü b e r m i t t e l t e n D , n e n s i n d a b
solut präzise. Für irritationen
sorgen dabei die Oaica diu
eitw für Fans und Teams kon
zipierte App-Versiondes GPS-
Auges zuweilen anzeigt Wenn
d e r D a t e n i r a n s f e r ü b c r M o b i l
funk abre ißt - und das is t in
d e r E l f e l n u n m a l i m m e r
wieder der Kali kann es seia
d.ass Fahrzeuge mit falschem
Tempo angezeigt werdea Die
Rennlei lung tr i ff t iha- Ent
scheidungen allerdings erst,
wenn die Daten vollständig
vorliegea Die GPS-Messgerä-
te sind so programmiert, dass
sic bei Störungen in der Über
tragung die Werte abspeichern
und d:mn gebündelt übcrmit-
t e l a "

Boxengasse
F ü r d i e s e R i s i k o z o n e w u r d e
vor allem .auf Wuasch der Fah-
a-r in der E.xpertcnrunde das
Maximaltcmpo vun bislang 60
km/h auf3(HI) km/h gesenkt.

Zusciiauerzonen
Einige Bereiche an den Stre
ckenabschnitten Flugplatz,
Schwcdcnkrcuz. Mctzgesfeld
und Pllanzgnrtcn wurden zu
S i c h e r h e i t s z o n e n e r k l ä r t u n d
können b i s au f We i t ca -s von
B e s u c h e r n n i c h t m e h r o d e r
nur eingeschränkt genutzt
werden. Im E inze lnen bedeu
t e t d i e s , d a . s s a m U n f a l i o n

Flugplatz eine Sperrzone im
A b s t a n d v o n 1 5 M e t e r n z u m
FIA-Zaun eingerichtet wurde.
D e r B e r e i c h S c h w e d e n k a ' u z
ist dagegen ab sofort und bis
auf Weiteres für Besucher voll-

st.üidig gesperrt.
Am Metzgcsfeld ist der Auf-

entlialt von Zuschauern nur im
Waldbcaich ztdässig. Eine für
Zuschauer gesperrte Sicher
heitszone gibt es außerdem auf
d e r A n f a h r t z u m S c t i w a l b e n -
schwanz (.Pflanzgarten II").
Beim 24h-<5uali-Renncn wur
de Ordmmgspersonal einge
setzt. um gegebenenfalls zum
Verlassen der Sperrzonen auf
zufordern. Homung; .Wir ap-
peilieam mit dem Nurburgring
an die Vernunf t der Besucher
Helfen Sie mit und befolgen
Sic die Anweisungen der Ord
ner: Damit leisten Sie ailc einen
aktiven Beitrag zu Erh-lltung
der No rdsch le i f e . "

D e r D M S B w i r d z u d e m m i t
e iner Exper tenkommiss ion
mittelfristige Lösungen erar-
beitert, die dann möglichst
unmit te lbar nach der Rcnnsai-
son umgesetzt werden sollen.
D a z u k ö n n t e n u m f a s s e n d e
Reglemeniänderungen ebenso
gehören wie eventuelle Bau-
m a ß n a h m c T L

Auf MSa-Nachfrage tcQtc der
lei tende Oberstaatsanw.al t Ha
rald Kruse mit, dass die Ermitt
lungen bezüglich des tödlich
verletzten Zuschauers auf dem

Nüiburgring entgegen erster
Aussagen nocht nicht, sondern
ers t in zwe i b is d re i Wochen

abgeschlossen seien. Insbe
sondere müssten noch weitere
Zeugen gehört werden. Auch
das von der Staatsanwaltschaft
Koblenz in Auftrag gegebene
G u t a c h t e n z u m t e c h n i s c h e n
Zustand des ven in fa iJ ien N is
san liegt laut Kruse immer
noch nicht vor. ♦

Your Access
to a fast

moving world
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/on MICHAEL SCHMIDT und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R 6 E R

V i o r c e d c s h a t d i u H a c k o r d -

lung mit einem Doppclsieg
n Shanghai wiedurhergc-
te l l t . T t ^amin tc rn mu-S-s tu
Vico Rosberg erneut eine
Viederingo gegen Lewis
Hamilton wegsiecken. Der
läss t s i ch durch n ich ts aus
der Ruhe bringen. Auch
nicht durch das Jammern
seines Stnilgcfuhrten.

« D a n n i i b e r l i i i ) m i c h d o c h l o
I . c w i s l i a m i i i o n s A n i w o r i a u f
Nico Rosbergs Vorwurf, er h.abe
im zweiten Stint e.xlra kiiigsam
gemacht, um ihn in die Fätige
der Vemiri zu treiben, w.ir «sec»
- wie der Clluinipagiier auf dem
Siegerpodium.

D i e k l e i n e l ' i t l a s i r e v o l u t i o n
des Deutschen war ein .Schuss
in den Ofen. Hami l tons Konter
in aller ÖÜentlichkeit beweist;
D e r M a n n s t r o t z t n u r s o v o r
Selbstver t rauen. Er weiß, dass
er im Moment a l le (s ) im Gr i t ! '
hat. Mag sein, dass Hamilton
mit Rosberg gespielt hat. Fakt
ist aber: Der amtierende Welt
meister war beim Sh.ingliai-
Gmnd-Prix eben nur so schnei),
wie es nötig \var. Auf den ersten
zehn Rut iden «schonte» Lewis
seine weiclien Sohlen, indem er

den Abs tand m inu t i ös kon t ro l
lierte. Rosberg konnte tun und
machca was er wol l te : F j kam
e in fach n ich t Ins DRS-Fcns ie r
hinein. Und kurz bevor der ers
te Boxenslopp fällig war, drehte
Hamilton auf. In Runde 12 war
e r v i e r Z e h n t e l s c h n e l l e r a l s
sein Teamkoilege. In Runde 13
sogar neun Zehntel. Dieses
PoLster re ichte - und beweist ;
I laniüton liatte tatsächlich alles
u n t e r K o n t r o l l e .

Rosberg: Beschwerde per Funk
A u c h n a c h d e m W e c h s e l w a r
H a m i l t o n u n a n t a s t b a r. E i s e r n

verfolgte er seine Reifen scho
nende Tak t i k we i te r. Und l i eß
Rosberg und den Ferrari-D-Zug
m i t Ve t t e l u n d R ä i k k ö n c n i t n

Schlepptau näherkommen. So
n.ihe, dass Rosberg sich über
Funk beschwerte, er würde sei
n e R e i f e n r u i t ü e r e n . w e n n e r
Ihm noch dichter folgen würde.

Rosberg, der den heißen
A t e m v o n V e t t e l i m N a c k e n
spürte, machte sich nach dem
Rennen noch mehr Luft. «Es ist
i n te ressan t zu hö ren» , me in te
er in Richtung Lewis, «d.iss du
nur an d i ch se lbs t und de ine
Pace denkst . Das hat mir das
Rennen kaputt gemacht.» Ros-
beigs Glück war. dass Vettels
Reifen irgendwann auch hin
über warea Das rettete ihm P2.

An einen Angriff auf den Stall-
geftihrien war aber nicht zu
d e n k e n . W i e s c h o n a m E n d e
des ersteit Stints g<ab Hamilton
a u c h a m E n d e d e s z w e i t e n
Drittels kräftig Gas. Und weil er
zwei Hunden längeraissein Wi
dersacher draußen blieb, baute
er seinen Vorspruilg von 3,3
vor auf 6,3 Sekunden nach dem
zwcilcit Hall ,nus. Damit w;ir die
Kuh vom Eis. Nur eine Safety-
C;ir-Phase hätte I lamilton jetzt
noci i einba' insen können. Doch
die kam fiir die Verfolger zu
spät. Der auf der Zielgeraden
gcslraiidclc Tbro Rosso von
Max Versi;ipperi veninlassiedie
Rciinleiiung, llcrnd Mayliinder
r i iuszu.schicken. Der sammel te
d.TS Feld ein. Di>e)i weil die Uer-
gung des Autos durch den Not
ausgang zeitaufwendiger war.
als es die Offiziellen gerne ge
sehen liäiieii, wurde das Ren
nen nicht mehr freigegeben.
Mamiliori hatte -seinen .35. GP-
Sieg «kampflos» in der Tasche.

Und alsob da.s iiiclii scliuii ge
nug wäre, watschte er Rosbei^
.auch nac l i dem Rennen noch
ab. Mit Sprüchen wie: «Ich hal
le al les unter Kontrol le». Oden
« Vo r d e r z w e i t e n B o . x e n l i a l i -
runde konnte icli einige .schnel
le Runden fahren, um den Vor-
•spningauszubauen. D.as hat mir
richtig Sp;iß gemacht!»

Spaß gemacht? Worte, die
Rosbe^ beim genaueren Hin
h ö r e n w o h l i m H a l s e s t e c k e n
bleiben. Und die zeigen, mit
welcher Leichtigkeit Hamilton
im Moment von Erfolg zu Er
folg fahrt. Und obwohl es kei
nen Einfluss .auf das Ergebnis
hatte, musste Hamilton auch
nocl) betonea das.s seine ganze
Führungsarbeit wegen des Safe-
t>--Cars «umsonst war». Als ob
es nun raatclienisclteidend sei.
ob er mit zwei, vier oder sechs
Sekunden Vorsprung gewinnt.

Egoistische Bastarde
Nicos Körpersprache atch dem
Rennen sprach B.inde. Auf dem
P o d e s t w u r d e e r v o n l a i i c h i -

athletik-Lcgende Edwin Moses
nach seinem Befinden gefragt.
Die Antwort kam postwendend
und lässt tief bliekea* «Du warst
nie Zweiter. Du weißt nicht, wie
sich das anfühlt.»

Rasbergs Ärger richtete sich
natürl ich inerster Linie auf sei
nen Teamkollegea «Lewis ach
tete im Mittclsl int sehr auf sei
ne Reifea Dadurcli entstand für
mich e in R is iko mi t Ve t te l d i
rekt hinter mir. Das Team pass
te sich daran an und holte mich
bei meinem zweiten Stopp frü
her herein. So blieb ich vor dem
Ferrari, der bei seinem Boxen
stopp versuchte, mich durch ei

nen Undercut auf neuen Reifen
zu übe rho len .»

Knist 2 r ichtete sieh mehra if
sich selber. «E.s ist ärgerlich sii
sehen, was für einen Unter
s c h i e d v i e r H i m d e r t s t e l s e k u n r
den Abstand zu Lewis im Qui
lifying ausmachen köimcn.»

Rösberg wird In n.ilier ZU'
kunfi einen Bcfrciungssehlai:
brauclicn (siehe Kommentar^
Sons t l äu f t de r WM-Dr i t t e (17
Punkte hinter Hamilton uiiJ
vier hinter Vettel) Gefahr, dass
Ulm die Fel le davoaschwimnioi i
Auf Rückendeckung kann dit
Wiesbadener zäWeii. Mercedc.s;
Sportchef Toto WoIfT erklärte
dimkt im Anschluss an das Kc ai-
nen ; «N ico und demora l i s i c i t ?
Nein ! IX- r kommt zurück !»

Und de r Au fs i ch ts ra i svo rs t -
z e n d e N i k i L a u d a n a h m d o r n
Streit nocli melir Wind aus den
Segeln. Es sei alles halb so wild
meinte der Ex-Champion,
wie kein anderer weiß, svelclif
«egoistischen Bastarde» (Zita:
Lauda), hier am Werke sim
«Ixwis hat die Pole-Position c r
obert t irul das Reimen kontro!
lierl. Meiir gibt csdazu nidit
sagen. Esgibl keinen Anlass fi •
e i n e n S t r e i t . » H a m i l t o n h a l l '
kiul Lauda nichts Regelwidrige
geiatL Außerdem würde jedei
der vorne liegt, dasselbe tuiL

Rösberg eingeschlossen. ♦
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Rosberg braucht dringend
ein Erfolgserlebnis
Von CHRIST IAN E ICHENBERGER

1
Das Duel l der Mercedes-Pi
loten wird immer einseitiper.
Von den let2ten zehn Grands
Prk hat l .ewis Hami l ton acht
gewonnea Insgesamt neun
mal gewann er die Schlacht
gegen Nico Rosberg. Der war
nur einmal (Brasi l ien 2014)
schneller und durfte sich als

Sieger feiern iassea
Klar D ie Formel - ! -WM 2014
ist abgehakt. Und der Rück
stand Rösbergs beträgt nach
drei Rennen nur 17 Punkte.
Ein Ausfal l von HamQion in
Bahrain und ein Sieg von
Rosberg - und schon ist er
am Bri ten vorbei Doch so
einfach das klingt, so brutal
ist die Wahrheit. Ohne ein
technisches Gebrechen is t
H a m i l t o n i m M o m e n t n i c h t
zu knackea Nicht für Ros

berg Und das trotz identi
schen Materials. Rösberg
deshalb als Kummer 2 ab
zustempeln. wäre verfrüht.
Und tücht ganz fair. Der
Rückstand auf Hami l ton is t

sch l ießl ich nur min imaL Das
hat nun in der Quali gese
hen. wo Rosberg 42 Tau
sendstel für die Pole fehlten.
Viel schlinuner für Rosbeig
sind die Psychospielchen des
amt ie renden Wel lnK- is te rs .
Diese Nadelspilzen GP für
GP hinterlassen Spuren (s.
auch l inke Seite). Hamil ton
lässt keine Gelegenheit aus,
um in aller Öffentlichkeit zu
betoiiea dass er Rosbeig
stets unter Konln>lle habe.
Zuletzt hat er dies sehr me
dienwirksam beim Sieger-
Interview in China getaa
Welche Chancen hat Ros
berg? Er muss die Antwort
auf der Strecke geben. Aufs
Jammem wie in Shanjdiai
sol l te er vcrzichtea Das hat
Nico auch nicht nötig. Er
kann Hamilton schlagea Am
besten mit dessen Waffea
Dafür braucht er aber ein
Erfolgseriebnis. Urtd das darf
nicht mehr allzu lange auf
sich warten lassca

Kimi immer mehr
Im Vettel-Sdiatten

Die Frage nach dem Sieger erübrigt sich: Hamilton und Rosberg

Lauda; <iEgolstlsche Bastarde» Woiff: ccNico kommt zurück»

Kam nie Ins ORS-Fensler Rosberg auf der Jagd nach Hamilton

Von TOBIAS GRÜNER und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

F e m r i h a t d e n A u f w ä r t s -
tread bestätigt. Man ist
h i n t e r M e r c e d e s d i e N u m
m e r 2 . Te a m i n t e m i s t k l a r t
S e b a s t i a n Ve t t e l h a t m i t
seinem dritten Podestpbtz
i m d r i t t e n R e n n e n d i e Vo r

machtstellung imtermauert.

Te a m c h e f M a u r i z i o A r r i v a b a n c
s te l l t e schon be i den W in te r -
Test fahnen fest , dass Kimi
Räikkönen ein pinz anderer sei
als noch vor ein paar Motiatea
Stimmt! Der Finne ist aufgetaut,
macht Scherze und fühlt sich
in der Gegenwart von Teamkol
lege Sebastian Vettel offenbar
wol l le r a ls zu Zc i lca in denen
Rmmdo Alonso noch das Zep
ter in Marancllo schwang.

Die Krage ist nur. Wie lange
hält dieser Zustand? Angesichts
des enormen Fortschritts, den
Ferrari Ober den Winter erzielt
h.-it. sollte man sich keine Sor
gen machca Räikkönen kann
aus eigener Kraft wieder Inden
l o r J e r e n R e i h e n m i i m i s c h e n .
Das gefällt ihm. Dennoch droht
ihm ein ähnliches Schicksal wie
Nico Rösberg bei Mercedes.
Gelingt ihm kein Befreiungs
schlag. wird er zur Nummer 2
abpestcinpelL Zumindest in der
Öffentlichkeit-Teamintem trägt
man ihn. Das ist klat Genauso
wie Rösberg bei Mercedes.

R ä i k k ö n c n s P r o b l e m s i n d
nicht die Rennen. Da liegt er
mit seinem Kumpel Vettel ab
solut auf Augenhöhe. Räikkö-

neiK Achillesferse ist das Ijua-
lifyiiig. Und da muss der Skan-
dimtvier schleunigst nadilegen.

Ein Quaii-Duell gegen Neu-
Tcamkollege Sebastian Vettel
konnte Räikkönen bis letzt
noch nicht gewinneit In Aus
tralien und Malaysia g.ab es
d a z u n o c h K o l l i s i o n e n i n d e r

Siartphase. In Shangh.-ii patzte
Räikkönen wie 14 Tage zuvor
schon wieder beim K.impf um
die besten Startplätze. Die Qua-
li-Pleiie in Malaysia konnte der
F inne n iKh m i t dem e rhöh ten
Verkehrsaufkommen im Q2
entschuldigen. In Uliin.-! fand
der Wel tmeis ter von 2007 ke i
ne Erklärung. «Ich hatte mit
dem neuen .Satz Keifen zu Be

ginn der schnellen Kunde im Q.̂
einfach keinen Grip im ersten
Sektor, ki i bin nur her-

umgcruischl. Da liatle
ich zuvor auf gcbraiich-

«Aufdem
härteren
Pneu konnten wir
nicht mithalten.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ten Reifen mehr Haftung. Das
war irgendwie mysteriös.»

Stark dafür darm der Auf t r i t t
im Rennen; Der Wahlschweizer
s c h a f f t e e s i n d e r S t a r t r u n d e
(von 51*6 kommend), an beiden
W i l l i a m s v o r b e i z u z i e h e n . D a

mit lag er auf Platz 4 in Schlag
distanz zu Vettel.

Safety-Car ohne Einfluss
Käikkönens Schlussspurt wur
de durch das Safety-Car eingo-
bamsi . Zuvor war der Nordkin
der tlotler unterwegs als VettcL
In den sechs Kunden vor der
N e u t r a l i s a t i o n f u h r K i m i i m
Schnitt 03 Sekunden schneller
als der IX-uische. Doch zu einer
Attacke wäre es nicht gekom
men. Das IToblem von Shang-
h.ii liegt nämlich in der un
gewöhnlichen Kurvenfolge. Sic
strapaziert die Vorderreifen
mehr als die hinteren Gummis.
Wer zu nah aufli ihn, r iskiert in
der verwi rbe l ten l .u f t des Vor-
dermanas, dass der Froniflügel
nicht sjiuIht angeströmt wird

und Jas Auto üesiinlb un-
tersleiierl. Das stresst die
Vo r d e r r e i f e n z u s ä t z l i c h .
Das war auch Httsbcrgs
l ' rob le ia A r r i vabone s te l l
te deslui lb aicl i dem Ken
nen klar «Das Safety-Car
h a t t e k e i n e n E i n fl u s s a u f

utLscre Kiingordnung.»
Vcllcl liai mit P.^ .seinen zwei

ten WM-R.-mg vcrtcidigL «Auf
den Sofi-Relien konnten wir
d.TS Tempo milgehea hiii dem
frühen Stopp liaben wir ver
sucht. den Druck auf Mercedes
zu e rhöhca Aber au f de r hä r
teren Mischung konnten wir
n i c h t m e h r m i t h . i l i e a »

Vet te l und Rä ikkönen ho f fen
nun auf richtig heißes Wetter
in Bahra ia Un te r so lchen Be
dingungen sind die SUbemen
näml ich zu knackea ♦

Räikkönen hinter Vettel: Der Rnne muss aufpassen, dass er nicht zum Wasserträger wird
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Dirndl gegen die Krise
Wenn die Formel i eineeinfache Angelegen
heit wäre, dann könnte sie
ja jeder. Dann wäre die
Antwort auf die Krise so
leicht(fertig) wie in der
Sportwagen-Weltmeister
schaft: Die WEG hat die

Gridgirls gestrichca und
erlebt gleichzeitig einen
Hcrs tcUerboom: In
Le Mans werden
beim Saisonhöhe-

punkl des automobi
len Langstrecken
sports diesmal 6o
Garagen gebraucht
Natur l ieh kann
niemand ernsthaf t
auf die Idee kom
men, die neue Züchtigkeit
und den Boom in Zusam

menhang zu bringem
Deshalb muss man sidi aber
umso mehr fragen, warum
die Krise der Königsklasse
des Automobilsports so
viele unsinnige Vorschläge
hervorbringt-

Ist es Hilflosigkeit? 1st esArroganz? Ignoranz? Gibt
es überhaupt ein Bewusst
sein dafür, was die - angeb
lich - sinkende Popularität
der Formel ] auslöst?

Der Grolk* Preis vonAbsurd ls tan wäre der

adäquate Ersatz für den
abgesagten deutschen Grand
IMx. Al lo inc Rennen zu
faliren ist für die aktuellen

Topteams Mercedes und
Ferrari so langweilig, wie es
eine Champioas League mit
nur drei Vereinen wäre. Im
FußbaQ würden allerdings
die anderen. gcscWagenen
Klub.s nicht auf die idee
kommen, angesichts der
Alleingange von Bayern
München sofort nach einer

Regeländerung zu rufen.
Aber in irgendwas muss die
Formel l ja führend bleibea

Es scheint fast so, dasseinige der beteiligten
Her r scha f t en i h r Au fme rk
samke i t sdefiz i t m i t immer
neuen KJagea Forderungen
tuid Drohungen bekämpfen
wollea Jetzt hat auch noch

T-asi i *f c - - » - J

n
amarfirömmer

Rcd-BuU-Gründe r D ie t r i ch
Mateschitz höchstpcisönlich
mit dem Fi-Ausstieg gedroht,
falls man weiterfün nur einen
mittelmäßigen Motor gelie
fert bekomme. Dieses öffent
liche Beleidigtsein zeigt in
etwa den «Sportsgeist», der
sich in der Formel i mittler
weile breitgemacht hat

TL yTaurizio
J-VJArrivabcnc,
gelernter und
erfolgreicher
Marketingmann

und seit letztem
Herbst neuer R'rra-
ri-Teamdief, Iwt sich
bei den Testfahnen
demonstrat iv auf die

tVibüne gesetzt um mal eine
andere Perspektive zu be
kommen Er findet dass
al le in die Zuscl iauerüber die
Zukunft der Formel i bestim
men Recht geben wird der
Italiener sicher nur einer
Theorie von Hernie Eccle-
stonc, laut der die Serie
viel zu wenig echte Helden
besitze, Ferrari liat mit dem
neuen, alten Vettel immerhin
schon etwTis dagegen getan.
T Tnd falls das nicht reicht.

gibt es ja immer noch
Mick Schumacher; Bei des
sen erster Testfahrt in der
Fotroel 4 waren letzte
Woche mehr Journalisten
in O.scherslebcn als Nach
wuchsserien für gwöhnlich
an zal i lenden Zuschauem
haben Sogar im türkischen
Fernsehen wurde davon
berichtet. Auf Schumi 3,
16 Jahre alt. aber wird man
aber wegen der neuen
Aliersbescliränkung der
Formel t noch ein Weil
chen war ten müssen

Einstweüen setzen dieVeranstalter des GP von
Österreich, die es 2015 mehr
denn je auf deutsche Zu
schauer abgeselien haben,
auf bewährte At t rakt ionen;
Selbstverständl ich werde es
bei ihnen Gridgirls geben.
Formula Unas genannt, und
in fesche Dirndl gesteckt.
Sieht so etwa die Krise aus?

Fesch: Grid-Madl beim Österreich-GP im letzten Jahr

T o r o R o s s o

Viel mehr als Red
Vo n E L M A R B R U M M E R

A u c h w e n n d e r A u f w ä r t s
t r e n d d e s z w e i t e n R e d - B u U -
Teams in China gebremst
wurde, bleibt es mh seinen
Roold« auf dem Sprung.

Alle Kameras auf Max Vers tap
pen: So ging der Große Preis
v o n C h i n a z u E n d e . G e n a u e r
gesagt: Alle guckten auf das
Auto mit der Nummer 33, das
die Streckenposten nur mit
großer Mühe von der Start- und
Zielgeraden in die Boxengasse
schieben konnten. Es war dieser
Schaden am Antriebsstrang, der
die Safety-Car-Phase auslöste,
der aber vor allem den Nieder
länder um den verdienten ach
ten Platz gebracht hatte.

Damit wäre er einer der Hel
den des Tages gewesen, gestar
tet von Rang 15 und mit einer
Vie l zah l von Manöve rn I n d i e

Punkteränge gefahren. Ein bit

terer Nachmittag für den jüngs
ten Punktegewinner der Formel
1, aber auch der Beweis, dass
sowohl der Fahrer als auch das

Toro-Rosso-Gesamtpaket im
mer für WM-Zählcr gut sind.

Tatsächlich hat das Team aus
Faenza, das mit dem stolzen
Wappen «Zehn Jahre in der For
mel 1» wirbt, im zehnten Jahr
die Emanzipation geschafft.
Man ist nicht mehr nur der Aus

bildungsbetrieb für den Red-
BuH-Konzcrn, man ist dem
großen Bruder Red Bull Racing
a l s K o n k u r r e n t e n t w a c l i s e n -
bei gleichem Motoren-Material.
Ma.\ Verstappen hatte das be
reits am Start bewiesen, als er
an Damil Kvyat vorbeiziehen
konn te . Auch Dan ie l R icc ia rdo
hätte ohne Verstappens Panne
das Nachsehen gehabt.

Nur Mut - das prägt den
Rennfahrer w ie den Renns ta l l ,
Krisch und frech einerseits, aber
a u c h v e r s i e r t u n d m o t i v i e r t

a n d e r e r s e i t s . Te a m c h e f F r a n z
Tost und Technikdirektor James
Key machen nicht viel Aufse
hen um die eigene Person. Was
sie lieben, iur was sie leben, ist
das Racing. Deshalb sind sie
z w a r v i e l l e i c h t d i e h ä r t e s t e n
Lehrmeister, die man als Fl-Ju-
nior haben kann - aber s icher
rücht die schlechtestea Und
beide haben erkannt, dass mil
Max Verstappen und auch mil
Carlos Sainz jr. zwei Nach
wuchspiloten den STRIO bewe
gen, denen es vielleicht an
Erfahrung, aber keineswegs an
Willen oder Durdisetzungs-
vermögen fehlt.
Konservierter Wagemut
Zehn Jahre und eine Woche ist
es her, dass Max Verstapper
sein erstes Kart-Rennen bestrit i
(und gleich gewann). Und scini
U n o r s c h r o c k o n h e i t s c l i e i n b a i
über das Jahnohnt hirtweg kon
serviert hat. Auf eine gcwissi
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A U S D E M F A H R E R L A G E R
Von MICHAEL SCHMIDT UNO TOBIAS GRÜNER

Das legendäre Mini-Kicsbctt
in der Boxcnuinfahrt. in dem
Lew is Ham i l t on 2007 se i nen
WM-Titel wegwerfen hat,
ist zubctonicrt und damit ent
schärft worden. Nach Aussage
von Rennche f Cha i l i e Wh i

ting wollte man damit das
Risiko vermindcm. dass es
bei Bcigungen in dem Bereich
zu gefahrlichen Situationen
kommt. Die neue Asphalt
fläche am äußeren R^d der
Kun-e wurde von den Piloten
in die Idcallinie einbezogen.

♦ ♦♦

Ferrari-SponsorUPS hatte
sich für den China-GP eine
besondere Akt ion e in fa l len
lassen: Via Facebook konnten
Fans Bilder einsendea die
dann in das Logo auf dem
Sellenkasten des roten Autos
integriert wurdea Ein Witz
bold hat te ein Comic-Bi ldchen
mit einer nackten Figur emge-
schicki, der es tatsächlich in
das Foto-Mosaik schallte.

Nachdom das anstößige Bild
im Internet kursiert, wurde
der Cartoon nachträglich
entschär f t .

♦ ♦♦
Bemie Ecc les tonc lud in
Shanghai lokale Nachwuchs-
Karttalcnte ins Fahreriager ein
und organisierte einen Foto-
te rmin m i t Forme l - i -Fahrc ra
Doch nictu alle Piloten muss
ten zum Gruppenporträt antre
ten; Willkürlich v^lte der Fl-
Boss nur das Fahrer-Personal
von Mercedes und Ferrari so
w ie McLaren -S ta r Fe rnando
Alonso aus. Jenson Button
war offenbar nicht gut genug
und durfte fernbleiben.

♦ ♦♦
L e w i s H a m i l t o n t a u c h t e a m

Donnerstag mit einer autTälll-
gen Föhnfiisur und dicken
Goldketten im Falirerkiger auf
worauf die Bild-Zeitung titelte;
«Hamilton gibt Proll-Gas».
Nico Rosberg wurde in seiner
Presserunde von einem Boule-
vard-Joumalisten gefragt, was
er vom exzentrischen Style
seines TeamkoUegen halte und
welche Schmuckstücke er
seihst am Körper trage. Rös
berg zeigte daraufhin die
dezenten Armbänder von
Sponsor Thomas Sabo und
fragte deu verdutzten Presse
vertreter, ob er lüchi eines der
Kettchen geschenkt haben
wolle Der Journalist lehnte ab.
Be i Hami l tons k i loschweren

Panzerkettcn würde er beim
aktuel len Gold-Preis wohl
el ier ins Grübeln kommen.

Apropos Rösberg;; Der Merce
des-Pilot hat neue Fans. Die
O^anisation Sport for Good
bekommt für jeden Führungs-
ki lometer des Vize-Wel tmeis
ters 100 Euro. Der Verein, der
von Nelson Mandela ins Le
ben gerufen wurde, unterstützt
in 150 Projekten sozial benach
teiligte Kinder, denen über den
Sport geholfen werden soll.

♦♦♦
Adrian Sut i l f reut s ich über
seine Rolle als Will iams-
Ersatzfahcer, doch der Job ist
ein zweischneidiges Schwert:
Er bedeutet lange Wartezeiten,
oft ohne eine Aussicht, zum
Fahren zu kommen. In Shang
hai woUte sich Sulil die Zeit
damit vertreibea seine Kolle
gen in vetscliiedenen Kurven
von der Tribüne zu beobach
ten. Erstaunt stellte er fest:
«Wenn du kern Ticket hast,
lassen die dich nicht drauf.»

Hat viel Freizeit: Adrian Sutil
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Bulls Talentschmlede
Art lebt er Jamlt dem ganzen
Rennstall, so wie es Vettel bei
Ferrari tut, Selbstvertrauen vor.
Angesichts der großen Schwie
rigkeilen, die das Champion-
teara von Red Bull Racing zu
mindes t au f bes t immten S t re
cken mit seinem diesjährigen
Auto hat. gilt es, jetzt die Chan
ce zu nutzen, jetzt zu punkten.

Weshalb Verstappen seinen
Frust von Shanghai sofort in
B a h r a i n w i e d e r v e r a r b e i t e n
wi i i ; „Das war schon sehr ent
täuschend, so auszuscheiden.
Denn es war ansonsten wiridich
ein großes Rennen für mich."
Der fehlende Topspeed quält
den 17-Jährigen gar nicht so
sehr, solange die Bremsbalance
und Düwnforce des Tore Rosso
w e i t e r h i n s o l c h e U b e r h o l
manöver wie gegen Sauber-
M a n n M a r k u s E r i c s s o n i n d e r
Anfangsphase des chinesischen
Grand Pri-x zulassen. ..Überho
len in der Formel 1 macht Spaß",

sagt Verstappen junior mit
e inem Gr insen .

Verstappen senior luitto vor
dem Fernseher in der Box ein
paar unruhige Momente. Aber
die Zufriedenheit siegte auch
bei Vater Jos. denn der Sohne
m a n n k o n n t e d i e d i r e k t e n
K o n t r a h e n t e n i m R e n n v e r l a u f
s t e t s k o n i r o l l i e r c a

To r u R o s s o I s t d a m i t n e b e n
Ferrari die Überraschung der
noch jungen Saison. Dass da
noch mehr kommen soll, ist
sogar festgeschrieben. Denn
Toro Rosso verfolgt einen Drei-
Jahres-PUm, um sich von A nach
B zu bewegen. A, das war die
Position als hoffnungsvoller
Hintcrbänkler; B ist der Ehr
geiz, zu einem der To(>-Renn-
st.älle zu wcrdeiL 2015 markiert
dabei die Halbzeit, und der Auf
wär ts t rend is t zu sehca

„ünser diesjältriges Auto ist
das Erste, das nach unseren
Vorstellungen für eine erfolg

reiche Zukunft gebaut wurde",
sagt James Key. Dazu wurden
der Designprozess umstruktu
r i e r t , das Team ve rs tä r k t und
die Ibihmeiibedingungen in der
R e n n f a b r i k v e r ä n d e r t . A l l e i n
den Winter über auf einen
Z w c i - S c h i c h l - B e t r i e b u m z u
stellen, war ein großer .Schritt
fu r den immernoch verhä l tn is
mäßig kleinen Rennst.all. Mit
den Anfängen als Minardi-
Team hat die heutige Org.mi.sa-
tion praktisch nicltts mehr zu
tun. Der vergangene Schrill,
a l l e s u n t e r d e m D a c h e i n e r
Rennfabrik zu tun. anstatt sich
über Werkstätten zu verteilea
markierte den Weg, auf dessen
entsciioidende Etappe man sich
gerade vorbereitet.

Bei aller nötigen Zusammen
a r b e i t m i t R e n a u l t u n d a u c h
dem Red-Bull-Team. emanzi
piert sich Toro Rosso mehr und
mehr. D ie E f f i z ienz der Grün
d e r z e i t , e i n e m s c h m a l e n E t a t

Technikkoph James Key Rookle-Duo: Toro-Rosso-Fahrer Verstappen und Salnz jr, (rechts)

WM-Punkte verraucht: Verstappen-Auto wird in Shanghai nach Motorschaden weggeschoben

geschuldet, zahlt sichnochhcu-
te aus - es geht um einfache,
a b e r f u n k t i o n i e r e n d e L ö s u n -

gea Eine Tugend, die über vie
le Jahre hinweg beim Rivalen
. S a u b e r i n d e r S c h w e i z a u c h
stark ausgeprägt war. „Sich
w e i t e r z u e n t w i c k e l n b r a u c h t
ein Weilchen", meint auch der
Brite James Key, der zuvor
s c h o n m i t S a u b e r a u f e i n e m

guten Weg war. Offenbar hat er
bei Toro ^sso mehr finanziel
le und damit technische Mög-
Uchkeitca „Wir fangen langsam
an, die Früchte unserer Arbeit
zu ernten", sagt er, und meint
damit vor al lem den Fortschri t t
In der Aerodynamik. Auch der
Chef techn iker hä l t das Auf t re
ten von Verstappen und Sainz
für die gesamte Tnipf>e vorteil
haft: „Das ist eine ziemlich auf
regende Fahrerpaarung-"

Rundum Stärke gefragt
Bereut hat den gew^en Schritt
bisher noch niemand. Für Franz
Tost w.ar es hingegen gar kein
so großes Wagnis. Er spricht
gern von einer „vierten Kart-
G e n e r a t i o n " , m i t d e r m a n e s
jetzt zu tun habe. Zur ersten
gehörte Alain Prost, zur zwei
ten gehörten Ayrlon Senna und
Micliael Schumacher, die dritte
umfasst Lewis Hamiltoa Sebas
tian Vettel und Nico Rosberg.
Generation vier, die Next Gene
ration. bewegt sich auf einem
wei t höheren Ausb i ldungs
niveau als a l le anderen davor.

Entsprechend steil sei die Lem-
kurve bei Verslappen verlaufen.
Der auch erst 20 Jahre alte Sainz
verfügt ruich Einschätzung von
Tost übenfalk über eine „sehr,
sehr gute Basis".

Jetzt kommt es auf die persön
liche Weiterentwicklung an.
N a c h To r o - R o s s o - Ve r s t ä n d n i s
hat jeder Fahrer darin völlige
Freiheit. Eitilge, wie Vettel oder
auch Kvyat, haben sie genutzt,
andere, wie Speed oder Buemi,
nicht so sehr. D.is ist dann bei
aller Förderung eine individu-
eUe Angelegenlieit. Und Tost ist
einer, der auf den Darwinismus
bei Talenten setzt: der Stärkere
müsse s ich eben durehsetzea

A n m e n t a l e r S t ä r k e h a t e s
Ma.\ Verstappen, das zeigte er
.schon beim ersten Fahrerlager-
Lufischnuppcm im veigange-
nen Sommer in Spa, nie gefehlt.
Sein Mantra:, Jch kann das, und
ich will das." Deshalb, sagt er,
könne er im Cockpit auch ganz
c o o l b l e i b e a D i e s e r M a x - F a k
tor war schon bei seinen ersten
F l -Tes t f ahnen zu beobach tea

W e i m d i e k l e i n e n « r o t e n
Bullen» schnell groß werden,
dann wächst da ein ganz großes
Duel l heran. ♦

N A C H R I C H T E N

Ffirrari-Benzintrick
von FIA verboten
Regeln Die FIA misst seit dem
C h i n a - G P d i e D u r c h fl u s s
menge auch hinter dem Sen
sor. So will man verhindern,
dass auf dem Weg vom
Sensor bis zu den Einspritz
düsen getrickst wird. Ferrari
hat te bei den Winter tests e in
System ausprobiert, bei dem
Benzinieltungen über einen
A k k u m u l a t o r i m D u r c h m e s s e r
vergrößert und verkleinert
wurden, um In einer Blase
n i c h t v e r w e n d e t e n K r a f t s t o f f
zu speichern. So hätte hinter
dem Sensor theore t i sch d ie
Durchflussmenge kurzfristig
gesteigert werden können.
A u f d i e G e s a m t m e n g e h a t t e
das keinen Einfluss. Ais
mehrere Teams bei der FIA
nachfragten, ob das erlaubt
sei. gab es eine Absage.
Ferrari baute die Vorrichtung
w i e d e r a u s .

Motorenkontingent
bleibt unverändert
Motoren Die Kampagne der
Renauit-Teams.das Kontin
gent der Motoren von vier auf
fünf zu erhöhen, ist wieder
eingeschlafen. Die FIA hat bis
jetzt noch keinen offiziellen
Antrag der Teams bekom
men. Er müsste einstimmig
sein, um bei der nächsten
Sitzung der Strategiegruppe
am 14. Mai durchgewinkt zu
werden. Offenbar hapert es
an der Einstimmigkeit.
Die Kunden von Ferrar i
und Mercedes haben ke ine
Lus t , zw ischen 7500 00
und einer Mi i i lon Euro mehr
zu berappen.

Vater von Bianchl
meldet sich zu Wort
J u l e s B i a n c h l D e r G e s u n d
h e i t s z u s t a n d d e s b e i m
Suzuka-GP 2014 schwer
verunfa l l ten Ju les Bianchi Is t
unverändert. Das bestätigte
sein Vater Philippe in einem
interv iew mit «Nice Mat in».
«Er Ist Immer noch am
kämpfen - wie er es schon
immer gemacht hat. Jeden
Tag absolviert Jules einen
Marathon. Sein Zustand ist
weiter stabil. Es gibt keine
körperlichen Probleme. Alle
Organe arbeiten normal, ohne
Unterstützung. Aber er ist
we i te r bewuss t los im Koma.»
U n d w e i t e r : « W i r d e r e s ü b e r

stehen? Wenn ja, wird er
beh inde r t se in ode r w iede r
normal leben? ich kann nur
sagen, dass einen so ein
Unfal l schwerer tr i ff t als ein
schnel ler Tod. Das Le iden
findet kein Ende. Es ist eine
tägliche Qual.» ♦ MSAG
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Team fü r Team - CP Ch ina 2015

Heißer erster Dopp
Aerodynamisch weiter optimiert; neuer Mercedes-FrontdOgel

Klemmte bei Massa Im Training: der aufUappbare HeekflOgel

5

• ^ ' i
Auf dem Abschleppwagen: Alonios Auto am Samstagvormittag

Motorschaden auf der Zielgeraden: Verstappen steigt raus

MERCEDES 6 RÖSBERG P2.44 HAMILTON PI
Hamilion/Rosbcrj; wurden im ersten Freien Training (FTl) mit der neuen Frunitliigel-Varianie los-
geschickt. Auffalli^tes Merknwl dos vorderen Spoilers: Sein Haupihlatt ist nun iink-s und rechts
außen mit einer Art Kerbe, die sich nach oben wölbt, vetsehea Audi die lariibjeche und der Heck-
(iügel des SiJberpfeil-MuddLs W06 Hybrid waren für China retuschiert worden. Im F'n wurde bei
beiden nochnuil auf den alten Aero-Stand zurückgebaut. Nach dem Vergleich fiel die Knischeidiing
endgültig zugunsten des neuen Pakets. Bereits am Freiiagnachmitiagklagio i iamilton über zu hohe
Temperaturen unter seinem Sitz. Ursache: Hltzeabstrahlung der darunter platzierten Bl.ickboxund
der Tilanblöcke am Unierboden, die auf der wciligcai Sh.-uigh.-ü-Piste mehr Funken sprühend auf
setzten. Eine stärker isolierte, aber schwerere Sitzschale brachte mir bc-diiigl Kühlung. Von der
l'ole-Position aus sicherte Hamilton mit Rosberg Mercedes den DoppeLsieg der .Saison. Der Titel
verteidiger b.iute damit seine WM-Führung wieder aus. WM-Punkte/WM-Plalz; 110/1.

WILLIAMS 19 MASSA PS. 77 VALTTERJ BOTTAS P6
TYotzneuer Aero-Modifikaiionen blieb der FW37 ein Hinierreifen-Fresser. DerCrund dafürkönn
ten mehrere Dinge; die aerodynamische Balance, die Fahrwerksabsiimmung. die Bremstempera-
luren, die Scluiltcharaktcristik beim Gangwech-sel das Ansprechverh.illen dos Motors. Eine Lösung
suchte Williams in China vergeblich. Traktions-und Handlingsprohleme blieben so nicht aus. Mas-
sa.s liiglispeed-Dreher im FT2 mit nur leichtem Bandenkontakt hatte .aber eine andere Ursache:
Der Klappflüge! hatte am Ende der Gegengeraden geklemmt. Danach musste der Brasilianer im
Gegensatz zu Bottas auf die ältere FrontflOgelvariantc umsteigea Spannend w.v fiir Williams nur
die erste Rennrunde; Bottas kam am schräpvor ihm aufgestellten Teamkollegen Massa vorbei der
den Finnen daim aber gleich - im Schlepplau von Räikkönen (Ferrari) - wieder einfangen konnte.
Ohne Chance gegen die vier Spitzenautos vor ihnen und ohne Druck von den Gegnern in ilirem
Rücken «veiTvalteten» Massa/Boltas ihre Positionen bis ins Ziel WM-Piinktc/WM-PlatZJ 48/3.

Merhl: Bestraft, well zu schnell hinter dem Safety Car

MCLAREN 14 ALONSO P12.11 BUTTON P14
Die M1'4-,W von Alonso und Button bck.-imcn vor dem Trainm^beginn in Shanghai das alles neu:
Turbolader (jeweils der dritte in dieser Saison). Wärme-Generator (jeweils dritter). Kinetik-Gene
rator (jeweils zweiter) und Getriebe. Anfälligstes Teil des Honda-TurtKvHybrid-Antriebs bleibt bis
auf Weiteres die bruchanfallige Antriebswelle des Kinetik-Generators (MGU-K). Samstagmorgen
schaffte Alonso im FT3 nicht mal eine Runde; Zündprobleme. Die Startplätze 17 (Button) und 18
(Alonso) in der vorletzten Reihe bezeichnete Antriebspartner Honda als «un^Dckliches Ergebnis«.
Im Rennen kamen erstmals in diesem Jahr beide McLaren-Honda an. AJoaso fühlte sich von der
Aerodynamik seines Autos gebrettist. Button fuhr Maldonado hinten drauf (I Jg es am Brcmsdefekt
von dessen Lotus?). Der Brite, der weiterfahren konnte, bekam nach Rennende lünf Strafsekunden
auf seine Gcsamtfahizeit addiert. So verlor er P13 an Sainz jr.. der von PW einen Rang vorrückte.
Zudem wurden Button zwei lAinkte ins Strafre^ier eingetragea WM-runkte/WM-Platzj 0/9.

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN P17 (AUSFALL). 55 SAINZ JR. P13
In Jen STRIO des Fl-Neueinsieiger-Duos Verstappen/Sainz jr. steckten zu TYainingsbeginn neue
TUibo-V6 von Renault. Es war jeweils der zweite von vier erlaubten in dieser Salsoa Beim Friemen
der Strecke war Sainz jr. im F'n der Schnellere: P8 gegenüber 142 für Versiappea Der Niederlän
der war mit der Balance seines Wagens unzufriedea Fürs FT? amSamstagvormiitag war .m beiden
Toro Rosso ein neuer Wärme-Generator (MGU-H) nötig. Bis zur Quali halte Verst.ippen das ihm
p.assende Setup beisammen imd Lmdeie als 13. einen Startpbtz vor seinem Teamkollegen. Saiiu ir.
drehte sich im Rcnncnzu Beginn der zweiten Runde («Leider mein Fehler!»), wurde kurz vor Halb
zeit von einen Golriobc.iussetzerkurz aiifgeh-ilten und kam einmal übemindei als 14. an. Durch But
tons .Strafzeit (plus fünf Sekunden) wurde der Spanier am Ende ofTiziell als 13. gewertel. Der plötz
liche Motorschaden bei Verstappen kosteten das Team und den Neuling in der drittletzten Runde
v e r d i e n t e u n d w e r t v o l l e W M - Z H h l e r . W M - P u n k t e / W M - P l a t z i 1 2 A i .

MAHOR/MARUSSIA18 STEVENS P15.98 MERHl P16
Die MÜ4 von Stevens und Merhi bekamen vor dem dritten GP-Wochenende des Jahres jeweils von
Partner Ferrari ein volles neues Aiitriebspakct: Turbomotor, Turbolader. Kinetik- und Wärme-
(ieiierator sowie KontroU-Elektronik - alles jtnveils zum zweiten Mal. Im FTT streikte kurzfristig
die neue KontroU-Elektronik. was den Briten aber nicht an einer schtwlleren Fjidzell gegenüber
Merhi hindern konnte. Im FT? plagte .Mcrhi der Elcktronik-FehlerteufeJ. In der t^u-ili überspran
gen beide problemlos die 107-Prozent-Hürde und landeten in der letzten Sianreihe - Stevens als
IC, Merhi als 20. Mit zwei Runden Rückstand kamen beide dann auch ins Ziel Merhi behielt dabei
P16, obwohl ihm von den Sportkommissaren Im Nachhinein fünf .Strafsekunden aufgebrummt
wurden. Hintergrund: Der Spanier hatte sich in der Safety-Car-Phase nicht an die elektronisch fest
gelegte Mindest-Rundenzeil gehiillcn. Er war - so Itönnte man es baaal .ausdrücken - bei Über
h o l v e r b o t z u s c h n e l l g e f a l i r e n . W M - P u n k t e / W M - P b t z j ( W O .
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elsieg für Mercedes
RED BULL 3 RICCIARDO P9.26 KVYAT AUSFALL
Dif RBU tauchicn zum Jrilicn WM-I-iuf nur mit kleinen aeroJynamLsehen Updaies auf. Die im
Training sichtbaren Fortscliritte gingen viir allem aufs Konto Jer optimierten Chassis-Abstimmung.
Trotz der weiter verbesserten Falubarkeii des Renault-Antriebs blieb da ein RätseL Warum verliert
Red Bull wie auch Toro Rosso im Auto gegenüber IVölstamlsversuchen 40 PS Leistung? Warum
speist der Kinetik-Generator (MGU-K) ab280 km/h keine weitere Zusaizpowermehr ein? Im FT2
überhitzten am Kvyat-Wagen die nremseii. deam Scheiben Red Hull seit Shanghai rundum von
Brembo statt von Hitco bezieht. Die TVainiiipsfahrt des Russen endete an einer Barriere mit zer-
bröselier Front. Samstagmorgeas tiefen bei Riceiardos Longrun-Simubtion die Bremsen zu heiß.
Beim Rennstart blieb der Australier fast stehen. Und als der Quali-Siebie endlich in die Gänge kam,
war er auf PI? durchgereicht. In der 16. der 56 Runden fuhr Kvyat qu.-ümoDd geradeaus und parkte:
kapitaler MoiorschadeiL Renaull hat danach noch mehr Stress. WM-Ponkte/WM-Platz: üS. Rauchender Abgang: Kvyat schied mit Motorschaden aus

FERRARI S VETTEL P3.7 RÄIKKONEN P4
Für Hälkkönen beg:̂  der erste Trainingstag im Reich der Milte mit Bremsprofalemea Die konn
ten allerdings noch im FTl kuriert werdea Nach P4 am Freiiaginorgen steigerte sich der «Iceman»
im FT2 bis auf P2 (hinter Hamilton). Sein neuer Teamkollcgc unterzog sdncn SF15-T im zweiten
T'rainingsabschniii einem Pirouelten-Tesi über 360 Grad. Vettel halte dabei Glück, trudelte kaapp
an einem Kiesbett vorbei und konnte schadlos weiterfahren. In der Quaii fiel Räikkönen stärkerals
erwartet hinter Vettel (3.) zurück und fand sich nur auf dem sechsten Startpbtz wieder. Plötzliches
und unerklärbarcs Übersteucni und viel Verkehr nannte er .als Gründe. Während Vettel sich beim
Start ins Rennen aufe Platzhallen konzentrierte, fuhr Räikkönen volle Attacke. Ergebnis: Noch vor
der ersten Kurve kassierte er Mas.s.i im ersten Williams, Boitas im zweiten Williams im weiteren
Verlauf der ersten Runde- Beide Ferrari-Piloten setzten auf die gleiche Reifentaklik: weich, weich,
hart (zwei Stopps). Zu einem te.amintemen Duell kam es nicht. WM-Punkte/WM-HatanTS!̂

FORCE INDIA 11 P^REZ Pll, 27 HÜLKENBERG AUSFALL
Der Rückschlag kam schon vor dem ersten in China gcfaltrenen Meter Erst im zweiten Juni-
Drittcl, beim Österreich-GP in Spielberg, wird das indische Team nennenswerte Modifikationen
an seinen Autos habere Das liegt zum einem .im nach wie vor knappen Budget, mehr aber noch am
Umzug in den Windkanal von Toyota Motorsport nach Köln, der but Force Indb einen hohen Auf
wand mit sich gebracht hat. So kamen beide V|M08 in China im Training nicht aus dem hinteren
Mittelfeld heraus. Die Quittung waren Startpbtz 15 für Perez und 16 für Hülkenberg. Ein kleiner
Fahrfchler (»Zu hart gepushi») ließ den Deutschen an der Hürde zum zweiten Qualifikallons-
drittcl (Q2) scheitern. Im Rennen stieß er schnell auf P12 vor und war kurz daraufZuschauet Was
genau im Antrieb seines Wagens gestreikt hatte, kocuile Force Indb am Rennsotmtag nicht mehr
klarere Perez wurde von einer Zwei- :nif eine Drei-Stopp-Slraiegio umgepolt. Doch mehr als Pll
w a r f ü r d e n M e x i k a n e r a u d i d a m i t n i c h t z u h o l e n . W M - l h m k t e / W M - F l a Q : 7 / 7 .

LOTUS 8 GROSJEAN PZ13 MALDONADO AUSFALL
Im E23 von Grosjcan saß am Freiiagmorgcn ein anderer lolyon Palmer. Der britische Lotus-Test-
und Ersaizpiloi. Der offenbar mit viel Sporesorgeld ausgestaltete Brite hatte in Shanghai seinen
ersten n-<Ax:kpiieiiisatz im GP-Kahmere Seinen 15. Rang im FTl tunnie Lotus einen Erfolg. Pil-
mers Dreher ins Gras blieb dagegen vom Team unerwähnt. Während Grosjean schnell die richtige
Balance fand, haderte Maldunado perni.ineni mit dem Handling. Als lilfier desQ2 war er knapp an
der Q3-Hürde gescheitert. Startplatz iiclit für Grosjean war respektabel, die solide AusgangsKisis,
um Rang sieben und damit dieersten 2015er-WM-Punkie (seclis Stück) lür Loiascinzuf̂ rere Mal-
don.idozog im Rennen wieder einmal viele Blicke :iufsich: Erst, weil er zum Keifenstopp zur scluiell
in die Boxeng:isse fulu und zurück-selzeii musste, diuui wegen eines Drehers und schUcßUch durch
seine Kol l is ion mi t But ton - nach der er bald mi t defekten Bremsen an der Box bl ieb. UnkUin
PassiertediescrDefcktvoroder wahrend dem Bution-Rammstoft? WM-Punkte/WM-natzrtVB.

SAUBER 9 ERICSSON PIO. 12 NASR PS
Ericssons C34 verfügte in China über eine neues Ijetriebe. lüchl aber über den revidierten Fronl-
flügeL Diese neue Errungereschafi aus Saiibers Entwieklungsabieiliing war in China Nasr vorbehal
ten. Kein Wunder, der Brasilbner bringt aus seiner Heimat ja auch einiges mehr an Sponsorengeld
ins Schweizer Team ein. Doch ab F"I7 l.ig Ericsson nur noeli geringfügig im Rückstand. Es folgten
gleicli zwei Sens-ationen: Erst schalReii es beide Sauber-IHIoien In die Top Tender Startaufstellung
(Nasr 9.. Ericsson 10.). dann holten sie im Rennen auch beide IHinkie (Nasr vier für P8. Ericsson ei
nen für PIO). Dabei profitierten sie nicht zuletzt van den Au-sfillen Maldonados (Lotus) und Ver-
slapperes (Toro Ros )̂. Ericsson hatte Probleme, die Vorderreifen zum Arbeiten zu bringen und
verlor so zunächst manche Posit ion. Zur Sicherheit wählte Sauber im Mittelst int dne unterschied
liche Reifenstrategic; Nasr bekam die härteren. Ericsson die weicheren Rrellis. Zum Schluss wähl
te man bei beiden den härteren Gummityp «Medium». WM-Punkte/WM-Watt; KW.

Zweite Kraft; Vettel verteidigte P3, Räikkönen (1.) erkämpfte P4

HQIkeitberg: Geduld braucht er am meisten bei Force India

M a l d a n a d o : B e l m O r e l i e r b l i e b s e i n L o t u s n o c h o h n e S c h r a m m e

Funken sprühend: Nasr zu PS ui>d vier weiteren Punkten
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Ist Im Moment als Motivstor gefragt;
MeLaren-Teamchef £rie Boidller
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«In Europa
wollen wir
Ins OS»

i l e i

, Zur Person
[EricBoullier
Gtbufitljj 9. November 1973
Geburt wr( laval(F)
HertunftsJantffrankrei'r/i

KAIIftlERf
2001 AbscWussaeslngenieurslüfli
itrrefielm«liislii(jiPoivie(hniqueü
Soe(icesAK)iiau4es»2002 (hefingen-eur b« Rating fngj-
îng« der World Serl« by Nissan2003-2007 fechnischer Direktor bei

un«P2)̂'
ab2008 f fO von Gravity Stwi Ha-
ragemenl (eiste Kunden; Ho-Pin Jung
AdiienTambay.jerömed'Ambrosio '
undCftrnlianVietons)2010-2013 reamctiel von Renault f|
(spdler lotus)
sell 2014 Icamcftef bei Hclaicn f I

KOBBrS
Göll, schöne Autos

^<-'V

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENBER(3ER

Aller Anfang ist schwer. Im
F a l l e v o n M c L a r e n - H o n d a

sogar sehr schwer. Dennoch
sieht man im Lager der
Chrompfeile Licht am Ende
d e s I X i n n e l s . Te a m c h e f E r i c
BouUier ninunt Stellung zur
a k t u e l l e n S i t u a t i o n .

Du hast gewusst, dass die Zu-
sammenartseit mit einem neuen
Hotorenpartner ein steiniger
Weg sein würde. Hast du dir es
so schwer vorgestellt?
^RIC 80ULLIER: Es war uns
klar, dass es eine scliwere Auf
gabewird. Honda hatte ein Jahr
weniger Zeit als die anderen
M o l o r e n h e r s t c l l e r . D i e s e m
R ü c k s t a n d L a u f e n w i r n a c h .
Dass es so h.ari wird,
w a r s i c h e r n i c h t v n r -
tierzusehea Wir haben

«Ich sehe
heute in der
Garage glückliche
Gesichter.»

ERIC BOULLIER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

bei den Tcstfahrteii zu wenig
Kilometer abgespult. Deshalb
sind wir eigcntlicli noch immer
Inder Lern- undTeslpiuasc. Seil
A u s t r a l i e n s t i m m t a b e r u n s e r
Fahrplan wieder. Honda bringt
zu jedem Rennen mehr Leis
tung mit, und lür das Auto iiat-
len wir jedes Mal ein Upgrade
dabei. Auch l i ier in China.
Ihr habt sicher einen Fahrplan
aufgestellt. Damals, alsdie
Partnerschaft besiegelt wurde.
W i e w e i t s e i d I h r v o n d i e s e m

Kurs abgekommen?
Es ist schwer in Zahlen auszu
drücken. Wenn ich jetzt 90 Pro
zent s.-)gc, ist d.as vielleicht nicht
kor rek t . Wi r konzent r ie ren uns
im Augenblick voll auf uns und
machendie Fortschritte, die wir
von uns selbst erwarten. Auch
w e n n d i e n a c k t e n R e s u l t a t e
noch etwas frustrierend sind,
sind wir mit dem zufrieden, wie
sichdas Projekt entwickelt. Der
Abstand zu den Teams vor uns
wurde bis jetzt mit jedem Renn-
w o c l i e n e n d e k l e i n e r.
Man liest und hSrt Immer vdeder,
dass es ab der Europa-Saison
b e s s e r w e r d e n s o l l . W a s s t i m m t

d i c h s o z u v e r s i c h t l i c h ?

Wir .sind zuversichtlich, weil
wir seilen, dass die Richtung
st immt . McLaren und Hondais t
jetzt viel besser verzahnt. Hon-
d a - L e u t c a r b e i l e n b e i i m s i m
Team und umgekehrt . Zwi
s c h e n d e m A b u - D h a b i - Tc s t i m
letzten November und dem Be

ginn der Teslfahrten im Januar
haben wir unsere komplette
S t r u k t u r ü b e r d a c h t u n d n e u
aufgestellt Wir luiben unsere
Arbeitsprozesse .angeglichen.

ich sehe heute in der Garage
glückliche Gesichter. Weil alle
merken, dass es vonvärtsgeht.
Wir haben uns keine Fristen ge
setzt, aber das Ziel ist es. dass
wir irgendwann im Verlauf der
Europa-Saison in der i-age sein
sollten, ins Q3 zu fahrea
Wo steht Ihr Im Vergleich zu Aus
t r a l i e n ?

Wir liaben große Fortschritte
gemacht- in Melbourne betrug
der Rückstand 4,5 Sekunden.
Hier waren es am Samstagvor-
miltag noch zwei Sekunden.
Und je mehr Runden wir dre
hen, desto kielner wird dieser
Rückstand und desto größer
d a s Ve r t r a u e a
Ihr habt aus der Not heraus einen
konservativen Ansatz gewählt.

Ja, wir bringen nach und nacli
mehr Power. Nur so können wir

v c r i ä s s i i c l i e D a t e n s a m -
meia Jede Renndistanz,
die wir absolvieren, liiJft
uns. Wir haben durcli un
s e r e n k o n s e r v a t i v e n A n
satz auc l i Jen Benz inver
brauch so liingekriegt, dass
er nun in e inem normalen

Rahmen liegt.
Zwei McLaren ganz hinten- das
Ist ein sehr ungewohntes Bild.
Wie gehst du damit um?
Wir können mil den Rängen 17
imd 18 nicht zufrieden scia Das
s t i m m t . A b e r d e r R ü c k s t a n d
schmilzL Und wir wissen, dass
wir einen hcrausragenden Job
machen mlissun. Anders geht
es nicht.
Wie sehr sind eigentlich die
beiden Abteilungen Khon
zusammengewachsen.
Du me ins t McLa ren und Hon
da? Damit sind wir sehr zufrie
den. Natür l ich t re lTenda untor-
schiediidie Kulturen aufeinan
der. Aber das war in der Ver
gangenheit schon so. Und hat
damals schon perfekt funktio
niert. Und es liat auch diesmal
vom ersten TJig an gepasst. Die
K o m m u n i k a t i o n z w i s d i e n d e m
Honda-Werk in Sakura, dem
McLaren-Silz in Woking und
der Honda-Europa-Nicderlas-
sung in Milton Keynes harmo
niert sehr gut. Auch wenn es
liiti und wieder ein paar spradi-
ilche Barrieren gibt. Aber das
ist völlig normal.
Die Verpflichtung von Alonso
war ein wichtiger Bestandteil der
Z u s a m m e n a r b e i t . O h n e d i e w ä r e

Honda möglicherweise gar nicht
zurückgekehrt. Trotzdem ist die
Rückkehr des Spanlers keine
S e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t . D i e

Trennung Ende 2007 verlief
nicht ohne Neliengeräusche.
Ja. Aber das ist Vergangenheit.
Be ide (A lonso und Teambes i t
zer Ron Dennis, d. Red.) sind
l'rofis. Und sie glauben fest an
d i e Z u s a m m e n a r b e i t u n d d e n

Erfolg mit Honda. Ich mache
mir da keine Sorgen.
Spielt da auch der Gedanke mit,
dass beide noch eine offene
Rechnung haben?
Das ist gut möglich. Für beide
is t das so etwas wie «unlinishec
Bus iness». 4
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Shangha i in te rnat iona l C i rcu i t

START X

BSSS
Z I E L

' Me I»:b Icn/» Pnt Mn 4( so a ra kn-(}!ll Mun-ne£l <nl Kangjtra-rbiuqeii ict«i9ej iRoMKi PnCt-tmeii »fr nnn en

tjranrAiiielBnieniiHWtaauqtCiioiiuMitatVuWtmMiainra&lsiEsKiinusKileriitniMeltsiluvntenjumiftiUDjMtf-WxM'enle
;t(esSinönn4mseR;?ken)%SSets[liKtiDuiiDarien«(«eesetnil!e<aisesl<lrHseteia!EsemSeEnE(n>dae.Aa$(tsEe9inHeniH(eiriHetu.arhon
i]e9fta4s;Aiqin£yno49RiiUe(ti(iffl(Aiis»lt(12MeraelUtat,ntei«n9i(ei.I)»̂ r̂t(nMi>qairenMnMerritnrUi1tun(KI»ninoSi60i<
«e^lKnlerLEmlj«R1Eab^u9nn(nSn^«uLv1glRmä«tIaIln^tli<x«s:IK4aenKnh»lv^ltalbeWRnH^e^laebnlaaHI(teINras(b(,tl^lfnT•'
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TRAININGS

M.freiesTralnlng(Fi) mIn/Rdn. ■■ 2.FieiesIraining(Fr) mlnßdn. 113. Freies Training (Sa) min/Rdn. 11 Topspeed Qualllying (Sa) km^
1 . Hamilton 1:39,055 (21) 1. Hamil ton 137,21902) Hamilton 1:37,615(14) 1. Rosberg 334.6
2 . Rostjorg 1:59,574 (21) 2. Räikkönen 137.56205) Rosberg _ 1:37,841(16) 2- Haldonado 332.3
J. Vettel 140,157(18) 3. Ricäardo 158011(24) Vettel 138,313 (17) i Hamilton 332.1
4. RälkkSnen

" 1:40,157(18)
4. Vettel 138,339 CO) ■4. RäikkOnen 1:38.512 06) 4. Ericsson 331.7

5. Nasr 1:41,012(18) 5- Rösberg 138.59905) Ricciardo 1:39,020 (8) 5. Veltei 3316
6 . Rkciardo 141,029(21) 6. Kvyat 138.73700) 6 . Kvyat 139.106(14) 6. Massa 331.4
7 . Kvyat 141,097(24) 7. Bottas 138,00(27) 7. Saint jr. 139013(17) 7. Nasr 350.7
8 . Saint jr. 141,112(23) 8. Nasr 139.032(26) 8 . 8otlas 139.243 05) 8. Botlas 330.7
9 , BÖttas 141,503(23) 9. Grosjean 1J9J4207) 9 . Verslappen 1:39274(19) 9. Raikkönen 350.6

10, Massa 141.304(17) 10- Button 1J9J75(29) 10. Grosjean 1:39.405(14) 10. Grosjean 350.3
i L Haldonado 141,335(23) a H ä d o n a d o 1:39,44400) 1 1 Massa 139.410(17) 11. Hüikenberg 327.9
12. Verstapoen 1:41.575(28) 12. Alcnso 139,743(27) 12. Hüikenberg 139.513(14) 12. peret 326.5
13. Button 14 1845(19) 13. Ehcsscn 159.751 03) 13. Ericsson 13955908) 13. Verstauen 324J
14. Efioson 141918(24) 14. Verstapoen 1:39.89402) 14. Nasr 1:39.59109) 14, Kwai 322.9
15. Palmer* 14 1967(25) 15. Saint jr. 159.971(28) 15. Button 139.69406) 15. Ricciardo 321.1
16. Peret 142,141(22) 16. HülkeiRrerg 140.151(28) 16. MaMonado 139.76606) 16. Stevens 319.6
17. AtOftSO 142.161(20) 17. Massa 140,4B (7) 17. Peret 1:39.781 07) 17. Saint jr. 319.5
18. Hölkenberg 1:42,184(19) 18. peret 1:40.863(24) 18. Stevens 1:42.928(15) 18. Alonso 318.3
19- Stevens 145,579(18) 19. Memi 1:42.975(27) 19. Meriii 144.956 (9) 19. Herhi 317.7
20. Hertii 146,443(20) 20. Stevens 1:44.564 (8) 20. Alonso keine Zeit (1) 20. Button 316.7

■ tflr Grosjean

QUALIFYING

OKiSmin) 02 IIS min) 101(12 min) Ifluaii-Chreite
1. Vettel 1:37,502 1 . Hamii ton 1:36.423 1. Hamilton 1:55.782 Rosberg 0:3 Hamil lon

2. RäikkOnen 1:37.790 2. Rosberg 1:36.747 2. Rosberg 1:35.824 Ricciardo 3:0 Kvyat
3. Bottas 1:38.014 3 . Vettel 1:36,957 3. Vettel 1:36,687 Massa 3:0 Bottas

4. Grosjean 1:38.209 4 . RaikkOnen 157.109 4, Massa 1:36.954 Vettel 3:0 RaikkOnen
5. Hamilton 1:38.285 5 . Kassa 1:37.357 5 . Botlas 1:37.143 Alonso 0:2 Button

6. Verstappen 1:38.287 6. Bottas 157.763 5- RartckOnen 157.232 (Magnussen 0 5 Button)
7. Massa 1:38,435 7 . Ricciardo 1:37.939 7. Rkciardo 1:37.540 Peret 1:2 Hüikenberg
8. Rosberg 1:38.496 8 . Nasr 1:38.017 8 . Grosjean 1:57,905 Vcrslappen 2:1 Saintjr.
9. Nasr 1:58521 9 . Grosjean 1:38.063 9. Nasr 1:58,067 Grosjean 3K) Hatdonado

10. Ricciardo 1:58534 10. Ericsson 1:38,127 10. bksson 1:38,158 Ericsson 1:2 Nasr

11. Maidonado 1:38.563 I I . Kaldcrodo 1:38.134 Stevens 1:1 Kerhi

12. Saint jr. 1:38.622 12. Kyyat 1:38209
13. Peret L3S.903 13, Verstapoen 1:38.395
14. Eriason 1:38.941 14 Saintji. 1:38.538
15. Kvyat 1:39.051 15. pe re t 1:39.290
16. Hüikenberg 1:39216

117. Button 1:39.276
18. Alonso 1:39.280
19. Stevens 1:42.091
20. Metirl 1:42,842

Romain Grosjean (7.) >
«Ich bin sehr zufrieden

mit dem Ergebnis. Mehr
lag nicht drin. Und die

Strecke passt eigentlich
n i c h t s o z u u n s e r e m

Auto. Gerade deswegen
ist das Resultat sehr

ermutigend.»

Daniel Ricciardo (9.) >
«Der Start hat mein

Rennen ruiniert . Das
A u t o h a t i n d e n A n t i

Stall gewechselt. Zur
Situation mit Kvyat kann

ich nur sagen: Ich hätte
schon früher an ihm

vorbe ikommen so l len .»

Nico Hüikenberg (out) >
«Ich halte plötzlich

k e i n e n V o r t r i e b m e h r
und musste das Auto

a b s t e l l e n - W i r m ü s s e n

jetzt genau analysieren,
was kaputtgegangen ist.
Der Speed war bis zum

Ausfal l n icht schiecht.»

< Felipe Massa (5.)
«Das war ein gutes
Kennen. Und ich habe
das Ma.simum heraus

geholt. Uns fehlt einfach
der rohe Speed, um die
vor uns liegenden Geg
ner e inzuholen. Aber
daran arbeiten wir.»

< Felipe Nasr (8.)
«Ein toller Tag für uns
- beide Autos haben das

Rennen in den Punkten
beendet. Dies war kein
leichtes Rennen, da wir
es nicht geschafft haben,
Lotus und Toro Rosso
hinter uns zu halten.»

< Will Stevens (IS.)
«Ein tol les Rennen für
mich und das Team. Das

zeigt, wie weit wir in der
kurzen Zeit gekommen
sind. Wir haben ein sehr
zuverlässiges Auto.
Darau f können w i r
a u f b a u e n . »

y

DEKßA
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Hihepunkte des Rennens

Star t : Hami l ton s te l l t s ich
schräg nach rechts auf die
Po le -Pos i t i on und mach t
be im Ve r l öschen de r
Rot l ichter innen sofor t d ie
Türe zu für Teamkollege
Rosberg. Hinter dem
Silberofeil-Duo fädelt sich
Vettel vor Sottas, RSik-
könen und Masse ein.
R icc ia rdo fä l l t vonP7
auf P17 zurück.
1. Runde: Räikkönen ver
drängt Sottas von P4. Im
gleichen Zug wird Sottas
auch noch von Massa
überholt- Hülkenberg jagt
von P15 vor bis auf P12.
10. Runde: Hülkenberg
(12.) parkt mit defektem
Antr ieb in der Wiese.
14. Runde; Vettel geht als
Erster des Spitzencjuar-
te t t s zum Re i fenwechse l .
Er kriegt wieder die wei
cheren Pirellis (in China
Typ „Soft"). Als Fünfter
reiht Vettel sich wieder ein.
15. Runde: Hamiltons (1.)
e r s te r Pneu -Tausch .
16. Runde: Der neue
Leader Rosberg geht wie
auch Räikkönen an d ie
Box. Beide, wie zuvor auch
Hami l t on , ü t>emehmen d ie
Vettel-Strategie: für den
z w e i t e n R e n n a t i s c h n i t t
weiche Reifen. Die Reihen
folge vorne: Hamilton,
Rosberg, Vettel, Räik
könen. dahinter Massa
und So t tas .
25. Runde: Sainz jr. (16.)
mit Getriebeproblemen
ganz langsam unterwegs,
dann plötzlich wieder im
Normaltempo.
31. Runde: Zweiter Stopp
Vette l : Wechsel auf d ie
härtere Gummimischung
(„Medium").
32. Runde: Rosberg, der
Prob leme mi t dem l inken
Vorderreifen gemeldet
hatte, darf d iesmal vor
Hami l ton tauschen lassen .
34 . Runde : Hami l t on und
Räikkönen f to len s ich nun
wie schon Rosberg und
Ve t t e l „ M e d i u m " D a m i t
h e r r s c h t v o m w i e d e r d e r
al le Stand: Hamil ton, Ros
berg. Vettel, Räikkönen.
36 . Runde : Hami l t on f unk t
an seine Box, dass Ihm wie
schon im Training der
H o s e n b o d e n w a r m w i r d
4 9 . R u n d e : M a l d o n a d o
und But ton ko l l i d ie ren im
Kampf um P12. Vier Um
läufe später gibt Maido
nado m i t B remsde fek t au f .
54, Runde: Verstappen
stoppt mit Antriebsdefekt
auf der Zielgeraden. Das
Safety Car kommt raus.
56. Runde (Ziel): Safety
Car weg in der letzten
Kurve, aber es gilt weiter
Übe rho l ve rbo t . So b l e i b t
alles unverändert; Sieger
wird Hamilton vor Rosberg
und Vettel. ♦

G P V O N C H I N A / R e s u l t a t e

Shangha/CN: 12. Aoiil 2015:3. von 19 Läufen nir Formel-l-WK: 305.066 km
utw 56 Runden ä 5,'l51 km: 20 fafuer gestartet, 17 gevrertet; Wetler/Piste: sonnig/irotken

]. Lewis Hamilton (08)
2. Nico Rosberg (D)
3. Sebastian Vettel (D)
4. KimIRaikkbnerKFIN)
5. Felipe Massa (ER)
6. ValltenBoltasdiN)
7. Romain Orosjeand)
8. fefipeNasiiBR)
9. Daniel RKCiardo (AUS)

10. Kai(usEiitsson(S)
11. Sergio Perer (HEX)
12. Fernando Alonso(E)
13. (alios Samt jr. (E)
14. Jenson Eulion (OB)
15. Will Stevens ((S)
16. RobetloHettud)
17. Hat Verslappen (Nl)

Niehl klassiert:

Pastor Haidonado (W)
Oanul Kwai (RIß)
Hxo Hühenberg (D)

Ourctisdmitlstempo des Siegers: 183,590 km/h
Internet; www.fia.com und www.formulal.com

2 1 «

Auto Rdn Zeit/ROckst. AuslaRgtund Stoppe Rt i t t n PiBdd«

Hei(edes-W06AHG Hybrid 56 1:39:42,008 b 2 s - s - m 2 5

Keicedes-W06 AHG Hybrid 56 •0,714 2 s - s - m 28
fi! f ra i l5fl5- I 56 •2,988 2 s - s - m 15
f c i r a r i S F l S - I 56 •3,835 2 s - s - m 12
Williams-Hercedes FW57 56 •8,544 2 s - m - m 10

Wil l i3mi 'H«i(cdes FW37 56 •9,885 2 5 - m m 8
lolui-Heicedes E23 56 •19,008 2 s - m - m 6
Sauber-Ieiraii(34 56 •22,625 2 s - m - m 4

RM-Buil-Rcnault RBll 56 •32,117 2 s - s - m 2

Saut>pr-Ferrari(34 55 • I R d . 2 s - s - m 1

FofcC'lndia-HwcedesVJHOB 55 • I R d . 5 s - s - s - m 0

H(laien'Hond3HP4-30 55 • I R d - 2 s - m - s 0

ToiD-Rosw-RenautI STRIO 55 • IRd. 2 m - s - s 0
H(laren-HondaHP4-30 55 •IRd. 2 s - s - m 0

Hacw-Manivia-f«Tar HR04 54 •2 Rdn. 2 s - m - s 0

Hanoi-Marussia-Fmar HR04 54 •2 Rdn. 2 s - m - s 0

Tcm-Rosso-Renau(l STRIO 52 •4 Rdn. H o l o r 2 s - m - m 0

lo l us -Hwedes E23 49 •7 Rdn. Untäll 2 s - m - m 0
8ed'8ull-R«nault R811 15 •41 Rdn. Holor 0 m 0
Force-india-Merccdn yJH08. 9 •47 Rdn. Ant i iob 0 s 0

Schnellste Runde: Hamilton, 31. Runde, in 1:42,208 mm (• 191.996 km?h)

Erklärung und Karklerung der ReifenmisctHjngen:ss''Supersolt(rot):$°Sotl (gelb): m'Hedium(wei6):h*Hard (orange):
i* Intermediale: r« Regen (blau). Alle Teams Iahten RKlender Harke Pirelli. Pro GPstehenltockenreileo in wer verschiede
nen Härtegraden nir VerfDgung. Beide mDssen im Rennen»ngeset:t werden. In der Fl-Facitsprache wird dlejeweifs vrei-
(here Gummmischung «Option«, die härtere «Prime» genannl

f M f o r m v / a S
t r O A l O *

Zuvertässagkett Fahrer

Es Ist noch »In langer Weg: Button/Alonso Im McLaren-Honda

iTopspHdRmenCSd) k m / h l■ ScAnelble Runde Rennen (So) Zettl

1. Hsklnnado 290.1 L Hamilton 1:42,208
2. Botlas 286.3 2, Rösberg 1:42.565
3. Massa 285.7 3. Säinzjr. 1:42,652
4. Pdrer 285.6 4. Massa 1:42,734

G r o ^ 285.6 5. Vettel 1:43,018
6. RäikOnon 285.4 6. RäikkOnen 1:43,026
7. Enoson 284,5 7, Sottas 1:45,051
8. VMlel 283.9 8. Gtosjean 1:43,134
9. Hütkenberg 283,5 9. Rkciaido 1:43,245

RKoank) 285,5 10. Perez 1:43,512
U. Rosterg 282.9 11. Haidanado 1:43,686
12. Verstmee 28L9 12. Hasr 1:43,692
U . A k n » 28L1 13. AkRSO 1:45,728
14. 8inon 280.5 14. Vetslappen 1:43.880
15. Nasi 280,3 15. Enoson l :44 i04
16. Han«on 280.0 16- Bcdton 1:44.991
17. Kwat 279.2 17. St«ens 1:45.414
18. Sainz jr. 278.4 18. Hukenberg L45.844
19. Stams 278.5 19. Merhi 1:45.965
20. Heitii 2 7 3 i 20. Kwat L46i91

1. Harruflon 170
Rosberg 170
Vettel 170
Massa 1 7 0

5. Hast 169
RKCjardo 168

't t
■ > 7. Sanzjr. 167

' I Peifz 167
i 9. Button 152
0

Rädikönen 1 5 2
3 I L Verstappen 140

12. Hülkenbetg 121

11 Ericsson 115
14. Bottas 112
15- Grosjean I I I
16. Mertil 107
17. Kaldcnado 9 6

18. Alonso 76
19. Kwai 70
20. Stevens 5 4

21. Magnussen 0

Zuverlissigkeilleaim
L M e r c e d e s A H G P e t r o n a s F l 3 4 0

2 . S c u d e n a F e r r a n 3 2 2
3 . S c u d e n a k m R o s s o 3 0 7
4. Sahara Force mdu Fl learn 288
5 . S a u b e r F l I e x n 2 8 4
6. Wdkams Karin Raong 282
7. Inrnti Red Bei Racmg 238
8 . M c L a r e n H o n d a 2 2 8
9 . l o l i s F l I e a m 2 0 7

1 0 . M a n o r F l t e a m 1 6 1
Max. Rdn. (Fahrer/teams): 170/340

Expe r ten -
U r t e i l *
Chr i s t i an
Eichenberger
Che! vom Dienst

0
(aluer des Rennens

L e w i s
H a m i l t o n
D e r a m t i e r e n

d e W e l t m e i s
ter war beim
China-GP nicht zu
schlagen. Cool, wie er in
den ers ten zehn Runden
den Abs tand zu N ico
Rosberg imnncr über der
DRS-Grenze hiel t . Und als
es darum ging, die Reifen
zu schonen, tat er das
souverän. Mit zwei, drei
schne l len Runden vor dem

Boxenstopp fuhr er den
rkltigen Vorsprung heraus.
Hamilton ist in der Form
nur du rch techn ische
G e b r e c h e n e i n z u b r e m s e n .
Fahrensch ist er auf dem
Höhepunkt seiner Karriere.

Hdmlkher Gewinner

M a x

Verstappen
Der jüngste
F o r m e l - I - P i l o t
al ler Zeiten
rol l te drei Runden vor
Sch luss m i t Mo to rschaden
aus. Davor brannte er ein
wahres Feuerwerk ab. Er
kämpfte beide Sauber und
den Force India von Sergio
Pärez nieder und fiätte wie
zuletzt in Malaysia emeut
gepunktet. Vorstappen hat
mit seirwr Vorstellung in
Shangfiai endlich allen
Kritikern das Maul gestopft.
Von wegen zu jung und zu
uner fahren : Der N ieder län
der ist eine wahre Bereiche
rung. Er hat seinen Ftatz in
der Forrrvel 1 verdient.

K d m i d w V t fl i t m

P a s t o r

M a l d o n a d o
Für e inen
k u r z e n
M o m e n t s a h
OS so aus, als hätte Pastor
Ma ldonado den Tr i t t
gefunden. Nach dem ersten
Boxenstopp lag er endlich
wieder e inma l vo r
Teamkollege Romain
Grosjean. Doch dann fiel er
in alte Muster zurück.
Zuerst ein t iöser Patzer bei
der Einfahrt in die Box. der
ihn viel Zeit kostete. Dann
ein unnötiger Dreher. Bei
der Kol l is ion mit Jenson
But ton war der Lo tus -
Mann unschuldig. Trotzderri
passte auch die Akbon ins
Bild des ewigen Crash-Pilo
ten Pastor Maldor^do. ♦
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Hi l le l

tWlelO/IO)

Hi l le l -HccH

Manor-Marussia: Ganz hinten, aber mit beiden Autos im Ziel

Runde lOiRunde

§
1 1 ^ S § '

B l - S ^

H l . A A \ £ I I . I 1 0 7 7 I 7 I 7 I 0 1 1 7 1 C l i l ? ■> £ ? ? C : 1 1 1 7 1 1 1 4 1 0

6MGWE(ifiEL[y2«pioMe
BEWHVEIitUlKH Q 2A Uta pro RpMe

ZeitplanundStalistikGPSaklilr/Bahraln
Freitag. n.April
13-00-14,30 MESZ
17.00-18i0

V l O } 7 / 3 6 0

Verwendete Reifen: Sott/Medium

Samstag, U.April
14,00-15,00
17,00-18,00

1, freies Training
2, Freies Training

3, Freies Training
buaiifylng

Sonntag,U.April
17.00-19,00 Rennen (57 Runden)

Infos:
Streckenldnge:
Renndlstanr

www,banralngp,(om,bfi
5:412 km

308.238 km

Sieger 2014:
Lewis Hamilton (GB). Mercedes W05.
1:39:42,743 h (=185,476 km/h)
Po le -Pos l t l on2014 :

Nico Rösberg (0). Mercedes WOS.
1:33,165 min («209,080 km/h)
Schnellste Runde 2014:

Nico Rosberg (D), Mercedes WOS,
1:37,020 min («200,816 km/h)

Stteckenrekord: Michael Schumacher.
2004, In 1:30,252 min («216,074 km/h)

Ergebnis 2014: L Hamilton, Mercedes: 2.
Rösberg, Mercedes: 3. Pdrez, Force India;
4, Rkclardo, Red Bull: 5. Hülkenberg,
Forceindia: 6, Vettel, Red Bull; 7. Massa,
Williams; 8. Sottas, Williams; 9. Alonso,
Ferrari: 10. RaikkOnetr, Ferrari

Boxenslopp-Slrategle des Siegers 2014:
2 Stopps - Rd. 19 (von Soft auf Soft],
Rd,41(von Soft auf Medium)

Ole meisten Siege: Fernando Alonso 3

Ü=Fahrt des Siegers □«FahrtdesZwalen ■«fahrtdesDrittwi U'SafetvCar
XX = Boxenstopp xX'ausdemGP n^Orrve-lhrough-Strafe XX=Slop-and-po-Strafe
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1. lewis Hamilton (6B) 68 25! 18 25 4

2, Sebastian Vettel (0) 55 15 25 15 i

5. Nico Rosberg (0) 511 18 15 U 1

4. Felipe Massa (ER) 30 12 8 10 (

5, KimiRaihkönen(FIN) 24! - 12 12 1 t

6.ValtterlBottas(FIH) IE - 10 8 1 !

7, Felipe Nasr(BR) 14 10 - 4
8, Daniel RIalardo (AUS) U 8 1 2
9. Ronsain Grosjean (F) 6

10. l6coHlllkenberg(D) 6

11, MaxVerstappendft) 6
12, Carlos Salnzjr,(F) 2 4

ß. Marcus Ericsson (S) 51 4 1 1
14.DanlilKwat(BUS) 2

ß, SernioP r̂ez (MEX) 1

16. Jenson Button (GB) ( 1

17, Fernando Alonso (D 0 1
18. Roberto Hedil (E) ( k

U, WH Stevens (Gß) 0 1

Pastor höldonadolWl ( 1 1

Kevin Magnussen (DK) 0
'

i

I, Mercedes AM6 Petronas Fl Team I I S 43 35 43 i

I Saideria Ferrari 79 15 37 27 1 1

3, Williams Martini Racing 4E 12 18 18
4, Sauber Fl Team 19 14 51 1
S, Inflniti Red Bull Racing B 8 3 l '
6, Saideria Toro Rosso 12 2 10 t

7, Safrara Force India Fl Team 7 7

8, lotus Fl Team 6 i .
9, McLaren Honda 0 _ t

10, Manor Grand Prix Racing 0 , 1
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MANNESMANN Werkzeugbox
Die 155-teiligB Box aus dem Hause Brüder
Mannesmann Werkzeuge bietet ihnen alle
wichtigen Werkzeuge, besonders übersichtlich
sortiert In einem aus stabilem Stahlblech

gelertlgten Kofier Unter dem Klappdeckel
sind alle gängigen Schraubwerkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalt: Schraubendreher und Zangen,
kompletter SIeckschlüsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Universalband, Rollgabel
schlüssel, Kleineisensortiment, Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.

GRATIS

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus '14% Preisvortell gegenüber Blnzelkauf
■ Exklusives Extra dazu ■ 2 GRADS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Onllne-Kundenservice • Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: minif.motoisport-aktuell.coni/aho
Ja, ich mächte MOTORSPORT aktuell mit 14% Preisvortell lesen. Best-Nr. 1108085
Senden Sie mir al) der nacnslarreictiftaren Ausgat» 501 MOTORSPORTaWus//rum Preis von m. nur
86,Inkl. MnSl. und Versand. Gratis dazu erhalle Ich die MANNESMANN Werkzeugbos nach Zah
lungseingang und solange Vorrat reicht. Eisatzlielerungen sind vorbehalten. Nach Ablauf des 1. Bezugs-
lahros kann Ich jederzeit kündigen. Bei Bankoinzug erhalte Ich zusatzUch 2 GRATIS-Ausgaben.
Meine persönlichen Angaben: MieunEwsngiiusfuimi
NAmp, VoiriAnf

G p t n r t s d A T u n

■ i _ , _ i I1 2 .

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben {nur In 0)
» u

i - 1 - . : -

□ Ich bezahle per Rechnung
smiAiscInnminiUUlcncmacrrtigeMDPVDeutscne'hrnsnireieli Gmiw. [iusMmsii.i-3. ZatSSHamturg.riieutiie« lOemi-
HaOownuTMiw 0{ ? 11210000000*966, w>«lrfltffgef)flo2an«unyr von m&nem mtttels lagtscifil t ctn îtfiohen Tugf̂ wcisn
CD nsn an. 04) wn der OPV Deutschnr PiessoverOlob GmfiH Ail cnen Kdota ^OTOQcnf rv LastscfKrtim ivinikUen Om
H«wabieleirtiu wfd rr« sefwil mrtoetMi Ich lunvi tfinerrisfe von stcftt wocn«^, teginwid mrr Omt Ocwstun^stUtum. fliu
EnlattuigdetttiastdinDcvagBSWftvipen Es geflen dabei die meinem Mecktnstitulveretnbdi ten Bedingungun.

Veriagsgvanw: &« können de bmnm 14 Tagen otw Angabe «cn ürCnden forntos WKJurufen. Die Fn&t beginnt an dem
Tj^ andern S« Ae crvli MstWK Ausgebe erhemrt rscrA leoocb vw Erfiatt emei AtOeriufsbeteni ung genidd den AJitowrtrgcn von An
?4fil&lA0A2^ 1EC8C0 Zif Wifmig dr Fnst genügt bercfls das rccWTsn^ Absenden Ihres emdeubg eiktarttn EntscWuasea, fto
Beslafczig au wdOTjfm SietimmWzv das WWti/s-Muster aus Antage 2 2uA/i ?46a EGBOd nullen. D« Widerruf Ist ?u riefner
an UOTOflSPORT «Ktueff Aboscnvs. Postfadi. 7013d Stuttgart, Telefon * 4d {Q)7113206 • da&d, Telefax . 49 (Ol711162?5 50
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Deutschsprachige
nur Außenseiter
Von CHRIST IAN
E t C H E N B E R G E R

A m k o m m e n d e n W o c h e n
ende steigt in Bahrain (im
Rahmen der Fonnel 1) der
A u f t a k t z u r e l f t e n G P 2 -
S a i s o n . M i t d a b e i » n d a u c h
drei Deutschsprachige.

Prognosen sind immer gefahr
lich. Doch im Falle der GP2 2015
darf man sich schon eiiuna] aus
dem Fenster lehnen und die bei
den Dams-Piloten Pierre Gasly
und Alex Lynn als Titelkandi-
da t cn beze i chnen . Sch l i eß l i ch
haben die Franzosen in den letz
ten vier Jahren dreimal den
Fahrertitel geholt Und bei den
a b s c h l i e ß e n d e n Te s t s i n B a h
rain war Red-BuU-Junior Gasly
e b e n f a l l s S c b n c l l s t e r . I n d i e
Suppe spucken könnten dem
Dams-Duo am ehes ten S to f fe l
Va n d o o m e ( A R T ) u n d M i t c h
Evans (Russian Time). Wird ein
andca-r GP2-Meister, wäre das
eine faustdicke Überraschung.

Und wie steht es um die drei

Deutschsprachigen? Der Öster
reicher Rene Binder geht in
seine dritte komplette Saison.
Nach Lazarus und Arden setz t
er in diesem Jahr auf Trident als
TeamkoUcge von Sauber-Junior
Raffaele Marciello. Bmder. des
sen bestes Ergebnis ein sechster
Platz ist (Monaco 20B) braucht
dringend gute Resultate. Beim
Team mi t dem Dre izack i s t e r
nicht in einem Spitzentcam.
Doch die Italiener haben in den
letzten Jahren immer wieder für
Überraschungen gesorgt. Ein
Podestplaa in einem Sprintren
nen sollte möglich seta

F ü r d e n L u z e r n e r Z o e l
Amberg und den Philipino-
Schweizer Marlon Stockinger
ist die GP2 Neuland. Beide fuh
ren zuletzt Renault 3.5, standen
dort aber nie ganz obea In der
GP2. wo der Wind noch rauer
ist, werden es beide nicht ein
fach habea Immcrhia Amberg
und Stockinger bringen aus der
Woridserics Erfahrung mit DRS
mit. das 2015 erstmals auch in
der GP2 eingesetzt wird.

Wer fährt die Hilmer-Autos?
Nicht zu beneiden ist Franz Hil
mer. Der Teamchef von Hi lmer

Moiorsptort ist eine Woche vor
d e m A u f t a k t i m m e r n o c h a u f
Fahrersuche. Zu le tz t här tender
Niederländer Nigel Melker und
der Brite Nick Yelloly für ihn ge
testet. Aber auch der Spanier
Sergio Canamasas und der Gau
cho Facu Regalia stehen noch
auf der Liste von Hilmer. ♦

Hehr als nur ein heiOer Tipp für den THel: Pierre Gasly (Dams)

Startet für Status: StoekJnger Setzt auf Lazarus: Amberg

1

Der Erfahrenste aller Deutschsprachigen: Renö Binder (Trident)

STARTERUSTE/2015

Dams

CaiPn

ABT Brand Prix

Racing Engineering
Russian Time

Trident

(ampos Racing
HPHotofsport
Raoax
Arden International
Status Grand Prix

Hilm« Holorspoit
Lazarus

Slartninnmer und Fahrer

1 Pierre Gasly (P)
S Julian teal ((0)
5 Stoffel Vandoorne IB)
7 Jordan King (GB)
9HftchEvans(ND

11 RatfaeleMarcieDod)
14 Arthur PkfF)
1 6 r

18 Sergey Slrothin (IHJS)
20 Andre Kegrao (BR)
22 Marion Slociringer (RP)
24?-
26 NattianaPI Berthon (F)

2 Alex lynn (GS)
4 Marco SörensenlDK)
GNobuharuHalsu^ila (I)
8 Alexander Rossl (USA)

10 Altem Harkelov (RUS)
12 Rene Binder (A)
IS Rio Harvanto (Rl)
17 Daniel de Jong (Nl)
19 Robert Visoiu(RO)
21 Norman Nato (F)
23?-
2 5 ? *

27 Zoel Amberg (Ol)

S C H A E F F L E R

F A E
PRÄSENTIERT

A U S F A H R E R S I C H T

v o n

D a n i e l A b t
F o r m e l E

Hier ist sie .ilso. meineerste Kolumne für
d i e M O T O R S P O R T

aktuell, (jcme hatte ich an
die.scr Stelle von einem
weitere)) Erfolgsericbnis in
der Fbrmel E geschricbea
Doch in Long Beach lief es,
zumindest im Keimen, nicht
wie erhofft. Schuld daran war
ein technischer Defekt, der
eme Durchfahrt.sstrafe zur
Folge hatte. Dabei trifft we
der mich noch das Team eine
Schuld. Die genaue Ursache
wird noch untersucht . Wi r
vermuten, dass es sich um
einen fe l i lerhafien Sensor

' handelt. Bis zur 16. Kunde

war nämlich noch alles in

Ordnung. Ab dann gab es bei
der Daicnaufzeichnung des
Motors plötzlich so eigenarti
ge Ausschläge nach obea
Und wer mit zu viel Motor

leistung fähn, erhält eben
eine Drive-Through-Strafe.

Für mich war die besonders ärgerlich. Nach
dem Stan von der Pole

lag ich zu dem Zeitpunkt auf
PZ Und hatte bestimmt nach

Rang 3 in Mkuni auch in Long
Beach auf dem Podest gestan

den. Zu mehr hätte es nicht
gereicht. Piquet war in Ixing
Heach eine Klasse llir sich
- den ginzcn Tag über. Den
ganzen Tag über? Ja! Weil die
Foni ie l -E-Events an einem

Tag über die Bülme gchea
Klingt verrückt, trägt aber
zum Spckt-ikel bei Für uns
Fahrer ist es ungewohnt.
Training und Rennen an)
selben Tag zu fahrea Für die
F.ins ist es aber echt loIL

Ich fmdc sowieso, dass dieFormel E viel besser an
kommt, als ich es mir je

erträumt halle. Ich hätte auch
nie gedacht, dass diese Meis
terschaft so professionell
aufgezogen wird. Viele, die
die Fonnel E zum ersten Mal
sehea sind skeptisch, verlas
sen die Strecke hinterher
aber mit einem Lächela Dass
wir lautlos dtuxrh die Straßen
Hitzea lallt mir inzwischen
gar nicht mehr auf. Dazu
kommen d ie exk lus iven
Locations. Wenn ich die
Wahl habe, ob ich bei stahl
b lauem H imme l i n M iam i
oder bei Minustemperaturen
in Oscherslcben fahre, muss
ich nicht hinge überlegea

( • • ' w r T ' , "

Abt in Long Beaeh: Motorproblam verhinderte Podestplatz

E m m s m u E

• Bei Bei6Hicm«Nu5s von MSa waren rexti vier Cot»»« orten

Bei der Shanghai Auto Show zeigt Schiaeffler ein weiteres
Konzeptfahrzeug. Dieser Ptug-In-Hybrld Ist wie die bereits für
Nordamerika und Indien entwickelten Schaeffler-Kfz-Konzep-
te für seinen friaikt maßgeschneidert und mit Downsizing-
Motor. Ooppelkupplungsgetriebe und Hybridmodul ein
Vorbild für Chinas neue Gattung des «New Energy Vehicle».
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N A C H R I C H T E N

Punkteabzug für
Chevrolet geklärt
IndyCar Motorenherstellor
Chevro le t wurden in der
Herstellerwertung 220 Zähler
abgezogen. Grund für den
Abzug sind unerlaubte Re
paraturen an elf von zwölf
Fahrzeugen beim Auftakt
rennen in St- Petersburg. Für
jedes überarbeitete Triebwerk
zogen die Regelhüter 20
Punkte ab, Jim Campeil, Vize-
R e n n c h e f d e s U S - M o t o r e n -
herstel lers; «Weil es bei einem
unserer Zul ie ferer e ine Verän
derung in der Prozesskette
gab, sorgten wir uns um einen
Tei l der Vsnt i l federn .»

Bestzeit für den
«neuen Alonso»
GP3 Der Spanier Alex Palou
hat bei Tests in Valencia mit
der Bestze i t au fhorchen las
sen. Der Campos-Pilot, den in
Spanien viele als den neuen
Alonso fe iern , war zwöl f
Tausendste l schnel ler a ls der
Deu tsche Marv in K i r chhö fe r,

Schweizer Glück und
Pech beim Auftakt
Renau l t 2 ,0 Lou is De le t raz

gewann den zweiten Lauf
be im NEC-Au f tak t i n Monza .
Im ersten Durchgang landete
der Schweizer nach e iner
Drive-Through (hätte nach
v e r u r s a c h t e m S t a r t a b b r u c h
von hinten losfahren sollen)
auf P14. Der Sieg ging an den
Japaner Ukyo Sasahara, der
in der letzten Runde Kevin
Jörg von PI verdrängte. Jörg
zog sich dabei einen Platten
zu und fiel auf P23 zurück. Im
Rennen 2 wurde er Neunter,

Britisch-französischer
Jubelin Imola
R e n a u l t 2 . 0 A n t h o i n e H u b e r t
(F) und Jack Aitken (GB)
heißen die Sieger der ersten
beiden Läufe zur Renaul t 2,0
Alps in Imola. Der Österrei
cher Stefan Riener belegte
die Positionen 5 und 6.

Diese Woche Auftakt
Im königlichen Park
R e m u s F o r m e l P o k a l A m
Wochenende steigt in Monza
de r Sa i sonau f t ak t zum Remus
Formel Pokal . D ie wei teren
Termine; 23./24. Mai, Red Bull
Ring (A); 3./4. Juli, Hocken-
heimring: 25./26, Juli, Salz
burgring (A); 8,/9, August.
Most (CZ); 15./16, August,
Lausitzring: !9,/20, Septem
ber, Brünn (CZ). Weitere Infos:
www.afr-pokaie.com ♦ CE

IndyCai New Orleans

Richtig gepokert
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Die nasse IndyCar-Pre-
micre in New Orleans glich
einem Pokerspiei. James
H l n c h c U f f e a u s d e m R e n n -
stall von Sam Schmidt ge
wann, weil das Rennen ab
der 16. Runde fas t nur noch
hinter dem Safety Car aus
getragen wurde und er mit
einem Stopp über die Run
den kam. S imona de SUves-
tro verpasste das Podium
als Vierte knapp.

D a s z w e i t e S . i i s o n r e n n e n a u f
der neuen Anlage bei New
O r l e a n s s o l l t e e i n A b z i e h b i l d
des Auftakts in St. Pete werderu
Vorne vier Penskc. dahinter der
Rest. Doch der Regengott hatte
kein Einschen für die derzeitige
Überlegenheit Penskes. Er ver
kürzte d.as Rennen von 75 auf
47 Runden und ließ fast jedem
N e u s t a r t e i n e n w e i t e r e n Z w i

schenfall folgen. So kam es, dass
James HinehcliiTe 14 Runden
vor Schluss als Einstoppcrd)
die Führung erbte und diese
hinterm Führungsfahrzeug
nicht mehr abgeben musste.

Viel Sprit hatte der Kanadier,
d e r i n L o u i s i a n a s e i n e n v i e r
ten IndyCar-Sieg feierte, nicht
mehr im Tank. Selbst sein Chef-

slratege Robert Que war Minu
ten vor Rennende im Ungewis
sen. «Es wird knapp, aber die
Rechnung kann aufgehea»

Und sie ging auf. l linchclilfe
rollte itoeh auf der Auskiufhinde
aus. Besser hätte tarn den Sprit
n i c h t k a l k u l i e r e n k ä n n e a A l s
«Hinch» zu Fuß die Victory
Line erreiciile, .sprudelte es aus
ihm nur so heraus: «D;»s ist un-

Mit dem letzten Tropfen Sprit: Überraschungssieger HlnchcUffe

glaublich. Irgendwann haben wir
besch lossea Wir fahren durch.
Aber keiner von uns wusste, ob
es wirkl ich reichen würde.»

Jeder Restart ein Kracher
Der Poker ging letztlich auf.
weil ab der ersten Gelbphase in
Runde 16 nur noch sechs Run
den unter Rennbedingungen
gefahren wurden. Der Erste, der
vom richtigen Pfad abkam, war
Tony Kanaan. Der Brasilianer
kreiselte auf Slicks Inden Acker
und hätte sein Auto beinahe in
e i n e r t i e f e n P f ü t z e v e r s e n k t .
K a u m l i a t t e e r w i e d e r f e s t e n

Boden un te r den Füßea s tach
Gabby Chaves am selben Ort in
See. ^ kam nicht mehr aus ei
gener Kraft heraus. Es folgte die
e r s t e F u l l - C o u r s e - Ye l l o w. D a s
Problem: Wenn ein ILennen bei
solchen Bedingungen ncutra-
lisien wird, ist die Gefnlu-groß,
das.s es n:ich dem Restart wie
der kracht. Weil die Reifen ab
gekühlt sind. Und weil die Sicht
im Pulk schlecht Ist. Und ge
nau so geschah es. Zuerst ka
men sich James Jakes und Jack
Hawkswortli in die Quere, wo
bei lujtzteren keine Schuld trifft
und Erslerer am Ende auf dem

INDYCAR/Resultate

Podest landete! Dann segelte
Stefano Cciecti nach Aquapla
ning über die Bahn. Kaum war
wieder Grün, versenkte Sage
Karam seinen Dal lara im Kies
b e t t . U n d b e v o r K a r a m n o c h
mals eine Unterbrechung pro
vozierte, drehte sich Carlos
Hueitas. Für die letzte Gclbpha-
se waren Simon Pagenaud und
Ryan Hunter-Reay verantwort
lich. Der Franzose beschuldigte
den Ex-Meister, er habe ihn von
der Strecke gedrängt. Hunter-
Reay konterte: «Pagenaud war
längst weg von der ideallinic.»
D r a u ß e n a u f d e r d u r c h w e i c h
t e n W i e s e v e r l o r d e r P e n s k e -
Pi lot d ie Kontrol le über seinen

Wagen, schlitterte zurück auf
d i e P i s t e u n d r ä u m t e n e b e n

Himter-Reay auch den unschul
digen Sebastien Bourdais ab.

In den verbleibenden fünf Mi
nuten war das von Pagenaud/
Hunter-Reay angerichtete Cha
os nicht zu beseitigen. Ein wei
t e r e r R e s t a r t fi e l i n s Wa s s e r.
«Für die Fans tut es mir leid. Sie
hätten gerne mehr Action unter
Grün gesehen», sagte Hinch-
cl i ffe. «Aber für mich kam das
Ende zum richtigen Zeitpunkt.»

Auch Simona de Silvest ro hat
te wie «Hinch» gepokert Von
SP18 fuhr sie auf P4 vor. Auch
ihre Spritreserven neigten sich
dem ̂ de entgegen. «Ein super
Gefühl», meinte Simona nach
dem Rennen. «Auch wenn ich

gerne auf dem Podium gestan
den wäre. Aber P4 im zweiten
Rennen - unter solchen Bedin
gungen. Das ist fantastisch.»
Jetzt hofft De Silvestro. dass sie
auch am Wochenende in Long
B e a c h s t a r t e n d a r f . D i e E n t
scheidung liegt bei Teamchef
Michae l Andtc t t i . ♦

/ / / / ,

Vome Do Silvestro: Hinten bahnt sich das Unhell mit Pagenaud,...

—Hunter-Reay und Bourdais ( im grünen Auto im Vordergrund) an

Ne» OiitansAoulslvii: 2. von 16 Saßonrtnnen: 67 Riln. 4.409 km (' 207223 ktn);
24 FahiM gestaltet. U im Ziet Wetlei/Hste: iegneri»h/nau
1. lames HncNktleJCDN/Scrntldl l>e(e{»n) k> 1:47.19.409 h (• 115361 tm/hX 2. Hü»
Casirooeves IK/Penske> «O.lTB; 5. Jauw Jakes (6E/Sdmi« Peterson) -0345:4. Simona
deSilvesiro (CH/Andietti Airtosoor t) *1292; 5. luan-Pablo Hortova (CO/Penske) -1,756:
6. iMiY Kanaan (BR/danassl) -2264:7. W« Pcwer (US/Penske) -3.(96:8. Orüiam Rahai
(USA/Rahal letlerman lanigan) -4349:9. Jose! HewganJen lUSA/CfH Racing) -5.75}:
10. Iura Fibppi (V(f H Raung) -7211: U.ScMI Oixon (U/Oanass) -7342:12. Carlos HtiOo/
((O/Andietti Autosoort) -9,089:13. Hatto Andretti (USA/Andretti AUosoort) -9,782:
14. (narhe KimbaO (USA/Ganassi) -15222:15 OaOtry (tiaves (CO/Bryan Herta Autosport] 1
RrFe.: 16. Carlos Huertas ((0/Dale Coyne) 1 Rde; 17. Stefano Coletti (MC/KV) 3 Rdn.; 19.
Sage Karam (USA/Ganassi) 3 Rdn.
ffihmnginiiiden: Montoya (Runden 1-U),(astiweves(14), Montoya (15-32),
Itinclxlille (33-47),
Pole-Position: Montoya (ken Quak wegen Regens: Startaufstelltmg rtacP IndyCar-Stand)
Schnetlste Runde: Diion in 128358 mm (• 179250 km/h)
Gelbghasen:6lur26 Runden
Stand nacli 2 von 16 Uufeir 1. Montoya 84 Pimkie; 2. (aslioneves 74:3, Power 70:
4, llinclvllfle 65:5, Kanaan 63; 6, De Silvesiro 44:7. Rahal 43:8. Jakes 43:9. f iliopi 42:
ID, Pagenaud 41:11, Newganien40:11 Bourdais 37:13. Himter-Resy 37:14, AndretO 37:
15, Dixon 34:16. Hudor 34:17, Hawksworth 31:18. (faves 28; 19, Kimball 25; 20. Salo 25,
Nadisles Rennen: 19. April, long Beach/Kaliloinien (USA)
Internet; www.indycar.tom
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F o n n e l « 3 - E H S U v e r s t o n e

Die nächsten Verstapnens?
Vo n A N N E T T E L A Q U A

Wie sc faoD 2014 haben auch
beim diesjährigen Saison
a u f t a k t d e r F o n n e l - 3 - E M
d i e R o o k i e s a u f A n h i e b
übeneugen können. A l len
voran George Russell und
Char t es Ledere (be ide 17) .

Doch zunächst einmal fing das
Wo c h e n e n d e m i t e i n e m d o m i -
niecenden Fehx Rosenqvist an.
der zu Beginn seiner sechsten
Kormel-3-Saison al le drei Pole-
P o s i t i o n s e r o b e r t e . A b e r d e r
Schwede durfte sich nicht lange
ü b e r d i e s e n H a t t r i c k f r e u e n :

Wegen eines vorne zu breiten
Autos fiog er aus der Wertung
von (}2. Folge; Lauf 2 und 3
musste er von der 35. und letz
ton Startposition aus aufneh
m e n . « D a s W o c h e n e n d e b e
gann wohl zu perfekt», sagte
Rosenqvist gequält. «Aber das
haut itiich nicht um. Das bin ich
bei mir ja fast schon gewohnt.»

Nachdomder Prcma-Neuling
im ersten Durchgang von der
Pole sicher gewann, zeigte er in
Hcat 2 von h in ten e ine beein
druckende Aufhuljagd. Schon
vor Halbzeil hatte ersieh in die
Top 10 gearbeitet, das Ziel sah
er als Siebter. Tags drauf wurde
er als Zwölfter abgewinkt.

Die Siegerpokaie in den Lau
fen 2 und 3 sicherten sich die
Rookies George Russell und
Charles Ledere, die am Start je
weils die Führung übernahmen
und sie nicht wieder hergaben.
«Klar l ief es bei den offiziellen
Testfahrten sehr gut, aber Test
u n d R e n n e n s i n d z w e i e r l e i .

George Russell vor Charles Ledere: Die beiden Rookies sorgten In SUverstone mit Ihren Siegen für zwei faustdicke Oberrasehungen

Deshalb konnte ich nicht davon
ausgehen, gleich am eisten
Rennwochenende zu gewin
nen», gab der glückliche Mone
gasse Lcdcrc zu Protokoll.

Sein Rookie-Kollego Russell
rechne te ebenso n ich t m i t e i
nem Triumph. «Mein Start war
gut, und CS ist mir gelungen,
meine Reifen gut einzuidlen.
Das waren die beiden Schlüssel
zum Erfolg.» Obwohl der bri
tische Formcl-4-Champlon in
SUve rs tone se i ne e r s ten Fo r -
mel-.3-Rennen fuhr, agierte er
an d iesen beiden Punkten wie
ein alter Hase. «Was die Reifen

anging, bin ich extra sehr kon
servativ gefahren, um sie mög
lichst zu .schonen», erklärte er.

Guter Einstand der Deutschen
Im Sdiatlon der Sieger präsen
tierten .sieh .auch die deutschen
Starter in einer guten Frühform.
M a r k t i s P o m m e r e r o b e r t e m i l
W in Rl das beste deutsche Re
sultat und bestätigte dieses mit
17 im d r i t t en Hca t . «Das war
liier das Maximum für uns»,
gab sieh der Champion des FS-
Cup 2014 durchaus zufrieden.

Rookie M.axi Günther gelang
CS, in seinem ersten i'3-Renneii

FORMEl-S-EH/Resultate

als Neunter seine ersten Ihink-
tcan Ijnd zu ziehen. «Ich glau
be, mit dieser Ix'istung muss ich
mich nicht verstecken», grins
te er und fügte hinzu: «Das Um
feld hier 1st super-professioncU.
D.as gefällt mir sehr gut.»

F a b i a n S c h i l l e r h . a t t c s e i n

Highlight Im zweiten Rennen,
alserzu Retpnn.aufden siebten
Platz k let terte und diesen fast
die gesamten 18 Ronnrundcn
mit Händen und Füßen ver te i
digte. Erst im letzten Umlauf
wurde e r nach e ine r Ko l l i s i on
mit Jake Dennis aus den Punk-
turängen gekickt. «Schade, aber

ich denke, ich bin ein gutes Ren
nen gefahren, habe gut ge
kämpft und auch viel gelernt.
W i r m u s s t e n v o r d e m R e n n -
wochcncndc mein Monocoquc
wechseln, weil wir am alten ei
nen Riss gefunden hatten. Nun
sind wir auf einem guten Weg.»

N u r b e i N i c i P o h l e r w o l l t e
k e i n e r e c h t e F r e u d e a u f k o m
m e n . « E s l i e f e i n f a c h n i c h t
rund», meinte der Double-R-
Pilot. «Das lag teils am Auto,
aber sicherlich auch am Fahrer.
Es ist frustrierend, aber ich gebe
nicht auf. Im nächsten Rennen
wird es besser laufen.» ♦

Sllveistone/6B: 5,901 km; Sa/So leictit bewOlkt/trocken
1. Laiil (18 Runden • 106,2 km, 35 Fahiei geslarleL 28 geweilel)
l.FelitRosenavIsKS/Premallii 36:44,906 min(-144,5 km/h): 2. AnlwnotkivitMHl
(I/Jagonya Ayani wiih Cdrlin)'0,938; 3. JakcDennls (CB/Ptema) •2,681:4, Alexandet
Alban (T/Signatuie) •4,767:5. Maikus Pommer (O/Holopaik) «5.229:6. lante Stroll
(CON/Prema) «6,934: - Feinet: 9. Maximilian Günther (D/Müike) •7,897:36. Fabian
Sthillei (D/West Tet) *14,915:27. Nitolas Pohler (O/tWuble R) •30,780
1 lauf (18 Runden • 106,2 km, 35 Fahrer geslartel. 28 geweilel)
1. George Russell (6B/Carlin) in 3635.460 min (• 174.3 km/h): 2. Charles lede« (HC/Van
Amersloorl) «1,723; 5, AnlonioGiovInaal (I/Jagonya Ayam wlth(atlin) «5.412:4. l»(e
Stroll ((DR/Prema) «6,332:5. Brandon Maisano(F/Prema) «13,630; 6. Alexander Albon
(T/Signalure)«15,005;- Ferner: 11.FablanSthillei(D/WestTe()«44,052; 12.
Maximilian GüntherlD/Hücke) «44,849:24. Nldjlas Pohler (D/Double R)«W530I
3. Laul (18 Runden ° 108,2 km, 35 Fahrer gestartet, 30 geweriel)
1. Charles letlerc (HC/Van Amersloort) in 3556,649 mm (• 1773 hfa'h); 2. Antonio
Giovinazzi (l/fagonyo Ayam with Cariin) «0,440:3. Jake Dennis (GB/Prema) -3255; 4.
Gustavo ItenezescUSA/Jagonya Ayam with Cailln) «4.242:5. George Russell tGB/Carfri)
«4,626:6. Alexander Albon (I/SIgnalure) «6.545:7. Markus Pommer (D/Motooark)
«7,185: - Feriwr;21. Haxlmillen GOnttier (O/MOtke) «17.417; 25. Fabian SchiBer (D/West
T(K) •21.249:26, Nicolas Pohler (D/Double R)«21,600
Stand nach 3 von 33 Lkufen: 1. Gkwinazzi 51 Punkte; 2. ledere 4k 3. Rüssel 39:4. Rosen
qvist 31: S. Dennis 30; 6. Albon 28:7. Strî l 20:8. Henezes 18:9. Pomrwt 16; 10. Kaisano 14;
- Ferner: 13. Gunther 2; - Teams: L Jajonya Ayam wilh Carim 72; 2. Ptetna 67:3. Carrio
49; 4. Van Amersloort 46; 5. Signature 32; 6. Holopatk 16:7. rottet 10:8. Hucke?
Nättistes Rennen; 273. Hai, Hotkenbeim (D)
Internet: www.nal3Ewope.com

Podium von Lauf l iGiovinazzi , Sieger Rosenqvist und Dennis
r-»5

Stark in Lauf 2; Fabian Schüler
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V o n G U S T A V B U S I N G

Audi siegte beim spannen
d e n S a i s o n a u f t a k t u m d i e
«Tourist TVophy» knapp
vor Porsche und Ibyota.

«Es wird eng, eng, eng» - so die
Vorhersage bei Audi. Porsche
und Toyota nach dem Zeittrai
ning zum ersten Saisonlauf der
Langstrecken-WM (WEC) auf
d e m G r a n d - P r i x - K u r s v o n S i l -
ve rs tone . Nach sechs S t tmdcn

großartiger Rennaction trenn
ten den siegreichen Audi und
den zweilplatzicrten Porselie
nur 4.610 Sekunden. Weitere
zehn Sekunden später salien die
Weltmeister von Toyota die
Plagge bei einem Rennen, das
alle Erwartungen noch übertraf,

Strecke passte zum Audi
Die Kar ten fi i r den Saisonstar t
bei Sonne, starkem Wind und
kühlen Temperaturen vor rund
3 0 0 0 0 Z u s c h a u e r n e r w i e s e n
s ich a ls gut gemischt . Mi t
bärenstarken Longruns signali
s i e r t e A u d i , d a s s m i t d e m i n
Sachen Motor, Aerodynamik
und Fahrwerk gründlich reno
vierten R18 c-tron quattro, der
nun in der 4-Megajoule-Kiasse
spielt, zu rechnen ist. Die Kon
k u r r e n z s c h o b d e m w i e d e r -
erstarkien Audi sogar nur allzu
gerne die Favoritenrolle zu, gilt
doch de r Aud i a l s das i dea le

Fahrzeug fiir die Streckencha-
r a k t c r i s t i k v o n S U v c r s t o n e .

Wenn es um den Speed über
eine Runde geht, dann war und
is t Po rsche woh l n i ch t nu r i n
Silvcrsione kaum zu schlagen.
D e r z u 1 0 0 P r o z e n t e r n e u e r t e

919 Hybrid kann nicht nur auf
den zusätz l ichen Schub seines

jetzt bei acht Mcgajoulc an
gelangten Hybridsystems ver
trauern Dieses «erntet» zudem
auch, wenn auf der Geraden
Gas gegeben wird - also nicht
a u s s c h l i e ß l i c h b e i m B r e m s e n .
Das Übergewicht von 30 Kilo
gramm ist weg, dazu wurde
audi der 2-Liicr-Vierzylinder
einer Kraftkur unterzogen.
Topspeeds von knapp 300
km/h waren das Ergebnis. Das
große Fragezeichen stand dafür
liintcr der Reifciuiutzung.

Zu 80 Prozent neu hieß es bei

Toyota über den TS040 Hybrid,
doch drängte sich in SUvcr
stone der Eindruck auf. dass der
In der letzten Saison oft überle

gene Toyota seinen Vorsprung
eingebüßt hat. Da die flüssige
Streckencharak ter is t i k von S i l -
verstonc mit ihren wenigen
harten Bremszonen dem Toyo
ta-Hybrid überhaupt nicht ent-
gegenkomml. wurde in Enghnd
aus dem Votsprong erkennkir
e i n l e i c h t e r R ü c k s t a n d . D i e
Fahrer bestätigten; «SUvcrstone
passt nicht zu unserem Auto.
In Spa Anfang Mai sieht d.is
schon ganz anders aus.»

So kam es, wie es kommen
m u s . s i c : D i e e r s t e S t n r t r c i h e
s i c h e r t e s i c h P o r s c h e . M i t
1 J9,S34 Minuten steuerte Brun
don H.artley eine Rundenzeit

bei. die beim Fl-Rcnnen vor
neun Monaten für Startplatz
sieben gut gewesen wäre. Da
hinter sortierten sich die beiden
Audi gefolgt von beiden Toyota
- d.as alles innerhalb von 1,973
Sekundca Für Porsches S ta r t
f a h r e r M a r k W e b b e r u n d R o
main Dumas galt die Losung;
Vorne bleibea einen Vorsprung
r a u s f a h r e n u n d d i e A u d i a u f
alle Fälle hinter sich l ialtea

Feinstes Sportwagen-Racing
Doch der anfangs brillante
Webber schied naeli 44 Kunden
mi t Gct r iebesc l iaden aus, kurz
darauf überholte BenuitTWiluy-
er dann Marc Lieb, der Dumas
nhgclüst hatte. Damit war die
H u h n e b e r e i t e t f ü r e i n e s d e r
stärksten Sportwagen-Rennen
seit langerl^it.nnuptdarsteller

? - t r O 0 a t t r o
Erster Sieg seit Le Mans 2014; Trüluyer/FSssier/Lolterer (v.l.) G e l r i e b e s c h a d e n ; W e b b e r

w a r e n d i e b e i d e n S c h w e i z e r
Marcel Fissler (Audi) imd Necl
Jani (Porsche), die sich zum
E n t z ü c k e n d e s P u b l i k u m s e i n
ka-dlhartes, aber faires Duell
auf der Strecke lieferten.

In den Kurven überholte Fäss
ler, nur tun kurz darauf von Jani
aufden Geraden dank höherem

Topspeed wieder überholt zu
werden. «Wir konnten uns das
Grinsen unterm Helm nicl i t
verkneifen», sagten beide. «Das
war fast wie auf der Kartbal in
in der Scliweiz, wo wir gele
gentlich gegeneinander fah
ren.» Dabei liatte )ani alle Hän
de voll zu tun: «Ich musste Sprit
sparen, damit wir 30-Rundcn-
Stints faiiren konnten. Dazu das
Kaiz-unJ-Maus-Spiei mit Mar
cel. Kür micli war klar: Wenn
ich ilui niclit sofort wieder kon
tere, dann ist er weg, denn er
hatte das insgesamt sclinellere
Auto.» Es sagt viel über Fair
ness und Sporisgeist in der
WEC, da.ss sich die Kontrahen
t e n n i c h t b e r ü h r t e n u n d s i c h
nach Direm Duell SMS von Box
zu Box scl i icktcn.

Auch e ine eher unvers tänd l i
che Stop-and-Go-Str;ifo kurz
vor Ende konnte Fässlers Sie

gesfahrt mit Audi nicht brem
sen. Jani ehrlich; «Platz 2 ist
das Beste, was für Porsche heu
te möglieh war.» Weltmeister
Toyota betrieb mit Rang 3
.Schadensbegrenzung. ♦
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G-Drive
klar vom
Dasim verjKiniicncn J.ihr knapp
am WM-Ti t c ) vo rbe ige
s c h r a m m t e G - D r i v e - Te a m u n
termauerte beim Auftakt in Si l -
verstone gleich seine Favoriten-
Stellung fur diu neue Saison.
Der lupenreine Doppelsicg der
beiden Ligier-Nissan wirkte am
Ende sogar noch dominanter als
er eigentlich war. da die großen
Herausforderer des KCMG-
T e a m s n a c h e i n e m f r ü h e n
D r e h e r v i e l Z e i l v e r l o r e n u n d
d u r c h w e i t e r e P r o b l e m c h e n
auch nicht mehr in Tritt kamen.

D a d a s Te a m S a r d - M o r a n d
den Auftakt absagte und der
Signatech-Aipinc früh ausfiel,
s taub te ESM mi t se inem a l ten
H P D A R X - 0 3 b b e i d e s s e n A b

schiedsvorstellung (ab Spa Li-
gjer) sogar noch einen Klassen-
Podiumsrang ab. ♦ MSR

Lauda junior ganz oben

Podium abgestaubt: ESM

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

D i e a m t i e r e n d e n W e l t m e i s
t e r G l a n m a r i a R r u n i u n d
To n t V l l a n d c r ( F e r r a r i )

siegten beim Saisonauflakt
i n d e r C T E - P r o - K l a s s e .
L a u d a u n d C o i n d e r A m a -
t c u r - K l o s s e v o m .

Wie In der LMI'1-Klas.se sol l te
es auch zwischen den GT-Holi-
den der drei I lersieller iußerst

eng zugehen. Aston Marl in
schien dabei auf eine Kunde un

schlagbar, was man im Quali-
f>Tng mit einer Da-ifach-Kilein
d e r P n v K l o s s e u n d e b e n f a l l s
dem SL-mpblz an der Sonne in
der GTE-A in un te rs t r i ch ,

K-irari wirkte auf Long Runs
besonders sL i rk . wahrend Por
sche ebenfalls SicgclitiiKcn zu-
gcspntchen wurden.

Ferrari-Duo nur knapp vom
Einen kleinen D.impfer für die
G T - W e l i m c i s t e r H n i n i / V ü a n -
der gab es dabei schon in der
Anfangsphase, als man einem
s i c h d r e h e n d e n I . M P 2 n t i s -
weicheii und sich am Ende des
Pro -Fe ldcsc i iwor t i e ren muss te .

SS»

<JC^

Klassensieg im ersten WEC-Rennen fOr Aston Martin; Mathias Lauda (r.) mit Lamy (1.) und Dalia Lana

Doch die viele Arbeil, die nun
v o r d e m i t a i i e n i s c h - fi n n i s c h e n
Duo lag. meisterten die AF-
Corsc-Pt loten mi t Hravour. Der
en tsche idende tak t i sche Move
kam beim leizteii Stopp, als
nun die Keifen nicht wecitseite
und so den Manlhey-Werks-
Porscho von Ricl iard l . ietz und
M i c h a e l C h r i s t e n s e n a u f D i s
tanz hiel t . Die wiederuni l iefen

gut zelin Sektinden liinier den
.Siegern und kn.ipp vor dem

zweiten Ferrari von |anK-s Ca-
lado/Uavide Rignn auf P2 ein

I n d e r G T E - A m - K l a s s e w a r
dann die einzige Corvette im
Feld, wie im Wtrfeld erwartet,
bestens unterwegs. Doch im
Übcrrundungsverkelir bekam
d e r L i r b r e - i i n l i d e v o n P a o l o
Kuheni. Gianlue.t Roda und
K r i s l i a n P o u l s e n v o n e i n e m
I.MPMiolideti eine heftige
Ureilseite vcitxlssi. w.xs viel Re
paraturzeit kostete.

B l i t z s a u b e r k a m d e r G T E -
Am-Astondes 32- fachen F l -GP-
Staners I'edro Lamy, Gentle-
men-IHlot Paui Dal ia Lana und
E t - D T M - P i l o t M a t h i a s L a u d a
durch. Dem Sohn von Niki ge
lang dabei, was dem Vater nie
gelang: ein Sieg aufWM-Ebene
in SUvers tone. « Ich habe v ie l
von I'edro (l.amy) gelernt. Es
lief gut fiir mich, aber ich habe
noch melir zu zeigen», gab Lau
da iutiior zu Protokoll. ♦

LANGSTRECKEN-WM/Resultate WH-STÄNDEWEC

Silvei$tcire/G8:12. Apiil201S: 1. von8 laulcnnji liingsttHlien-WclinKntcisthdtt: SStunilcn: 1 Runde A S,90I km blirer IHR

29 Teams geslartel. 26 aeweilet. Weriet; liotkcn lempetatui llult): HGiad 1. Andre lotterer 25
Benoil Tteiuver 25

Platt Klasse (HJ) Nr. FalvH leair/Fahinug Reiten Dtstau/POdistand Marcel Fasstet 25

4. Marc Ueb 18
1. iHPl-H(4) 7 iotteiet/Fisslef/Iieluyer Audi Sport leam Joost/Audi P18 e-tron qualtro Hichel in 201 Rurtden Neeilani 18
2. U1P1H(8J 18 Dumas/Iani/Iieb Porsche ieam/Porsthe 919 Hy&nd Hichel in •4,610 Romain Dumas 16

3 . LKP1-H<6) 1 Daikhon/Buemi/Nakaiima Toyota Pacing/Ioyota IS040 • Ilybikl Mlcheiin •14,816 7. Anthony Davidson 15
4. 1HP1-H(6) 7 Wuit/Sanatin/lonway Toyota Pacmg/Iovola IS04D - Hybrid Hichelin •1 RiKsde sebastlen Buemi 15
5 . IHP1H(2I 1 Dl Grassi/Ouval/larvis Audi Sport Team loest/Audi R18 e-tron qualtro Hi ihe l i n -4 Runden Kantki Nakajima 15
6. 1 • 2 6 Rusioov/(anal/8ird G-Drtve Raring/ligter )S P2 - Nissan Dunlop •16 Rinden 10. Aiexandec Würz 12
7. . V I • 28 Yataman/Derani/Goiualet G Drive Pacing/ligier iS 92 - Nissan Ounlop •17Runden Siephxie Sanaon 12
8 . I M " 50 Sharp/Oaltiel/Fieinemew-Flanson litreme Speed ktolorsports/HPD APX-05b Dunlop •18 Runden Mike Conway 12

9. I f - . 42 leventis/Watts/Xan« SIrabka Pating/Dome S105 - Nissan HKhel in •25 Runden

10. O i l 51 Biuni/Vilandei AF (orse/Ferrari F458 Italia KKhelin •29Rvf>den
11 . G l i . . 91 lielz/ChnsIensen Porsthe leam Hanthey/Porsthe 911RSR HKhe lm •29 Rinden 1 Hersteller LHP

12. Git- 71 RIgon/Calado Af (orse/Ferrari F4S8 Italia HKhelin •29 Runden 1 . A u d i 55
15. uit-i' ■ 95 Nygaaid/SÖrensen/Ihiim Aston Martin Pacing/Aston tdariin Vantage V0 Michelin •50 Runden 2. Toyota 27
14. Gl£- r rn 97 lumer/HOike Aston Martin Pacing/Aston Marlin Vantage V8 Michelin •50 Runden 5. Porsche 19

15. G H ' . c 99 HaiDowall/Rees/Slanawav Aston Martin Pairng/Aslon Martin Vantage Y3 Michelm •50 Rinden
16. 611 92

93

HakDWKKki/Pilet Porsthe leam Hanthev/Porsthe 911PSP Hichel in •51 Runden
17. G l l - S m A ^ t ( V ) P d n n a / A ^ t o n M a r t i n V f ! Michelin •55 Runden 1 fahrerGT

l A Q l l O L O I H * / i v M ) / L O W I O A ^ i V ' t i e u s s i M i v i i i i e a i M i i e u

18. GR 8 5 Pcriodo/Collaid/Aguas Af Corse/Ferrarl F458 Italia Michelin •55 Runden 1. GiaivnariaBruii 25

19. GTE-Am 72 Shailai/Berlolini/Basov SMP Pacing/Ferrari F453 Italia Michelin •55 Runden toni Vilander 25

20. 47 Ffowson/Bradlev/IandY KCMG/Oreta 05-Nissan Dunlop •54 Runden 5. Richard Uetz 18
2 L GIf-Am 9 8 (asIellatd/Goelhe/Flall Aston Martin Pacing/Aston Martin Vantage V8 Michelin •55 Runden Michael (hrlslensen 18

22, GR-Am 83 Pied/Batnier/AJ QutMKi Abu Dhabl-Prolon Pacing/Porsche 911 RSR Hichel in •55 Runden 5. Davide Rigon 15
25. GR-tm 77 DemneY/long/SeeFcled Dempsey Pacing - Proton/Porsche 911 RSR Hichel in •56 Runden James Cäado 15

24. r v r * 5 5 HI(olet/H« Im/Hans Oak Pacing/ligier JS P2 - Nissan Dunlop •56 Runden 7. Chrislotfer Nygaacd 15

25. : u r . - 51 Bnyiim/Fooarty/Brabham Extreme Speed Motorsports/KPD ARX-05b Dunk» •56 Rinden Marco Swensen ß
26. GR Am 5 0 Roda/Rubeiti/Poulsen latbre (ompetilion/Cttevrolet Corwtte (7 Hichel in •41 Runden NkkiThlxn 15

nkh t kJasuHi 10. Stefan Mücke 10

I W M 4 Trummer/lHizn/Uien leam Bytolles/CIM PI/Ol-AtP Hichel in •85 Rinden D a c i e fl l ^ n e r 10

LHP1-H(8 ) 17 Bernhyd/Wetitief/Haftlev Porsche leant/Porsche 919 Hybrid MKhehn •157 Rinden

56 Pan(ia(xi/{haln/{aoMlaire Sigoatech Alpine/Aiplne A4S0b - Ntssan Dmk» •18] Runden ̂
HerstelkrGT

Schnellste Runde: TrdtuYer (Audil. Runde 26.1;40.856('210.7 km/h)
L Ferran 40

Nächstes Rennen: 2. Hai, Spa-Ffancwchamps f 8) Ir r temet: «wer. f iawet.com
2. PcKsche
5. AstonHartin

24

25
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SPORT" & TOUREN WAGEN i4. Apr» 201s/Motorsport aktuell

European Le Hans Ser ies Si lverstone

Doppebieg fur Gibson-Teams

Creaves- vor Jota-Glbson: Im Ziel war dieses Bild noch viel enger

ELMS/Resultate

Silverslone/6B: S,90I km; il Autos gestalte!; Weller/Stiedie: isewMtt/liixken
1. Niisih/Wirttlielm/Lancasler (Gibson OISS - Nissan) 4b/U8 Runden (• 696318 km);
2. Doian/Tinckneli/AiDuqueigue (GitisanOlSS - Nissan) •0370 sec.; 3. IMiiel/Badey/
Oommendy (Oicca 05 - Nissan) •19.693; 4. Kiohn/Jönsson/Negii (LIgier JS P2 - ludd) •!
Rd.; 5. Jin/dc Bruijn (Oreca 03R - Ni5san)'2 Rdn.;6. Hedianl/HarkoMv/Hinassiafi(Oreca
03R - Nissan) *4 Rdn.; 7. Reirel/Beiiaiosa/iiianez (Oceca 03fl - Nissan) »4 Rdn.; 8. Keen/
Wainwflgtit/Carioii (Porsctie 911RSR) -8 Rdn. (1. GTE); 9. Smith/Riüiaidson/Iordotf
(Focraii F458 itaila) -9 Rdn, (2. GIE); 10. Cameron/Giiffin/Scolt (Fenati F458 llaiia) *9 Rdn.
(3. GIE). 11. PilaulK/Kiohn/Hassid(BHW Ii GTE) »9 Rdn. (4. GTE); 12.Ried/Ba(Wei/Ai
Qub3isi(Pors(tK911RSR) *9 Rdn. (5.GIE):13. Rizioü/laufsen/lensen {Ferrari F45e italia)
•9 Rdn. (6. GIE); 14. Peicra/lunardi/Oeimonl (BMW 24 GI3) -10 Rdn. (L GIO; 15.
laikanitsa/Ialkanitsa/Piei Guidi (feiiaii F458 ilaiia) -11 Rdn, (7. GTE); 16. Kov/Roberlson
(Ginetta • Nissan) »II Rdn. (1.1HP3); 17. Simoson/Paleiou (Ginetta - Nissan) -12 Rda (2.
IKP3); 18. Rasmussen/Baireiios/Guedes (Fenah F458 tialia GT3) *12 Rdn. (2. GKX
NSchstes Rennen; 17. Hal.imola (1)
inlemet: www.euiopeanlemansseiles.com

Atit einem Doppelsicg der
b e i d e n G i b s o n - l b a m s e n d e
t e d e r S a i s o n a u A a k t . K l a s

sensiege für Porsche und
BMW, Olympiasieger Hoy
s c h r e i b t G e s c h i c h t e .

Nach dem Sieg beim letzljäh-
rigen Auftakt an gleicher SteUe
l.ng das Team Thiriet by TDS
Racing mil seinem neuen Ore
c a 0 5 e i n e h a l b e S t u n d e v o r
Rennende erneut auf Siegkurs.
Doch Jon Lancaster (Greaves
Motorsport) und Harry Tinck-
nell (Iota Sport) holten in ihren
Gibson-Bol iden schnel l auf und
s e t z t e n T h i r i e i - F a h r e r D i s t a n
Gommcndy unter Druck.

Beim entscheidenden Angrilf
b e r ü h r t e n s i c h L a n c a s t e r u n d

Gommendy. wobei der Franzo
se .sich drehte und auch noch
h i n t e r T i n c k n c l l z u r ü c k f l c ) .
De r N i s&an - I .A l ] ' l -Werks fahTc r
machte jelzi noch mal richtig
D r u c k u n d f u h r d i e L ü c k e z u
Lancaster zu. Imengslcn Finish
der ELM.S-Histo iae fuhr Tmck-
nell gerade mal 0370 Sekun
den hinter seinem englischen
Landsmann ins Zie l .

Nachdem im vergangenen
Jahr sämtliche Siege in der

CJTE-K lasse an Fe r ra r i -Teams
gingen, feierte diesmal das in
Mi l ton Keynes beheimi i le tc
Team Giilf Racing UK mit sei
n e m P o r s c h e 9 11 R S R e i n e n
Heimsieg vor zwei Ferraii.s. Das
viel beachtele Europa-Debüt
des BMW Z4 ( JTE ende te f ü r

Andy PriauLc/Jesse Krohn/
Henry Hassid auf Platz 4.
Deutscherauf LHP3-Podest
Der Klassensieg in der GTC-
K l a s s e f ü r d e n B M W Z 4 G T 3
von TDS Racing (Dino I.unar-
d i / E r i c D e r m o n t / F r a n c k l ' e r e -
ra) war nie gefährdet. Auf den
weiteren Podiumspläizen folg
ten der ers te AF-Corse-Ferrar i
und der Gulf-Limborgliini.

Als allererste Sieger in der
Histor ie der neuen I-Ml '3-K. i te-

gorie dürfen sich der sechsfa
che Rad-Olympiasieger Chris
Hoy und sein junger Teamkol
lege Charlie Î bcrlson in die
Motorsport-Geschichtsbücher
eintragen lassen- Sie venviesen
ihre LNTTeamkollegen Micha
el Simpsonund Gaeian Ihtleiou
sowie den Bol iden der Univer
sity of Bolton mit dem Deut
schen Jens Petersen und Rob
Garofall auf die Plätze. ♦ MBR

B e r g - E M

Revanche
geglückt
Am Cot St. Pierre (F), beim ers
ten Berg-EM-Lauf des Jahre.s,
traf Europameister SimoneFag-
gioli (1) erstmals nach dessen
Sieg beim FIA Masters in
Escl idorf auf den franzi isiscl ien

Ctuimpion Nicolas
Schatz. Faggioli.
der zukünftig ex
k l u s i v v o n P i r e l l i
b e l i e f e r t w i r d ,
sp i e l t e se i ne
neue Trumpfkar-
tc gleich voll aus
u n d s t a r t e t e m i t

einem neuen Streckenrekord in
den Renntag. Schatz verlor mit
3,5 sec Rückstand gleich den
A n . s c h l u s s u n d m u s s t e d e n
zwei ten Lauf nach e inem Lui t -
plankcnkonlakt streichen. P2
war Schatz jediKh sicher.

Als Zweiter der EM-Wertung
und schnellster Rennwagen
folgte David Hauser (1.) im
Wolf GB08F1, der wie Dan
Michl (Lotus Evora) als Sieger
der Gruppe S2SH jetzt punkt
gleich mit Faggioli an der Tabel
lenspitze ranpert Bei den Pro
duktionswagen gingen die
Gruppensiege an Europameis
ter Igor Stefanovski (MK) und
faromir Maly (GZ). ♦ TBU

Blancpain Endurance Series Monza

Lambo: Debüt-Erfolg

S. Faggioli

B e i s e i n e m e r s t e n R c n n e i n -
satz, dem BES-Saisonauf-
takt in Monza, konnte der
Lamborghini Huracan GT3
den ersten Steg feiern.

Dis hätte sich das Grasser Ra-

cüig Te.-un, welches für den Ein
satz der beiden neuen «Stiere»
verantwortlich zeichnet, wohl
in den kühnsten Träumen nicht
v o r s t e l l e n k ö n n e a D o c h w ä h
r e n d d a s A u t o v o n G i o v a n n i
Venturini, Adrian Zaugg und
M i r k o B o r t o l o t t i e h e r d u r c h
viele Strafstopps auf sich auf
merksam machte, gelang dem

Schwestemuto der ganz große
Coup bei der Rcnnprcmicrc.

Der Grundslein wurde mit P3
im (Qualifying gelegt. Slanfali-
rer Fabio Babini setzte sich in
der Anfangsphasc an Rinat Sa-
l i khov im von Norbe r t S ied le r
auf Pole gestellten Rinaldi-Fer-
rari vorbei und folgte Pierre
Kafler. welcher im Black-Pe.-u-l-
Ferrari an der Spitze anfangs
das Tempo vorgab.

Als Kalfcr nach 30 Minuten an

Ilerrenfaha-r-Teamkollege Ste
ven IVltTow übei^b. setzte sich
Babini an die Spitze. Auch An
drew I 'alraer und Schlussfahrer

Foloflnish; Die siegreiche Nr. 19 (r.) und das CRT-Schwesterauto

Jeroen Mul ließen niclit.s mehr
anbrennen, obwohl eine spate
Safety-Car-Pha.sc, ausgelöst
durch einen heftigen Crash des
Attempo-McLiren, noch ein
mal das Feld zusammenfii l i r te .

Amateur-Sieg fOr Kessel
Auf P2 und als Sieger der Pro-
Am-Klasse l ie fen Sal ikhov/
Siedler ein, wäluy;nd sich P3 (P2
der Pro-Klasse) fi i r den ersten
W R T- A u d i v o n L a u r e n s Va n -
Choor. Robin Frijas und Jean-
Karl Vemay wie ein Sieg ange
f ü h l t h a b e n d ü r f t e . A u f e i n e r
der am wenigsten für den Audi
geeigneten Strecken holte man
sich dank einer klugen Strategie
den Podestplatz.

H in te r Duncan Cameron und
Mat t Gr i fRn (Fer ra r i ) im zwe i
ten Pro-Am-Auto komplettier
ten Guy Smith. Andy Mcyrick
und Steven Kane im Bentley die
Top 5 im Gcsamlklassement
und das Podium der Pro-Klasse.

Neben den Siegen für ein ös
terreichisches (Gesamt/Pro)
und ein deucsche.s Team (Pro-
Am) du r f t en auch d ie Schwe i
zer jubeln : Stephen Ear le ,
Marco Zanu t t i n i und L iam Ta l
bot geyvannen im Kessel-Fcrra-
ri die Amaieurwertung. ♦ MBR

N A C H R I C H T E N

ZOlSer-Meister knapp
vor2öl4€r-Meister
ADAC GT Masters E inen
Schlagabtausch zwischen
dem Meister vqn 2013, Daniel
Koilwitz (Caiiaway-Corvette)
u n d d e m a m t i e r e n d e n C h a m
pion, Kelvin van der Linde
(Abt-Audi), gab es schon
be im o ffiz ie l len Tes t le tz te
Wo c h e i n O s c h e r s i e b e n . A m
Ende hatten Keiiwitz/Andreas
Wirth nach zwei Tagen mit
d e r G e s a m t b e s t z e i t v o n
1;26.936 knapp die Nase vor
van der Linde/Stefan Wacker
bauer (l;27.096)auf P2 der
Z e l t e n t a b e ü o .

Gerhard holt ersten
Gesamtsieg 2015
RCN/GLP Nachdem beim
aufgrund Schnee- und
Hagelschauern abgebroche
nen Sa isonau f tak t ke in
Gesamtsieger gekürt wurde,
holte sich Christopher
Gerhard (Porsche 911GT3
Cup) beim zweiten Lauf den
RCN-Gesamterfolg. Neue
alleinige Tabellenführer sind
Ex-Meister Jürgen Schulten
und «Kiko» (Opel Astra). In
der GleichmSßigkeitsprüfung
(GLP) gewannen wie beim
A u f t a k t S t e f a n K u n z e u n d
Christian Vidai (BMW M3).

Kamm beim Auftakt
zweimal klar vom
SIT H&R Cup Edy Kamm
(CH) war beim Saisonauftakt
Im Rahmen des Bosch
Hockenheim Historie/Jim
Clark Revival in seinem BMW
A4 DTM nicht zu schlagen,
in beiden Rennen setzte er
sich klar als Sieger durch, im
ersten Durchgang landeten
Pertti Kuismanen (Chrysler
Viper) und Jürgen Bender
(Corvette) auf den weiteren
Podestpiätzen. in Heat 2 fuhr
Bender auf P2, während
Josef K iü t jer mi t se inem Mer
cedes SLS Platz 3 einfuhr, in
Division 2 siegten Jürgen
Gerspacher (Seat Leon) und
Dirk Ehiebracht (Audi A3
Turbo).

Alguersuarlals
Promi-Gaststarter
K T M X - B o w B a t t i e A m
Wo c h e n e n d e s t a r t e t i n B a r c e
lona die neue Saison. Ais
namha f te r Gas ts ta r t e r i s t
be im Sa i sonau f t ak t Ex -Fo r -
mei-l-Pilot Jaime Aiguersuari
mit von der Part ie. Neben
d e m a m t i e r e n d e n M e i s t e r
Klaus Angerhofer zählt die
R e n n - A m a z o n e L a u r a
Kra ihamer zu den Mi t favor i
ten auf den Titel. ♦ MBR

/ / / /
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D T M

Eki; Kein
«Doppel»
D i e D T M f e i e r t a m e r s t e n
M a l - W o c b e n c n d e b e i m
S a i s o n a u f t a k t i n H o c k c n -
helm ein rundes Jubiläum:
Die 300. DTM/r rC-Ver -
anstoitung seit 19S4.

Kiner der insgcMmi 34 Kalirer.
die ab dem 1. M.ii um den be
gehrten Titel kämpfen, ist der
zweim.iligc DTM-Ch.impion
M.i l t ias Kkström. Oer Schwede
würde neben seinem ITl'M-Kn-
gagement auch liebend gerne
noch in der FIA-Riülycross-WM
an den Start gehen, dieel>enfalls
ab 30. April an vier Tagen im ba-
dlsehenMoiodrumgastiert. Kk
ström hat sich mit demeigenen
EKS-Team in der WM einpe-
s c h r i u b e a D a s b e d e u t e t a b e r
nicht, dass er auch in I locken-
hcim am Start ist

I j i u t « E k i » h a t d i e D T M f i i r
i hn a l s Aud i -We tks fah re r l ' r i o -
rit.ät. Vielsagend erklärt Ek-
stiöm. dass er genug Kennen
bestreiten wird, um Raliycross-
Wellmcister zu werden, «als
Fahrer und Teamchef». Mög
l i c h e K a n d i d a t e n f ü r « s e i n »
Cockpit wären Sibaslien ügier
und Walter Röhri gewesen. Die
beiden Rallyc-Wehmeister ha
b e n n a c h M S a - l n f o r m a i i o n e n
aber (leider) bereits abgesagt.

Letzter Test vor Saisonstart
Nur wenige Tage bevor die
D T M 2 0 1 5 i m M o t o d r o m v o n
H o c k e n h e i m e r ö f f n e t w i r d ,
wollen sich Fahmr und Teams
von Audi, BMW und Mercedes-
Benz ab Dienstag dieser Woehe
bei einem dreltägigett ITR-Test
(jeweils von 9 bis 13 und 14 bis
18 Uhr) in der Motorsport Are
n a O s c h e r s l e b e n d e n l e t z t e n
Fe insch l i fT ho len . Gu te N . i ch -
richt für DTM-Fans: Das Fahrer

lager und die THbünen sind an
allen drei Tagen fur Zuscliauer
geöffnet. ♦ AW

24h -Qua l i fika t i ons re i i nen TCR Int. Series Shanghai

BMWinFönii Hondafast
unschlagbar

Wi« Im Vorjahr Quall-Rennon gewoniten: BMW Z4 GTS

V o n M A R T I N B E R R A N G

Der Sieg von Dominik
Baumaon, Claudia Hürtgen,
Jens KUi^mann und Mar,
tin Tbmczyfc im Schubert
BMW Z4 beim 24h QuaiUi-
k a t i o n s r e n n e n s t a n d d i e s e s
Mal klar Im Hinteigrtmd.
Viel wichtiger war, dass
w i e d e r R e n n e n a u f d e r
N o r d s c h l e i f e s t a t t fi n d e n
konn ten (s iebe auch S . 2 /3 ) .

Zunächst geigte Uwe Alzen mit
dem Har ibo-Mereedos dem mi t
70 Autos recht überschaubaren
Feld auf und dann davon. Trotz
msge.samt neun Führungswech
seln .sah der SLS von Alzen und
s e i n e n P a r t n e r n M a x i m i l i a n
G ö t z , M a r c o H o l z e r u n d M i k e
Stursberg wie der sichere (Ge
winner aus, doch ein Antriebs
we l lenschaden 15 Minu ten vo r
Ende vereitelte den Sieg beim
e r s t e n R e n n c i n s t u z d e s G u m -
i n i b ä r c h e n - S L S .

Der siegreiche Schubert 24
machte es aber ntKh mal span-
tiend, als er eine Sekunde vor
d e m v c r m c i n t l i e l i e n R e n n e n d e
vo t i sechs S tunden noch e ine
Runde anhängte, aber trotzdem
siegte. Damit gehen beide Tri
umphe bei Quai i rennen an
l iMW, nachdem im Vor jahr

schon de r BMW 24 von Marc
V D S d i e P r c m i e r e n v e r a n s t a l -

lung hatte gewinnen köimen.

GT3-Gegner jetzt näh« dran
Die neuen Tempolinüls erwie
sen sich neben der Leistungs-
drosselung der GT3-Bolidcn
speziell für die Porsche Car-
rera-Cup-Fahizeuge als nicht zu
unterschätzender Vorteil, wie
Cliristoph Breuer, Matteo (Gai-
rol i und Sven Mül ler mi t Platz
2 in ihrem Porsche 911GT3 Cup
MR von Manthcy aufzeigtca

Der von Manthcy Racing mit
einem speziellen Aeroldt ausge
s t a t t e t e u n d a m M o t o r l e i c h t
mt>difizierte ehemalige Cup-9U
konnte über das gesamte Ren
nen mit den (713-Autos sehr gut
miihalteiL Zwar schafft er nicht
mehr den Highspeed der nor
malen Carrera. den er in der
augenblicklichen Situation ja
auch nicht mehr braucht, dafür
abe r umso schne l l e re f ü i r ven -
geschwindigkeitcit

Selbst die durch Tempo 250
auf der Döttinger Höhe ver
meintlich benachteiligten «nor
malen» Cup-Porsehe sind für
Überraschungen gut. wie P3
von «Gerwin», Manuel Mciz-
ger, Philipp Eng und Hannes
PIcsse im Cup-Elfer von Bbck
Falcon deut l ich machten. 4

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Giann i Mor t idcUi (Honda)
und Andrea Bolicchl (Seat)
hlc&cn die Rennsieger in
Shanghai. Podium für Mfin-
nicb (Honda), zweimal
Punkte für Engstier (Audi).

Noch bevor das ers te Rennen

gestartet war. haue sich das
TCK-Fcld gelichtet. Als das
Proteam absehen koimte. dass
man die Getriebeproblcrae am
Ford Focus n icht in den
Griff bekommen würde,
trat man pr nicht an.

Auch Campos Racing
musste e inen Ausfa l l h in-
nchmeru Während Igor
Skuz vom Opel Astra
kurzfristig .auf einen Seat
L e o n w e c h s e l t e , s o l l t e
lordi Oriob weiterfiin mit
d e m « B l i t z » s t a r t e i L D a d i e

Überhitzungsproblemc aber
weiter bestanden, musste man
das Au to zu rückz iehe r t

Somit verblieben mit den bei
den Audi Tr von Engstier Mo
torsport. einigen Seat Leon so
wie den drei Wcsicoast-Racing-
I lond-TS Autos dreier Hersteller.

Die Hondas, pilotiert von Gi
anni Morbidclll. Rene Münnich
und Scpang-Polemann Kevin
Gleasoa sollten sich auf dem
GP-Kurs von Shanghai als .ab
solut überlegen herausstellen.
In der ()ualifikation fuhrcci die
d r e i H o n d a - F a h r e r i n d i e s e r

Reihenfolge auf die drei Top-
Pl.äize, wobei Mikhail Grachev
im Kngstler-TT aufP4beinahe
1.4 Sekunden zur Pole feltllen.

Dementsprechend das Bild
im ers ten Kenn iau f : Morb ide l i i

zog an der Spitze davon, erst
.als die Reifen nacfdießea kam
Teamkollcge Münnich noch

Morbideli i

einmal heran. Gleason dagegen
musste sich einiger Angriffe er
wehren, sicherte .aber in der
Endph.ase P3 und machle so
den Daäfachsieg für die schwe
dische M.uiaschaft perfekt,

Stefano Gumini (Seat) kämpf
te sich, mit ,30 kg Zusaizgewich-
len für die Gesamtführung be-
Lastet, starkaiif den 4. Platz vor,
knapp gefolgt vonTargei-Team-
kollcge Andrea Belicchi. P6
erbte Franz Engstier, nachdem
diese Position eigentlich Stall-

gclillineGrachevcinge-
heimsi hatte. Der ling
s i c h a b e r e i n e n a c h

trägliche 30-Sekunden-
S i r a f e e i n u n d w u r d e
auf P14 gewertet.

Morbidelii leader
Im zweiten Durchgang

d e u t e t e s i c h e i n D u r c h
marsch von Morbidelii an, der
s e i n e n H o n d a v o m 1 0 . S t a r t -

piatz vor allem dank eines Top-
speed-Vorteils stetig nach vor
ne brachte und kurzzeitig sogar
die Führung übemahia Doch
dann ging urplötzlich der Mo
tor aus, und der Italicner fiel zu
rück. So ging es zeitweise zwi
schen Bel icchi und Comini um
den Sieg, wobei der Ex-LMPl-
Pi lot die Oberhand behiel t Co
m i n i m a c h t e s e i n e m R u f a l s

Spätbremser alle Ehre, als er
den fiaalei) Angriff von Morbi
del i i auf P2 abwehren konnte.
Für die Verteidigung der Ge-
sjuntfühtamg reichte das jedoch
knapp niclit; In derTabelle liegt
nun Morb ide l i i mi t 72 Ih ink ien
v o r C o t n i t ü ( 7 0 ) .

Rene Müimich fiel im 2. l-auf
n a c h e i n e r K o l l i s i o n w e i t z u
rück (n.x 'h Zeitstrafe am Ende
P14). Franz Engstier holte mit
1*7 weitere l'uidtte. ♦

W i r k ö n n e n a u c h a n d e r s .
Erleben Sie Bencley Motorsport live auf den Rennstrecken Europas, einfach fur alle Termine den
OR Code scannen oder »44 (0)1270 448 468 anrufen.
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N A S C A R F o r t W o r t h RaUye-WM

Texas-Shoŵ  yon VW-Jäger leocn iiachJ o h n s o n u n d H a n n c k ^ ^

Im Texas-Showdown knapp geschlagen: Gesamtleader Harvick

In ülncm Due» dor Gigan
ten setzte sich Jinunle
Johnson im Kampf um den
Sieg in Texas gegen Kevin
H a r v i c k d u r c h .

«Higli Neon» wares zwar nicht
gerade, schlieRlieli strahlten
die F lu t l i ch ter desTexas Motor

Speedways längst in den Sams
tagabend hinein. DiKh es war
e i n D u e l l i m b e s t e n We s t e m -
StiL Die Cowboys, die auf dem
le.xanischen 1,5-Meilen-Oval
d ie Au fmerksa inke i l im fina len
Showdown auf sich zogen, wa
ren «Six Time» Jiininie Johnson
und der amtierende Champion
und Quasi-Dominator Kevin
H a r v i c k . B e i d e h a t t e n s c h o n
vorher den Reniultend geprägt,
holten sich die inelsien (John
s o n ) u n d z w e l t m e i s l e n F ü h
rungsrunden.

Harv ick sch ien d .abc i i n der
Schlus.sphase das Heft in der
! land zu liaben. Kurz wurde er
iedoch von Jamie McMurray
aufgetuütea der beim Service in
der letzten (k'lbphase mit nur
zwei neuen Reifen pokerte. Das
kurze Aufhalten tuilzie John
s o n , u m a n b e i d e n v o r b e i i n
Fülintng zu gehen.

H a r v i c k h o h e i u k I i i n n l z u m
großen Gegcasdil.ig .aus, John
son verteidigte aber bis an die
Grenze zur Unfairness und hielt
Harvick hinter sich. Der.strei f te
dabei sopu- die Wand und kam

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

am Ende noch mal unter Druck
von Dale Earnhardt Jr, der nur
um wenige Tausendstelsekun
den hinter Harv ick e in l ie f .

Penske als Best of the Rest
Die Osterpause hat die Hen-
lirick-Mannschafl also augen
scheinlich gut genutzt, um wie
der Bi>den gutzumaehea Jeff
G o r d o n u n d K e v i n H a r v i c k

komplettierten mit P7 und P8
das gute Tearaergebnis, wäh
r e n d H a r v i c k i m H e n d r i c k -
Kundenauto von S iewar t -Haas-

Racing sein Kennen konstant
um Spitzenplätze fährt. Harvick
und Johnson sind mit jetzt je
weils zwei Laufsiegen die ers
ten beiden Fahrer, die aus dieser
Sicht fix im Ciwse stehea

Die Penske-Piloten Joey Loga-
no und Brad Keselowsld l iefen
iiinter dem Chevy-Trio auf den
Plätzen 4 und S ein lx>gaoo stei
gerte sich im Kcimvetlauf im
mer mel i rur id wäre ohne einen
R a m m s t o ß v o n H a r v i c k v i e l
leicht sogar um den Sieg ge-
fahrea Fü tse lowsk i ha t te nach
zwvl Boxenslopp-Fehlem noch
Glück Im Unglück.

Aus Toyota-Sicht konnte ein
zig Carl Edwards zufrieden
seia der mit 1*10 seinen ersten
Top-lO-Platz für die Gibbs-
Truppe holte und in Texas bes
ter Toyota-Falirer war. Mart ias-
ville-Sieger Demiy Ikutilin wur
de unspekiakulärer Elfter. ♦

FmI Woilh/Jou (VSl): 134 Rdn, 4 2,414 km; 43 Fihier geslailct; Welt«: üocken
1. iirrmie Jotinson ((hevtolel); l. Kevki Hatvick ((hevrolel): 3. Osle (ainhaftit Jr.
((heviolel); 4. loey logano(Fofd): S. Btad Knelowski (FiKd): 6. lamie HiHuiiay
(Cheviolel); 7. Jelt Gordon ((hevrol«); G.Kasey Kahne ((heviolet): 9. HatimTruex Ir.
(Ciievtolel); 10. (ail Ednaidsflovota): 11. Denrty Hamlin (lovola): 12. Dran Newman
(ftierroiel); 13. David Ragan (lovota): 14. Kerl Busth «lieviolel); 15. Ritk« Slenhouse Ji.
(Ford): 16. Danita PatrxkiClievrolel): 17. Greg 6itlle(Ford): IB. Irevor Satne(Foriß
IS.ArKAimtrolalFord); 20, Arnim Oii)on((heHOlel);21.AJ.i«lniendiing«({hevroie!):
22. (Iml BowY« (loyota): 23. Kall Kensetli (Torola); 24. lony Siewar I ((hevrolel); K. Krle
larson ((hevrolet): 26.5am Homish Jt. {fvär. 27. (asey Heats ((hevtoW); 28. D»id
Gdliand (Ford); 29. Breh HoKiII (lovota); 30. (hns Buesther (Ford); 31. ttxnaW HcDoweh
(Ford): 32. landen (assil ((hevrolel): 33. Aiei Bowman (ChevrMel).
Stand nath 7 von 36 Rennen: 1. Harvick 306 Punkte; 2. loganorSO: 3. Tniei ir. 266:
4. Kesclowski246; 5. Mhne 730; 6. Johnson 216:7. Farrliardl Ir. 213; B. Hamlin 205;
9. Älmrrola 195; 10. Ragan 194:11. HtMuttav 193:12. Kenselh 189:15. Gordon 186.
Nächstes Sennen: 19. Aonl, Brtstol/lennesseedlSA]
Internet wwwTiastat.com

Von REINER KUHN

Die Übergangsautos vom
Saisonbeginn haben bald
aasgedient. Ab Portugal
starten Citxttdn Racing und
M-Sport mit den neuestun
E v o l u t i o n s s t u f e n i h r e r
World Rally Cars.

N u r d e n W e l t m e i s t e r n v o n
Volkswagen gelang es. zum S.ii-
sitnstan 2015 iiul einem völlig
n e u e n P o l o R W R C a t i z u i r e l e n .
Die Konkurrenz ging mit mehr
oder weniger überarbeilelen
Vorjahreswagen ins Rennen.
N a c h d e m z w e i t e n v o n d r e i
Überseerennen in Argeniiiüen
am übernächs ten Wochenende

ist damit Schluss. Vor allem Ci
troen Riicing legt satt nach. Vor
der Rallye Monte Carlo ver
pflanzte man den neu konzi-
piertcnl.6-Liter-Turbo.aus dem
WM-Tourenwagen Inden kom
pakteren DS 3 WRC und mu.ss-
le dafür einen neuen BltK-k ent
wickeln. Zudem spendierten
sie ihrem World Rally Car eine
n e u e H i n i e r . a c h s e u n d e i n e n
neuen HcckflügeL

Zur Rallye Ikirtugal (21.-24.5.)
wird sich die Optik gnivieren-
der ändern: Gewallig .ausge
f o r m t e u n d w e s e n t l i c h k a n t i
gere Kotflügel und eine neue
Fron ischürze so l len in Verb in

dung mit einer modifizierten
Vorderachse für mehr Abtrieb,

Balil neu bei CitroSn: OS 3 WRC mit kantigen KotflQgefn

bessere l.enkstabilitäl, Spur
treue und geringeren Reifeii-
verschleiß stirgen. Die längere
Pause vor dem Übersee-Trip
nach Argentinien (24.-26.4.)
wurde für finale Tests genutzt.

Auch Ford-I'artner M-Spori
kommt in Portugal mit einem
kräftig überarbeiteten Fiesta
WRC. Die Briten haben den
kompletten Antriebsstrang so
w i e d a s F a h r w e r k m o d i fi z i e r : .
Das Highlight soll jedoch ein
seit einem Jahr angekündigter
und ersimtils in Eigenregie enl-
w i c k e l i e r W e l t m o i o r w e r d e a

Neuer Hyundai erst 2016 j
Für Erstaunen sorgt derweil!
Hyundai. Zwar forcieren die]
Koreaner die WeiterentwicW
lung des künftigen i2ü WR(J
und rüsten ilir aktuelles Auto
Argentinien ebenfalls mit einer
Sch-altwippe ;ius. Nun gaben sie
aber bekannt, dass sie wegcii
Verzögerungen in der geplar.-
ten Homologation des neuen
i 2 0 W R C d i e R e s t s a i s o n m ; c
dem ak tue l l en Au to bes t re i t en
werden. Zudem wird der ziuri
Saisonstart 2016 kommende!
Werkswagen nun doch nichc
auf dem Coupe, sondern weittr
auf dem Fünftürer basieroa ♦;

ÖRM - Lavanttal Rallye

Wieder Baumschiager
N:ieh zwei sicgioscn Jahren in
Wolfsberg gewann Rekordnicis-
ter Raimund Baumschlager im
Ixivanttal auch den dritten Sai
sonlauf Bis zur Halbzeit musste
derÖR\l-SeriensiegerimSkixia
Fabia S2000 Schwerstarbeit leLs-
ten. denn der Saizbuiger ilcr-
nuinn Neubauer zeigte gehörig
die Zähne. Doch am Morgen des
zweiten Tages brachte sich der
f ü h r e n d e H e r a u s f o r d e r e r i m
Ford F iesta S2000 mi t se inem

einzigen Fahrfehlerum den mög
liehen Sieg. Fin Dreher mit reich
lich Rangietarbcit in W 6 lu»s-
tote eine Dreiviertelmimite. Neu
bauer musste sich mit P2 bi-gnü-
een und wei ter auf den ersten
OKM-Sieg wartca

Mi t über fün f M inu ten K i iek -
sta iKi wurde Hermann Gassner
sen io r (M i t sub i sh i Lance r Evo
.X) Dritter und gewarm die Mi-
tnipa-Rally-Cup-Wertung. Auf
IM folgte im schnellsten Fnmt-
t r iebler2Wlvntc l t räperMieha-
el Bidun (Suzuld Swift S1600) v\>r
s e i n e m h ä r t e s t e r W i d e r s a c h e r
Daniel Wollinger (Opel Adam
R2). Pech beim zweiten Gaslauf-
Irilt In Österreich hatte der deut
sche Sktxbiunior Fabian Kreim:
Kuppluntsidefekt an seinem Fa
bia S2000 in WP1. ♦ RK

S ieger Beumseh lager (Skoda) P4; Michael Böhm (Suzuki

ÖSTERREICHISCHE RAILYE-HEISTERSCHAFT / Resultate
lavanttal Ralirt. WoHsöerg (A), 3. von 8 ÖRH-Uirfm; 385,40 Cesamlliilomei« mit 12
WP Ober 176,34 km. 68 Team am Start. 51 gewertel. Wttl«/Plst«; unnig/trotken.
1. Baumsthbgei/Witha (A/D/Sioda FäbaS20(KI) in 1:50.53,5 h; 2. Neubauct/Elle
(A/Foid Fiesta S2000] ■ 1:41.0 mm; 3. Gassner/Tlunnhausei (D/Hitsubishi lancer
(vo X) • 5:27,5:4. BdVn/Betker (A/D/Suruki Swift 51600) • 6:45.6; 5. Wollinget/
Holzer (A/Opel Adam R2) • 8:24.}; 6. Wagner/WinkmolorfA/O/Peugeot 208 R2)
•B57.8; 7, Zanon/Onan (I/Renaull (ho R5) -SdJS.S; B. G. Aigner/HuWer (A/
HilsubtshI lancet Evo Vit) • 9:39,7
leader: Baumschiager (WP 1), Neubauer (WP 2-5), Baumschlager (WP 6-12/Zlel)
WP-Bestzellen: Baumschiager 8, Neubauer 3. Kreim 1
ÖRH-Stand: (nach 3 von 8 Hufen): 1. Baumschiager 75 Punkte, 2. Neubauer 40,3.
KajelanowKZ. BOhmie 28.
H9<hslM laut; 1.-2. Kai. Wectiseltand Raiivo (A) Internel; www.rallveoetn.al
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KTN: Mit Vollgas
auf Aufhcljagd

KTM-Werksplloten Miguel Ollvelra und Brad Binder. Auf der Suche nach Fahrgefühl von Hiller

Von IMRE PAUUOVITS

KTM, Bir zwei Jahre die
d o m i n i e r e n d e M a r k e i n
der Moto3-WM, bat
s i c h t l i c h B o d e n a n H o n d a
v e r i o r e n . D a s w i l l R e n n -
c h e f P i t B e i r c r n i m s c h n e l l
w i e d e r a u l h o l e n .

Fünf Hond.i auf den ersteniunf
Plätzen in Katar, sieben unter
den ersten zehn, die Husqvar-
na von Isaac VinalesaufPö, die
beste KTM auf PIO. Wäre Ale
xis Masbou nicht in der letzten
Kurve gestürzt, hätte das
Ergebnis auch in Austin nicht
anders ausgesehen. «Man
braucht es gar nicht zu beschö
nigen: Die Honda ist für die
jungen Fahrer klar leichter zu

fahren», gibt KTM-Rennchef
P i t B e i r e r u n u m w u n d e n z u .
« A m M o t o r k ö n n e n w i r n a c h
dem Reglement nichts ma-
chea und der ist auch tücht
unser ProblempunkL Wir müs
s e n e i n f a c h m e h r K u r v e n -

geschwindigkcit findea indem
wir den Fahrern e in besseres

Fahrgefuhl gebea Daran wer
den w i r nun a rbe i tea»

Doch wie koimte der Herstel
ler, der vor zwei |ahrcn noch
a l l e s d o m i n i e r t h a t u n d a u c h
im Vorjahr bis zum Saison
schluss um den Titel gekämpft
hat, so ins Hintertreffen gera
ten? «Wir haben sicher einige
Entscheidungen beim Chassis
getroffen, die in die falsche
Richtung gingen», gibt Beirer
zu. «Jetzt werden wir sehea

dass w i r den Fah re rn w iede r
das Gefühl gebea das Jack
Mi l l e r be im WM-F ina le in
Va l e n c i a h a t t e . W i r k ö n n e n
nach Reglement nur ein Up
date pro Jahr machen, das
muss deshalb genau passea»

Problem des Wachstums
Das MotoS-Pro jekt kämpf t
auch noch mi t e inem anderen
Prob lem: «U t i se re Rennab te i

lung ist sehr schnell gewach-
sea wir sind UbcraU am Limit»,
ver rä t Be i rc r. «D ie Leu te , d ie
die Molo3 vorangetrieben ha-
bea wurden zu dem MoloGP-
Projekt abgezogen. Wn haben
sie durch sehr kompetente
junge Leute ersetzt Die wer
den jetzt schnell lernen und
aufholen.» ♦

Zhlpidit und Statistik G? Termas de Rio Kondo/RA (Alle Ẑ en in MESD

Freitag, 17. April 2019
14.00-14.40 HoloJ _ L fieies Tralniitg
14.55-15.40 HoloGP' 1. Freies Trainiftg
15-55-16.40 Moto2 1. Freies Training
18.10-18.50 Holo3 2. Freies Training
19-05-19.50 HotoGP 2. freies Iralning
20.05-20i0 Hoto2 2. Freies Itaining
Samstag, 18. April 2015
14.00-14.40 KoloS S.Freies Training
14.55-15.40 HoloGP S. freies Framing
15,55-16.40 Molo2 5. Freies Iralniitg
17.35-18.15 MoloS QualKving
1130-19.00 MoloGP 4. freies Training
19.10-19.25 HotoGP QualilYingl
19.35-19.50 MotoGP Qualifying 2
20 .05 -20 .50 Ho to2 Qua l i f y i ng
Sonntag, 19. April 2015
1 4 . 4 0 - 1 5 . 0 0 H o t o S Wa r m u p
1 5 . 1 0 - 1 5 . 3 0 H o t o 2 W a r m - u p
15.40-16 .00 MotoGP Warm-up
18.00 RennenHoloS 21 Rdn. 100,9 km
19-20 fiennenMoto2 23 Rdn, 110,5 km
21-00fienr»nHolo6P 25Rdn. 120.8km
Sieger 2014;
HotoS: Romano Ferad (I), KIH
Holo2: tsteve Ratrat (R, Katet
HoloGP: Mate Hatquet (R. Hortda

Pole Position 2014:
HoloS: Jafk Hiller (AUS), KFM. 1:49.200
Molo2: Esleve Rabat (E). Kalei, 1:43,961
HoloGP: Marc HGrque: (R, Honda,
1:37,683 («177,1km/h)
Schnellste Runde 2014:
HotoS: A)ex Hatque: (E), Honda.
1:49,109 («158.5 km/h)
Holo2: Luis Salom (R. Kales. 1:44.011
(«1663 km/h)

MotoGP: Dam Petkosa (R, Honda.
l;39.Z33(«1743km/h)

Rundenrekorde:
HotoS: A. Hatquef (E). Honda, 1:49.109
(-158.5 km/h). 2014 neue Sttedie
Holo2: Luis Salom (R. Kalex. L44,011
(«166,3 km/h), 2014 neue Strecke
HoloGP: D. PedrosalR, Honda. 139333
(«174.3 km/h), 2014 neue Strecke

MotoGP Termas de R io Hondo

LAGE,
LAGE.
ttMotoCPrules Dergrofe be'

GERMAN oTFiciAi. enoADCASTÊ ' eurosportplayfir.dB
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Von IMRE PAULOVITS

Acht Siege in den letzten
acht Reimen, die er in Ame
rika gefahren 1st: Weltmeis
ter Marc Marquez fühlt
sich in den Vereinigten
S t a a t e n s i c h t l i c h z u H a u s e .
Bemeikenswert war Je
doch, wie er es wieder
angestellt hat.

Die ganze Truppe tänzle in der
Hoxengasse. sie umarmten sich
und waren völlig aufgelöst. Da
bei so l l te das Team von Marc

Marquez Siege eigentlich ge
wohnt sein. Doch erst in Kat.v
konnten sie erleben, an welch
seidenem Faden der F.rfolg bei
einem solchen Grenzgänger
wie dem jüngsten Weltmeister
der Könlgskla.s.se hängt.

Was sol l te aber auf dem Cir
cuit of the Americas, wo Mar
quez vor zwei [ahtvn in seinem
e r s t z w e i t e n M o i o G P - R e n n e n
jüngster Sieger der Könlgsklas-
se wurde und wo er im Vorjalir
schier unant.astbar war. schief
gehen? Es hätte eine Menge
schiefgehen könnea Schon al
le in wei l etwas wei ter nördl ich
Tomados t ob ten und d ie Wc i -

lervorhcrs.nge am Wixthenende
auch für die Region um Austin
heftige Kegenslürme .angekün
digt halte. Es blieb bis auf d.as
erste Training durchweg tro
cken. aber eben auch hier hing
a l les am se idenen Fadea Wie
auch bei der Technik, und dies

wurde dem Team am Samstag
ganz deutlich vor Augen ge-
f u h n .

Gerade als Marquez seine
Quali-Rundc beginnen wollte,
leuchtete im Cockpit die Warn-
leuchte auf. «Die Honda-Inge
n i e u r e h a b e n m i r i m m e r e i n

getrichtert. dass ich diese sehr
ernst nehmen soll», verriet
Marquez. «Weil wir eben nur
fünf Motoren für die Saison ha
ben und wir uns keinen Motor
schaden le i s ten könnea»

Etilspreehetid reagierte der
Weltmeister, stellte sein Num-
mer- l -Motorrad sofort ab, lehn
te es gegen die Boxciimauer.
k l e t t e r t e d a r ü b e r u n d r a n n t e
zur Hox. um sein zweites Mo
t o r r a d a u s z u f n s s e n . M i t d e m
k a m e r k e i n e z e h n S e k u n d e n
bevor die Quali abgewunken
wurde ül)er den Zielsirieh, und
was er dann abzog, dürfte kein
andear IH lo t au fd icsem P lane
ten fertigbringen, es war aber
typisch Marc f̂ .̂ uez; Obwohl
das Rike anders abgestimmt
war und vonie statt dem h.irten
e inen Med ium-Re i f en mon t i e r t
liaite, unterbot er seinen letzt
jährigen Rekord und fuhr die
P o l e - P o s i t i o n h e r a u s . D a b e i
hatte er einen laHchtIgen Slide
über die Curbs in Tum 11. die
ihn einige Zelintel gekostet Lnt.
und And rea Dov i z i oso , de r i n
d i e s e r R u n d e h i n t e r i h m w a r
k o n n t e n u r b e s c h e i n i g e n :
«Marc hatte ganz große Pro
bleme und überfuhr sie einfach.

D a s w a r d e r r e i n s t e W a h n
s i n n . » A b e r f ü r d a s R e n n e n
w u r d e e i n d r i t t e r M o t o r v e r
plombt Was es mit der Wam-
leuchle auf sich hatte, konnten
die HRC-Ingenieure bisbng
noch nicht a^ysleren.

D.ass d.uin auch noch der Start
um mehr als eine halbe Stunde

verzögert wurde, weil von einer
Brücke Wasser auf die Strecke
lief und diese erst abgetrocknet
wurde, besänftigte das
Nervenspiel ander Box
auch nicht gerade. i«Ich brauch
te hier wohl
einen extra-extra-
harten Reifen»

V A L E N T I N O R O S S I

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Reifen an ihrer Creme
D.ass die eine Chaosrunde nur
eine Sachewarund es .auf dem
Circuit of the Americas im Ren
nen viel mehr darauf ankonum.
den Vorderrei fen über die Dis
tanz zu bringen, wusste auch
Marquez. Er hatte genau wie
Valentino Rossi auf den harten
Vorderreifen gesetzt, doch bei
den gewaltigen Bremsmanö-
\a !m und den v ie len Wechse l -
Lairven war auch dieser immer
i n G e f a h r . « D u k a n n s t h i e r

praktisch zu keinem Zeitpunkt
des Rennens wirklich pushen.
sonst hält der nicht durch»,
verriet Marquez.

So machte er sich nicht.s dar
aus, dass zu Beipnn Andrea Do
v i z i o s o d a s R e n n e n a n f ü h r t e ,
und Valentino Rossi von hinten
gefährlich herumstocherte. Als
er in der fünften Runde jedoch
in Führung ging, machte er
gleich mächtig Druck, und bis
a u c h Va l e n t i n o R o s s i a m I t a

liener vorbeik.im. hatte
M.arquez bereits den nöti
gen Vorsprung, um das
Rennen von vom zu kon-
t r o l l i e r e r c

Ducati mit mehr Reserven
Doch Ross i ha t te d iesma l

nicht nur gegen M.ärquez keine
C h a n c e . W e n n e r s i c h a u c h

zwischenzeitig etwas von Do
vizioso absetzen konnte, fing
ihn dieser wieder ein, und zum
S c h l u s s k o n n t e R o s s ! n i c h t
m e h r r a n k u m m e n . « I c h b i n
tioizdem nicht unglücklich»,
bekannte Rossi. «Dies ist viel
leicht die ungünstigste Strecke
fur uns im ganzen I:ihr. Da kann
ich wirklich froh sein, dass ich
hier auf dem Pi>dest stand und
als WM-Leader abreisen konn
te. Der harte Reifen war etwas
besser :ds der. den wir letztes
Jahr hatten, aber ich bräuchie
lüer wohl einen e-xtra-extralwr-
tcn.» An den Flanken war Ros
sis Vorderreifen richtig ze riled-
dert. der gleiche Reifen sah bei

Marquez zwar auch nicht meh
lupenrein aus, doch hatte e
gerade leichte Anrisse im milt
l e r e n B e r e i c h d e r s e i t l i c h c i
U a u f R ä c h e . H i e r m a c h t s i e l
Rossis Gewicht und die anden
Balance der Yamaha bemerk
bar. «Meine Reifenwahl w.ar die
beste, die ich trelTen konntev
Jorge, der mit dem Medium
fuhr, halte viel größere Proble
me», so Rüs.si.
Doch bei Andrea Doviziosô

derein bekannt harter Brem.sef
ist, hielt der Medium bis zum
Schluss und s.ih noch richtig
gut aus. Die Ducati G P15 zeigte
i n A u s t i n , d a s s s i c n i c h t n u r
schnell ist. mittlerw'eile überall
die engsten Linien halten kaml
sondern dass .sie auch noch am
schonendsten mit den Reiferl
umgehl. Doch wie sehr Grenz
gänger Gigi DnllTgna die '.'2
Liier, die das Bike nur noch
zur Verfügung hat. auf di>
sein Stop-and-Go-Kurs einge
teilt Iwtte. zeigte sich n.icli der
Zieldurehfahrt : Sowohl das
M o t o r r a d v o n D o v i z i o s o a l s
auch das von lanno i ie b l ieben
in der Auslaufrunde ohne Ben
zin stehen.

Wenn M.ire Märquez hier
auch unantas tbar wan Wie in
letzten J;ihr wird er in der W\
l u i u m d u r c h m a r s c h i e r o n k ü n
neu. Und weil nun auch die Du
call siegen könnea geht jede]
F e h l e r m i t m e h r I h i n k t v e r l u s
einher. Für Sp.mnung ist alw
gesorgt. ♦



M O T O R R A D

S t e f a n B r a d l

Jorge Lorenzo vor Andrea lannone: Bei beiden die ruinierten VorderreKen gut zu sehen

N A C H G E H A K T B E I
M a r c M a r q u e z
(22/E] Der Weltmetster zu seinem dritten Sieg in Poige in
Austin. ur>d wanm es trotzdem keinen SpaS gemacht hat B
V o n I M R E P A U L O V I T S

? Du hast hier zum dritten
Mal gewonnen. Ist dein
See len f r ieden w ieder
hergestellt? Natürlich bin ich
glücklich über diesen Sieg,
speziell nach Katar. Gut, wir
wussten, dass wir dort
wegen des Fehlers in der
ersten Kurve schlecht
abgeschnitten hatten, aber
trotzdem hat man danach ein
Fragezeichen in sich, ich
habe mich hier voll auf das
Rennen konzentriert. Es war
nicht einfach, denn nach dem
Regen der letzten Nacht
hatte sich die Strecke
verändert, die Reifen waren
schwieriger zu managen. Als
ich dann aber ein mehr oder
weniger ähnliches Gefühl
hatte wie im Training, habe
ich begonnen zu pushen.
Dann konnte ich eine Lücke
schaffen und die Sache von
da an gut kontrollieren. Aber
ganz ehriich: Man muss auf
den Vorderreifen hier so
aufpassen und darf zu kaum
einem Zei®unkt im Rennen
wirklich pushen. Deshalb
denke ich. hat dieses Rennen

keinem wirklich Spaß
gemacht tvat.

? Können wir fortan mit
ähnl ichen Hennen rechnen?
Es sieht so aus. dass wir eine
interessante Meisterschaf t
haben werden. Valent ino

(Rossi) und Andrea
(Dovizioso) sind wirklich sehr
konstant. Nach meir>em
fünften Ratz in Katar war es
aber wichtig für mich, wieder
ganz an die Spitze zu
kommen und auch die
P u n k t e w i e d e r w e t t z u m a

chen. Ich bin auf alle Fälle
glücklich damit, dass ich
mich hier auf dem Motorrad
wohlgefühlt habe, und dieser
Sieg wird uns auch viel
Selbstvertrauen für die
nächsten Rennen geben.

TSchon In einer Woche geht
es weiter. Was rechnest du
dir in Argentinien aus?
Letztos Jahr hatten wir dort
ein schwieriges Wochenende
beim Umgang mit den
Reifen. Es war trotzdem ein

gutes Woctrenende für mich.
Ui>d das vcrsucf>e ich zu
w i e d e r h o l e n .

N A C H R I C H T E N ■

Casey Stonen Come
back abgelehnt
MotoGP Der Ende 2012 in
den vorzeitigen Ruhestand
getretene zweifache
MotoGP-Weitmeister Casey
Stoner (29) machte sich
Hoffnurrgen, den nach
U n t e r a r m - O P r e k o n v a l e s z e n -
ten Dan! Pedrosa in Aust in
und in Argentinien zu
vertreten, und der Australier
ließ sein Vorhaben sogar
d u r c h d e n K u r z n a c h r i c h t e n -

Abgeräumt

Märquez: Wieder ganz oben Großer Respekt: Rossl und Dovizioso gratulieren sich gegenseitig

E s s a h w i r k l i c h n i c h t
s c h l e c h t a u s f ü r S t e f a n
Bradl, in Austin bester
Open-Fahrer zu werden.
D o c h e i n S t u r z n a c h e i n e r
K o l l i s i o n m a c h t e a l l e s z u
n i c h t e .

Nach dem durehwacl iscnei) Ka
tar-Wochenende, wo Stefan
Bradl die ganzen cntit-angenen
Te s t r u n d e n w ä h r e n d d e s G P -
W o c h c n e n d e s w e t t m a c h e n
musste, freute er sich .auf die
Rennstrecke, wo er in den letz
ten beiden Jahren als Fünfter
und Vie r te r b r i i i i c ren konn te .

Se ine Vo r f r eude sch ien s i ch
auch zu bcstäiigea Im ersten
vcrrejtnctcn Ttaining hatte er
zwar kein sotKleclich gutes Ge
fühl für seine Forward-Yamaha,
doch .als am Nachmiit.ig die
Stafke abiRKknetc. war er als
A c h t e r m i t A b s t a n d b e s t e r

Open-Fahrer. «Wenn ich im
Nassen auch wenig Vertrauen
hatte, im Trockenen fiihlic sieh
das Rike richtig gut an», freute
er sicl i .

TVotx.dem reichte es am Sams-
tig nach dem LT. i>].niz im dril
len Freien Training nicht für
den Einzug in (32, und atich der
Angriff in Q.1 brachte nur Start

platz 14. «ich bin mit diesem
Startplatz gar nicht unzufrie
den», gab Bradi zu. «Wir haben
an diesem Tag viel und gut ge
arbeitet, und wir haben ias 1*0-
tenzial (ür die Top 10.»

Sturz nach hartem Einsatz
Das salt zu Beginn des Remiens
auch genauso aus. Nach der ers
ten Runde Ü, nach der zweiten
IZ, nach der dritten IL. war Bradl
gleich mächtig auf dem Vor
marsch. IXtch dann lag er Inder
ersten Kurve nach der Zielgera
den au f demHosenboden. «Mi r
ist Jack Milier bein Anbremsen
ans Hinterrad gefahren», ärger
te sich BradL «Beim Sturz ist die
Fußra.sie und die Kupplung be
schädigt worden.» ♦ IP

S t e f a n B r a d l ; K u r z e s R e n n e n

dienst Twi t ter an d ie
Öffentlichkeit dringen. Doch
FiRC setzte se inen zwei ten
Testpiloten. Hiroshi Aoyama,
auf Pedrosas RC 213 V.
Team-Principa! Livio Suppo
erklärte, Stoner wäre für
einen Einsatz auf die Schnel le
n i c h t a u s r e i c h e n d v o r b e r e i t e t
gewesen. Der Australier
entgegnete dem ebenfalls
m i t e i n e r Tw i t t e r - N a c h r i c h t :
«Ich wollte nicht um den Sieg
fahren, es wäre für mich eine
Ehre gewesen, einen guten
Freund zu vertreten.» ♦ IP

K O M P A K T

M o t o G P W i e e s u n s e r

Experte Neil Spalding schon
in Katar gemutmaßt hat,
bekam Ca l C ru t ch low fü r
Aus t i n e inen neuen Rahmen
und eine neue Tank/
S i t zbank fü r Aus t i n .
> »

MotoGP Alex de Angeiis
fuhr in Aust in seinen 250.
Grand Pr ix, Seinen ersten
hatte der 3TJährige bei den
12Sem in Imola 1999, ♦ iP

A U S D E M F A H R E R L A G E R Vo n I M R E PA U L O V I T S

D.TS Wild Bubba's Wiid Game
Grill ist ein kultiges Biker-Res-
taurani in Austin. Am Don
nerstag versuchten sicli die
GP-Ibioten Nicky Haydcn,
Scott Redding Jonas Fblgur,
Xavier Simeon, Alexis
M a s b o u u n d E n e a B o s t i a n i -
□i doit in der Küche. Nkky
Haydcn spielte gar mit Inha
ber Wyman «WOd Bubba»
G&Uam auf der Mu.sikbi ihne.

♦ ♦♦

Nicky Uayden fuhr bei
se inem Heimrenoen in Aust in
seiften 200. GP- Dafür wurde
er TOD seiner Mutier Rose und
Vater Karl bd der Pressekon

ferenz am Doimerst.Tg nul
einer Tor te überrascht .

♦ ♦♦

Wegen des Einsatzes von
Gasey Stoner beim 8-Stimden-
Ketmcn in Suzuk.T machte das
Gerücht die Runde, Yarnah-a
w ü r d e m i t

I

HaydenalsGitarren-Slaf

Valentino Rossi tmd Jorge
Lorenzo gegenhalten. Darauf
angespn>chen. sorgten die
beiden Superslars für eine
handicste Überraschung;
«Die.se.s Jalir sicher nicht, aber
GS stimmt, wir unterhalten uns
in leuier Zelt regeimäßig
darüber, mal zusammen zu
fahren», gab Rossi zu.
«Da wir Ireidc gerne Auto-
reraien faiiren, wäre auch ein
Eins.Ttz bei den 24 Stunden
von Le Mans mögiieh», er
gänzte Lorenzo. Vor wenigen
Jahren wäre es noch undenk
bar gewesea dass die beiden
so zusammot iwachsen.
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Höhepunkte des Rennens

Start: Wegen Wasser unter
einer Brücke bei Turn 3
wurde der Start um 37 min
ve rschoben . Dov i z i oso und

Mdrquez kommen am
besten durch d ie erste
Kurve. Rossi P3 vor Smith.
Redding stürzt auf P7, reiflt
Pol Espargarö mit.
1. Runde: Dovizioso,
Mdrquez. Rossi, Smith,
Lorenzo, Ateix Espargard.
lannone, Crutchlow,
Hernändez und Pe t rucc i
sind die Top 10, Bradl P14,
3. Runde: Bradl vor auf P12.
4 . Runde: Dov iz ioso ,
Mdrquez, Ross i , Smi th d icht
be i sammen. Lo renzo PS
vor lannone. Bradl s türzt !
5 . Runde ; Mdrquez
übernimmt die Führung.
6. Runde: Mdrquez will
vorne wegziehen, Rossi auf
P3 kommt an der schnel len
Ducat i von Dov iz ioso n ich t
vorbei, lannone verdrängt
Lorenzo von PS und
schliefet zu Smith auf.
7. Runde: Rossi vor auf P2.
Mdrquez 2 sec voraus in
Fron t . Hernandez s tü rz t .
8. Runde: lannone an Smith
v o r b e i a u f P 4 .

10. Runde: Mdrquez klar
voraus. Ross: muss sich die
be iden Duca t i s vom Le ib
hal ten. Lorenzo an Smi th
vorbei auf PS. Dahinter
kämpfen Aleix Espargard
und Crutch low um P7.
14. Runde: Mdrquez
kontrolliert das Rennen,
Rossi , Doviz ioso und
lannone streiten um P2.1,5
sec zurück Lorenzo auf PS.
15 . Runde: Dov iz ioso
verdrängt Rossi von P2.
17. Runde: Doviz ioso und
Rossi z iehen von lannone

weg. Lorenzo schließt auf.
18. Runde: Lorenzo auf P4.
21, Runde: Mdrquez siegt
klar. Dovizioso rettet P2 vor
Rossi ins Ziel. ♦ ML

Oualllylng
1. Mörguet
2. Dovir loso

3. loisna)
4 Rössl
S. Ciukhlow
5, Rociding
7. lannoac
6. A. [spargarö
9. Rlspaigarö

10. Sroitti

11. Peltucü
12. Villales

13. eatheia
14. 8iadl
1 5 . H e r n a n d u

1 6 . O i k ^
17. Uvettr
18. Aofdnu
19. KHIer
20. Bar
21. Abraham
22. Hayden
23. BautKia
24. OeAngHs
25. Hdandn
XX-0200012); «i

GRAND PRIX AMERICAS - MOTOGP / Resultate

Austln/Icias (JSA): 12. April 2015; 2. taut zur W t̂mersteisdtalt 113,773 km über 21 Runden
ä 5.513 km; 25 Fahrer gestartet, IBgewertel; Welter/PislKlKwölkt/ttocken; Luft 27 Grad. Asphall; 36 Grad

2 7 ®
' ^ 0

Fplirei Holonad M n . Zeit/ROcksL Ausfallgrund SchndlsleRl Reifen v./h. Punkte

1. HaicHArquetfE) Honda RC 213V 21 43:47.150 2:04,563 h/m 25
2. Andrea OovitkKod) OucatiD16GP15 21 •2,354 2:04.323 m / m 20
3. Valentino Rossi (1) YarnahaYZR-Hl 21 •3,120 2:04,543 h/m 16
4. Jorge loienio (E) Yamaha YZR-Hl 21 •6.682 2:04.753 m / m 13
5. Andrea lannone (II Ducati D16GP15 21 •7,584 2:04.251 m/m 11
6. Bradley Smllh(G6) Yamaha Y7R-M1 21 •10,557 2:04,503 m/m 10
7. (al(rut(hlaw(G6) Honda R( 213V 2! -16,967 2:05.133 h/m 9
8. Aleii Espargarö (E) SuzukiGSX-RR 21 •19.025 2:04.535 m/m 8
9. Maverick vir>aies(E) Suzuki GSX-RR 21 •38,570 2:06.146 h/m 7

10. Damio Pctiucci (1) Ducati 016 GP15 21 •41,796 2:05,512 m/m 6
11. HlroshiAyoamad) Honda RC 213V 21 •47.199 2:06,753 m/m 5
12. ilöctoreatl}erä(E) 0 u c a l i 0 1 6 G P 1 4 - 21 •47,339 2:06,633 m/m 4

13. Nicky Hayden (USA) HondaR(213V-RS' 21 •56.484 2:06,791 m/m 3

14. lack Hilter (AUS) Hcmda RC 213V-RS* 21 •56,731 2:06,076 m/m 2
15. Alvaro Bautista (E) Aprriia RS-GP 21 •57,372 2:06.618 m/s I
16. Michael laveny(6B) Honda RC 213V-RS* 21 •58,898 2:07,000 m/m .

17.lorisBar(F) Forwaid-Yamaha* 21 •1:08,787 2:07,352 m/m
18. AlexdeAngelisFRSH) A R I " 21 •1:22^36 2:07,316 m/m
Nicht klassietl:

- Kaiel Abrafam (C2) Honda RC2i3V-RS* 16 •SRdn Defekt 2:06.903 m/m
- HarcoHelaocitKI) Aonlia RS-GP 10 • U R d n . Defekt 2-D9,2S6 m/m
- Yonny Hernandez ((00 Ducati D16GP1S 6 •15Rdn . Sturz 2:06,076 h/m
- MikediMeglio(F) Ducati D16 GP14* 6 • I S R d n . Sturz 2:06,786 h/m -

- Scott Redding (GB) Honda RC2I3V 5 •16Rdn. Defekt 2:06,855 h/m
- Stefan BradKO) Forward-Yamaha' 3 • I S R d n . Sturz 2:06,070 m/m
- PolEspargarö ff) YamataY2R-Hl 0 •21 Rdn. Sturz m/m

■ Open-Ctass:'"CRI-Kotorräder
Führurrg: Dovizioso, Runden 1-4; Hareiuez, 5-21
Höchstes Rennen: 19. April 2015, lermas de Rio Hondo (RA) Intenset: www.motogp.com

S T R E C K E

M o t o G P A u s t i n

^̂toep
Z I E L

RundeIQrRunde

2:02.135
2;02,474
2:02,540
2:02,573
2:02.613
2:02.674
2:02,792
2:02,869
2:03.161
2:03.440
2:05,741
2:03,754
2:03,926
2:04,275
2:04,513
2:04,392
2:04,875
2:05.086
2:05,156
2:05.214
2:05,261
2:05,569
2:05,595
2:06,145
2:07,267

01 (Übrige fahret)

S l i l l i i l ; S\:
iL' 93 4 99 35 45 29 41 44 58 9 25 6 6 65 63 50 7 43 76 17 69 19 15 33

5. 4 9J46;
4.,4 93*46:

_5..93;4 46 ;

4i;43J5
41!M!35
.4l!29;55
29;4l;35

9168
9j68
9 ""

43 6
T «

68 25.50 .7 43; 8
C O C f t f t t - .

2516126.7
25,50

2)|50 l
25
25 50'"7l8;43 69;i7l7Uil5;63:

j u s
19115

- J6I15
19 15)33

» 29.41.35 9.68 . .
.6,;95: i 46:56 99 29,41.35.9 68 25 50'8 7 43 69 17TrBjfhi
,,7. 93̂ *6:38 29,99 41 35 9 25:BJ0 7 45 69.1776'19 15 33:""

.15133.45!
35;63 45'
33 63;45'
63 45
33.": .L
33, . .

9 .
10.
11 .
12.
13.

114.
15.

:i6.ö"3 ■'
17 . "
18.
19.

'20.
: 2 i

4 29 38 99
4 '29'38 99
'4 29 38 99
4 '29:99 3?
4 29 99 38
4 29 99"̂3"8"
4 29 99 38'5S'41 9
4 29 99_i8 35:41 «
?29_99JiJ5 41

25 7 .8,43
25; 7" 8|43
25'7
25;2
25 7

25_Z
25

69 43

» 38 35
»38135

6i59'29"38i55

1
-.25 7-
9 251̂7

17119,76.15.33169
SO
50

17
17
17 19 50 76 15^

19.76;i5*55l
19i7615i33[
19,'76;i5; !

17
17
50
19;50l76.15

8J.3 69,17 19 50 7625
11*3:69 17_19 50l76:15

9;25
25

8 4 3 6 9

8J3 69
*3:
43

25! 921: 8'69:45

i r i 9
0.50
19150.
19.50

50 76ll5

7 6
15|
1 5

19.50 76 1S_Hiq'/Q-tsnS 41 251 9T7~8 69'43 lO'SQ'̂ S 15'

□•FahndesSiegevs □•FahrtdesZwelten ■•Fahrt des Dritten
I0(> Fahrer heim Boxenstopp U-F r̂erausdemRemen

WM-SlandFalirer

1. Rossl 41
2. Dovizioso 40
3. Haroucz 36
4. lannone 27
5. torenzo 26
6 S m i t h 18
7. Crutchlow 18
8. A. Espargarö 13
9. Pedrosa 10

10. Petrucci 10
11. ViOales 9
11 P. Espargarö 7

13. Hernandez 6
14. Aoyama 5
16. Barberö' 5

WH-S1and Harken

1. Yamaha 41
1 D u c a t i 40
I Honda 36
4. Suzuki 13
5. Apriii 1

WM-StandFeaim

T. Hovistar Yamaha HotoGP 67

2. Ducati Team 67
3. Repsol Honda team 51
4. Monster Yamaha Fech3 25

5. Team Suzuki Eötar 22
6. CWM ICR Honda 20
7. Pramac Racing 16
8 Avinlia Racing' S
9. Aspai MotoGP ream' 3

10. EG 0.0 Marc VDS 3
II Aoiilia Racing Team Gresini 1

F a h r e r - K o n u n e n t a r c
nach dem Grand Pr ix
v o n A u s t i n

Andrea Dovizioso (2.)
«Platz 2 ist die

Bestätigung, dass
unser Motorrad läuf t .
Der Speed ist da. Ich

denke, es gibt noch ein
paar Dinge zu richten

- wie die Bremsen und

d ie Trak t i on .»

HMor Barberä (12.)
«Super, Schnellster der

Opcn-Klasse in der
Qualifikation und im

Rennen, Und: Wir sind
näher ander Spitze

dran als in Katar. Wir
sind aber noch nicht

bei 100 Prozent.»

'Open-Holorröder

Scott Redding (out)
« E i n e e c h t e E n t t ä u

schung nach meiner
bisher besten MotoGP-

Ciiaalifikation. Ich
hatte einen guten

Zweikampf mit Loren
zo, war aber wohl zu

optimistisch, berührte
ihn und stürzte.»
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A i i s t i n - H o t o Z

Ein Sieg gegen
die Schmelzen

Sam Lowes: Im Unterschied zu Katar in Austin ohne Fehler

Lowes: Ers ter Moto2-GP-Sieg

IVotz drei faeftigur IVai-
iiingsstürze gewann der
B r i t e S a m L o w e s s e i n e n
e r s t e n M o t o 2 - G P. V o n d e n
d r e i D e u t s c h e n i m d f ü n f
S c h w e i z e r n s c h a f f t e e s k e i n
Einziger in die Ibp 10.

Der Hrite Sam Lowes (25), Su-
persport-Weltmeistervon 2013.
i s t h a r t i m N e h m e n . I m Tr a i

ning stürzte er gleich drei Mal
und zog sich vor allein bei
einem Highspoed-Highsider,
bei dem er am Ende noch von
der Maschine petrolfen wurde.
Prellungen am ganzen Körper
zu. Lowes, der bereits in Katar
das TVaining dominiere hatte,
im Kennen aber frühzeitig ge
stürzt war, iieii es diesmal vor
sichtiger angehen. «Ich wollte
unbedingt die Zielllagge se
hen», erzählte Lowes, «aber ich
wusste natürlich aiicli, dass ich
Chancen auf eine Topklassie-
ningliatte, 25arco legte eine sehr
gute Pace vor und zog mich
vom Feld weg. Aber ich hatte
noeh Roserven und startete Im
letzten Dr i t te l d ie entscheiden
de Attacke. Die körperliehen
Schmerzen? Die waren spätes
t e n s n a c h d e r d r i t t e n R u n d e

vcrges-sem Endlich konnte ich
die Trainingsleistungen auch
mal im Rennen umsetzen.»

Zarco war mit Rang 2 zufrie
den. ziimaler bei einer heftigen
Kol l i s ion mi t Po ic -Mami Xav ier
S i m e o n i m U n t e r s c h i e d z u m

Aegerten Noch viel Arbelt

Belgier im Sattel blieb: «Dumm
gelaufen für Simcoa aber ich
war vor ihm beim Umlegen Lo
wes war ausgangs der Kurven
etwas schneller, das machte am
Sch luss den Un te rsch ied aus .
P2 ist aber in Ordnung, im Hüi-
bl ick auf die WM sind wir vor
ne dabei» Sogar ganz vorne ist
Ale.t Rins, der in seinem zwei
t e n M o t o 2 - G P a l s D r i t t e r a u f
das Podest Weitem konnte und
jetzt die WM-Tabellc anfuhrt.

Niederlage für Kalex
Der erste Sieg für Lowes zeigte
aber auch auf, dass Speed-up
technisch zu FLilex aufgeschlos
sen hat. Insbesondere die neue
Schwinge, die derjenigen von
K;ile.x sehr älinlich sieht, hat
die Speed-Up-Piloten deutlich
schneller gemacht. Neben Sie
ger Lowes stürmten auch An
thony We.st (P7) und Juli.m
Simon (P9) in die Top 10 vor.

Deutschsprachige als Statisten
Für die deutschsprachige Ar
mada war der GP of the Ameri
cas insgesamt ein Desaster. Nur
Dominique Aegerter war bis zti
se inem Sturz au f P5 kurz vor
Rennhalbzeit eine UolTnui^; auf
einen Podcstplaiz. Tom Lüthi,
M a r c e l S c h r ö l t c r u n d S a n d r o
Coriese holten auf den Plätzen
1 2 b i s 1 4 i m m e r h i n n o c h e i n
paar Punkte, wiiiirend Katar-
Sieger Jonas Foiger als 16. leer
ausging ♦ ML

FSH« und HÜK^leiteReimens
Start Pole-Mann Simeon ver
liert einige PIStzo, Rabat führt
vor Zarco und Lowes. Zarco
übernimmt nach zwei Kurven
die Führung. Aegerter P7,
1. Runde: Zarco. Lowes, Simeon,
Morbidem, Rabat. Nakagami.
Aegerter, Kallio. Syahrin und
Simon sind die Top 10. Schrötter
P15. Coftese P16. Folger P17.
2. Runde: Salom. Rossi und
etwas spater Baldassarri stürzen.
4. Runde: Zarco führt vor Lowes
und Morbidelli. Aegerter P7,
CortesePlS, Schrötter P16,
Krummenacher P17. Folger P18.
Lüthi P20. Mulhaüser P22. Alt
P23, Raffin P26.
5. Runde: Einige Regentropfen,
aber es klart schnell v/leder auf.
6. Runde: Zarco und Lowes
ziehen weg. dahinter Simeon.
Rins. f4ort>idelli. Syahrin.
Aegerter. Rabat und Kallio.
7. Runde: Aegerter stürmt auf
PS vor. Cortese. Schrötter.
Krummertacher und Lüthi auf
den Plätzen 15 bis 18. Katar-
Sieger Folger nur auf P21.
8. Runde: Aegerter stürzt (PS).
Simwn und Rins haben Zarco
und Lowes eingeholt. Rabat 2
sec zurück auf PS-
II. Runde: Zarco, Lowes und
Simeon lassen Rins stehen.
Cortese P14. Lüthi PIS. Schrötter
P16. Krummenacher P17. Folger
P20. MulhauserP21.
13. Runde: Lowes vor Zarco.
Rins auf P4 schließt weder auf.
1 6 . R u n d e : S i m e o n u n d Z a r c o

kollidieren, der Belgier stürzt!
17. Runde: Lowes 1,S see vor
Zarco und Rins.
19. Runde: Lowes siegt vor Zar
co und Rins. Lüthi auf PI2 bester
Deutschsprachigef. ♦ ml

O u a r r f y i n g |
1. Ssneon 2:09.888
2. Lowes 2:09,942
l . Rabat 2:10.077
4 . Z a n o 2:10.102
5. Hotbitlelli 2:10.155
6. Nakagami 2:10.190
7. Simon 2:10,261
8. Rins 2:10.488
9. Aegerter 2:10.515

10. Schotter 2:10.548
11 . Ka lw 2:10.576
12, (oisl 2:10,590
15, West 2:10,594
14. Salom 2:10.854
15. Svahiln 2:10,694
16. Cortese 2:10,950
17. lOth 2:10,985
18. Kr immenachet 2:11.051
19- folget 2:11,092
20. Cardiis 2:11,104
21. 8aldassarri 2;1U86
22. fiossi 2:11.486
25. A.Horquez 2:11.661
24. Sh^ 2:11.954
25. Huhauser 2:12.509
26. Watokom 2:12.n5
27. Alt 2:15,592
28. Zakli 2:15,545
29- Ratlin 2:14,118

- P o n s k.2eil

GRAND PRIX OF THE AMERICAS - MOT02 / Resultate
Austin/teas: 12. April20I5; 2. laul tur Weltmeisterschalt; IM,7 km ütwr 19 Runden
a 5il5 km; 29 Fahrer gestartel. 27 gewertel;
Wetler/fiste: trocken (Kachlrennen); Luft; 22 Grad, Asphall: 29 Grad

f a h n r Holonad Hdn. Zelt/ROcksL Schnellste Rd. Ptte.

1. Sam Lowes (G6) Speed-Up 19 41:45,565 10.578 25

2. Johann Zarco (f) Kalex 19 *1,999 11,028 20
5. Alex Rins iE) Kalex 19 •4,622 11,296 16
4. Esleve Rabat (E) Kalex 19 •8,975 11.502 1 5

5. Ftarxo Hotbideih (1) Kalex 19 •12,976 11.441 11
e.Kafirh SyahiinIHAl) Kalex 19 •14,158 11,665 10

7. Anthony Wesl(AUS) Speed-Up 19 •17,271 11,684 9
8. Mika Kallio (FIN) Kalex 19 •17,515 11.818 8
9. Julian Sim6n(E) Speed-up 19 •17,689 11,668 7

lO.Fakaaki Nakagami (J) Kalex 19 •17,764 11,727 6

11. Sinxine (orsKI) Kalex 19 •17,982 11,807 5

12. Thomas lulhi (CH) Kalex 19 •24.824 11,574 4

15. Marcel Schrötter (0) Teth3 19 •26,016 11,558 5

14. Sandro Cortese (D) Kalex 19 •27,456 12,001 2
15. AlexMaiguc2(E) Kalex 19 •28,568 12,554 1

16. Jonas Folger <D) Kalex 19 •29.889 11.755 -

17, Rkky Caidds (E) Iech5 19 •56,405 11,909
18. Dominique Aegerter (CH) Kalex 19 •58.695 11.524
19.AzlanShäh(HAU Kalex 19 •40,581 12,507 -

ZO.RobinMulhauscKCH) Kalex 19 •41,5M 12,255 -

21. Randy Krummenacher (CH) Kalex 19 •50.471 12.060 -

22. Louis fiossi (F) Iech5 19 •1:08.825 12,385
25. Ihitipong Warokorn (THA) Kalex 19 •1:10,990 14,218
24.Jesko fiattin(CH) Kalex 19 •1:11158 14,150
25. Florian All (0) Suter 19 •1:19,442 14.354
26. Lorenzo Baldassarri (1) Kalex 19 •1:25.405 12.460
27.Luis Salom (E) Kalex 19 •1:52.876 12.779

Nicht klassiert:
- Xavier Simeon (6) Kalex 15 • 4 R d n . 2 : 11 , 0 0 6
- ZaahwanZaidi(KAl) Suter 11 • 7 R d n . 2 : 1 5 . 8 5 2

NIdrt gestartet:
- Axel Rons (£) Suter

Eurchscfmitlstempo des Siegers: 150,5 km/h

Schnellste Runde: lowes (F), 18. Runde, in 2:10,57(1 min («151,9 km/h). Rekord

Internet: www.molo9p.com

WH-Stand Fahrer

1. Rins 29

1 Zarco 28

5. Folgef 25

4 . lowes 25
5. Morbidelli 22
6. Simeon 20
7. Lüthi 20

8. K a l l » 13

9. Syahnn 14
10. Rabat 15

1 1 Cortese 11

12. SImön 10
15. West 9

19. Schrötter 5
20, Aegerter 1

WH-Sland Konstrukteure

1. Kaie«
2. Speed-up
1 rechJ

45

28

10

Lüthi: In Austin P12, aber nur 9 Punkte hinter dem WM-Leader
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DOMINIQUE AEGERTER KALEX. P18
«Nach dem 9.1'ialz im Qualit^iiig hatte ich die Boslätigun)^ da.'e<
es nun aufwärts (tclil. Denn der Rückstand auf die Spitze auf die
ser schwicrinen Strecke beuaij! nur noch 0,6 Sckundea Aber es
fehie/i uns noch 'lesikilomeier, ich sitze nicht perfekt auf der Ka-
lex, beim AnbreiiLsen und lünlenken muss ich zu viel kämpfen.
Und das kostet. obwoW ich k(ir;>erlich top in konn bin, zu viel Kiierjae. Der Sturz
am Freitag war schmerzhaft, aber im Rennen kann ich solche Dinge jeweils gut
wegstecken. Leider liabe ich im Rennen beim Brcmsen einen Fehier genuicht. Iis
war mein Fehler, ich etitschuidigc mich dafür bei meinem Teiuti. Wir wussten,
diss eine Tup-5-Kla.ssierung möglich ist. Ich bin absolut am limit gefällten und
hatte den Rh>ihmu.s, um in der schnellen Gruppe mitzufahren, was auch tneine
Kundenzei ten n. ich dem Sturzbewiesen,c^woh] das Motor rad ke ine I l in ierbrem-
s e m e h r u n d e i n e n k r u m m e n I w i i k e r h a t t e . » W M - P u n k t c / W M - P l a t z : 1 / 2 0 .

FLORIAN ALT SUTER. ?ZS

«Nach Kat.u-war der Circuit of tin-Americas die zwvitc neue Stre
cke fiir mich, und e.s brauchte einige Kunden, bis ich micli.auf das
scliwierige Slmcketilayoul eingestellt hatte. Das Qualifying war
gaiuokay, ich konnte den Kück.si.and .luf die Spitze auf3,5 Sekun
den reduzieren. Auf dieser d(x:h langen und komplexen Strecke
i.si das gar tiichi so übel. In meiner besten Runde am Schlass pas.sicrie mir leider
ein Schaltfehler, sonst w.äre die 7xit noch besser geworden Mit derSuter komme
ich immer besser zurecht, die unermüdliche Schufterei macht sich bezaltll. Mit
jedem Run wird es besser, und ich bekomme ein irtwner gemiueres (ieftili) für die
Front.» Das Rcmien beendete Alt einsam auf Hätz 25. vor ihm klalfte ein Loch von
acht Sekunden bis zu Jesko Rafliti. nach hinten hatte der junge Deutsche etwas
Luft, weil sich die zuvor gestürzten Ulis SaJoraund Lorenzo Halda.ssarri zu große
Rückstände eingelundcli h.it ien. WM-Punkte/WM-Platz:

RANDYKRUMHENACHER ?CALEX. P21

iDer 18. Startplatz war eine deutliche Steigenmg gegenüber Katar,
wo ich von sehr weil hinten losfahren musste. Ich war also schon
beim Start näher bei den Punkterängcn dran imd die waren mein
Ziel. Zudem war ich im Qualifying eine ganze Sekunde schneUer
unterwegs als im Vorjahr, und der Rückstand auf Simeons Hiie-
l'osilion 1.1g mit 1,1 Sekunden in Grenzen Dennoch verlief das Ĉ alifying nicht
ganz optimal, deim erstens brauche ich immer noch zu lange, bis ich auf schnelle
Zeiten komme, und zweitens brachte ich keine einzelne wirklicli optimale Ruiide
zustande. Falls es geregnet hätte, wäre das nicht so schlimm gewesen denn ich
war schon bei IRTA-Tests in Jerez im Nassen gut dabei.» IX-r Schweizer kämpfte
im Rennen wahrend den ersten beiden Reiuidrilteln um die letzten Ihinkteplätze
mit, tie) aber gegen F.nde des Rennens nach einem Ausritt zurück imd kam nicht
über den 21. Rang hinaus, direkt hmter seinem Ijndsmatm Hobln Mulhauser, der
seit Krummenachets Weggang nach der Saison 2013 dessen I'Lilz im Team Tech-
nomag-lnierwcttcn (damals noch mit Suier-.Moioirädern amSt.trt) übernommen
h a t . W M - P u n k t e A V M - P t a t z : - / - .

THOMAS LÜTHI KALEX, P12

i«So bruiai Linn Rennsptui sein. Am .Morgen im Froien Training
vor dem Qiialifying war ich noch Achter, und wir liaticn einige
Inieressanie Dingo bei der Ab.siimmungheraasgcfunden. Ich war
in der Qualilikaiion von Anfang an schnell unterwegs, doch be
reits in der dritten Kunde streikte die Elektronik der Schaliaulo-
maiik. Nach der Rep.iratur an der Box wollte ich sofort angreifen, doch die Elek
tronik stieg erneut aus. So bin ich insgesamt nur sechs Kunden gefahren, der 17.
Startplatz war so nur Schadensbegrenzung. Nach dem Start wurde ich in einem
Getiimmeleingekleinmt.idibin praktisch stillgestanden und war n.ich einer Run
de nur 25. Ich li iUte im Unterschied zu allen andern einen extralurten Hinierrei-
fen gewählt, und als die Temps'raturen stiegen. lief es immer besser, und ich kam
immerhin noch in die Punkteränge. Da Folger imd Simeon nicht gepunktet habea
hält sich der Scluden insgesamt in Grenzen.» WM-Punktc/WM-Platz: 2(V7.

R O B I N M U L H A U S E R K A L E X . P 2 0
«Im tuis.sen Freitraiiiing am Freitag war ich Elfter, da.s war meine
bisher beste Platzierung, seil ich 2014 in die Moio2-WM einge
stiegen bia Deswegen war ich vielleicht am Samstag in der (Jua-lifikliiion zu übermütig und stürzte bereits in der zweiten Runde
hinler Alex M.än^iiez Nach der Reparatur ging ich nicht mehr
mit der nötigen D>ckerheit ans Werk. Ich konnte zwar meine Kundenzeiten ver
bessern. brachte aber keine wirklich saubere Kunde zasiande und musste als 25.
lusfuluvn. Insgelieim hitte ich für den Sonntag auf Rogen geholfi. aber es blieb
trocken. Die Top-20-KLissierung befriedigt mich nicht im geringsten. Denn heu
le waren die ersten WM-Ihtnlae das ZieL Der Start war gut. aber ich habe zu vie
le kleine Fehler gemacht. Deshalb habe ich den Kontakt zur Gruppe verloron. die
um l'laiz 15 kämpfte. Die zweite Hälfte war besser, aber da war es leider schon zu
sp.Hi, um noch weiter luieh vorne zu kommen. WM-PunJrte/WM-Hate; -/-•

SANDRO CORTESE KALEX. P14
"Das Qualifying ging d.ineben. Ich war auf einer schnellen Run
de hinter Zarco und wollte wie er an Salom vorbei, doch dabei
bin ich leider gestürzt. Ich wollte danach noch weiter um eine
gute Zeit kämpfen, aber mehr war nicht dtin. Vom 16. Startplatz
in der sechsten Startreihe war es na türlich nicht einfach, ins Ken
nen zu stanea Wie im Traitiiî  habe ich mich auch dort extrem schweigetan, am
Ende waren wir gleich weit wie vor einem Jahr, ich komme auf dieser Strecke ein
fach nicht richtig zurecht. Am Motorrad gab es nichts auszusetzen. Ich konnte
einfach nicht mehr .ins der K,-dex herausholea als sie hergegebs-n hätte. Die P);tt-
zierung ist natürlich nicht gut. aber weimich auf die TabeUe schaue, ist vorne der
Zug noch lange nicht abgelährea Wir dürfen uns jetzt nicht unterkriegen lassea
Kopfhochundaichvomcscluuca dann werden die Anstrengungen irgendwann
belohnt» WM-Punkte/WM-Platz: 11/11

lESKO RAFFIN KALEX. P24
«Na ja. Startplatz 29 war nicht optimal Dennoch gelang es mir
am Samstag, inicli langsam mit dieser schwierigen ih.slc anzu
freunden. Doci) der Rückstand war mit melir als vier Sekunden
zu groß. Leider tiabe ich nie den Windschatten eines Fahrers er
wischt. der etwa 1 bis 15 Sekunden schneUer fahrt .als ich. Da hät
te ich mir einige '1 ticks und Secrets abschauen kötmcn. Mein Ziel für das Rennen
war klar, ich wollte den Rückstand auf den Sieger im Vcigleich zu Katar, wo ich
1:15 min auf Jonas Folger verlor, wesentlich reduzieren.» Diese Verbesserung be
ziehungsweise Reduzierung des Rückstands gelang dem 18-J.älirigen und leiztjäh-
rigtn CEV-Moio2-Meister Ralfin aber nur in bescheidenem Maße, er verlor im
merhin 1:11 min auf Sieger Sam Lowes. Dafür war seine schncllsie Runde nicht
mehr vier, sondern «nur» noclt 3.5 Sektmden Langsamer als die Bestzeit von Lo
w e s . W M - P i m k t e / W M - Wa t z : - / - .

)DNAS FOLGER KALEX. P16
«Der 19. StartpLatz im Qualifying war eine Ricsenenttäuscliung
mich dem Sieg in Katar. Mir fehlte das Supergefühl für die K.ilex
wie vor zwei Wix-hea N'Vu hatten alles probiert, alles verstellt, al
les modifiziert, Dämpfung weicher. Dämpfung härter, nichts
brachte wirklich eine Lösung. D.as Rike ließ sich einfach nicht wie
gi-wünscht steuern, weder Balance noch Grip waren in Ordnung. Ich verstand die
Welt nicht mehr, denn bei anderon Fahrern war die Abstimmung nach ein paar
Handgriffen am Setup in Katar in Ordnung. Für den Renntag versucliten wir es
mit einer gravierenden Änderung an der Front, aber auch das brachte nichts.»
Folger hatte aber Glück im Unglück: Weii auch Kavier Simeon leer ausging und
auch Tom LOlhi nur vier Ihinkte holte, ist der Deutsche in der WM von Pl.itz 1 nur
auf I'3 abgerutscht. IXt Rückstand auf WM-Leader Rins beträgt lediglich vier
Punk te . WM-Punk te /WM-P la tK 25 /3 .

MARCEL SCHRÖTTER TECH3. P13
«Mit Startplatz 10 w:tr ich angesichts der Probleme bisher sehr
zufrieden. Wir konnten uns im Vergleich zu den Vortagen .stark
steigern, unsere Pace im TVockenen war sehr gut Besonders zu
versichtlich machte mich, dass ich die Zeiten konstant und auch
allein fahren konnte. Am Ende habe ich mich dann noch bei Uto
Rabat .angehängt und bin im Eifer leider ausrutscht. Sckide. wenn ich die Run
de hätte beenden können, hätte ich sicher noch eine oder zwei Slartreihen weiter
vome gestandett Im Rennen itabc Ich zwar drei Ihmktc geholt, aber meine Leis
tung war nicht gut genug Ich habe es wieder mal nicht auf die Reihe gebracht,
dass ich nach dem Start meine IVisition halten kaniL Ich ließ mich von den feuch
ten Stellen abseits der Ideallinie zu stark beeinflu.ssen. Im Schlepptau von Tom
Lüthi ist es ab Halbzeit etwas besser gegangen, wir konnten gemeinsam sogar
noch Cortesc und Alex Märciuez schnappeiL» WM-Piuücte/WM-PLitz: 3H9.
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Kiefei^Kent
sehr souverän

- v i

Allein aul weiter Flur In Austin hatte Sieger Kent keine Gegner

Etwas perplex: Masbou (I.) und McPhee vom Racing Team Germany

D i e d e u t s c h e n Te a m s m i
s c h e n w e i t e r d i e M o t o 3 -
W M a u f . B e i m G r a n d P r i x
A m e r i c a s i n A u s t i n / T ^ x a s
(USA) dominierten das
Te a m d e r K i e f e r - B r ü d e r
und ihr Fahrer Danny Kent.

K e n t l i e ß b e i s e i n e m d r i t t e n

Grnnd-l'rix-Sieg, dem ersten
seit dem U. November 2011(1)
nicht.s anbrennen. Nach 18 Run
den oder fast 100 Rennldlome-
lern hat te der l l r i te den zwci t -

pl.itziorten Rookie Fabio Quar-
tararo um 8.532 Sekunden abge
hängt. In der Muto3-WM sind
da.s keine Welten, sondern Uni-
v e r s e n ! I n d e r k l e i n s t e n W M -
Kla.ssc gab es seit ihrer Einfiili-
ning 2012 nur zwei Reimen, bei
denen der Sieger mehr Vor
sprung hatte. Im Debütjahr ge
w a n n R o m a n o F e n a t i ( I ) d e n

Spimlen-Gl' mit 36,139 Sekun
den vor Luis Salom <E), und der
damalige Raeing-Team-Germa-
ny-Pilot LouLs Rossi (F) siegte
b e i s e i n e m H e i m r e n n e n m i t
27.438 Sekunden vor Alberto
Moncoya (E). Bei 44 von 54
M ü t o 3 - W M - U i u f e n s e i t 2 0 1 2
trennten den Sieger und den
Zwei ten ke ine Sekunde!

Americas-Sieger Datmy Kent
leugnete jedoch nicht, dass iiim
die speziellen Wetierkondi-
lionen enigegenkamea Nebel

hatte den Asphalt stellenweise
feucht gemacht. «Als ich die
Spitze wieder übernommen
hatte, konnte ich die heiklen
Stellen recht gut passieren», er
klärte der Kiefer-Pilot und neue
W M - L e a d e r d e r M o l o 3 . D i e
Konkurrenz dagegen - In Run
de 15 von 18 stritten fünf Piloten
um die verbleibenden Podest-
plätzc - verlor bei diesen Be
dingungen und wegen der
Kämpfe Zeit Allerdings torpe
dierte Kent tags zuvor bei der
erfolgreichen Pole-Position-
Jagd den Rundenrekord. «Ich
bin glücklich für Danny und das
Team!», freute sich Teammana-
ger Stefan Kiefer.
Wieder Punkte tOr Ott)
Balsam für die zuletzt arg ge
beutelte Kiefer-Truppe - die
l e t z t e n L o r b e e r e n e r n t e t e s i e
2012. als Stefan Brad! Moto2-
We l t m e i s t e r w u r d e . D a s s n e
ben Kent auch Efren Vazquez
Platz3 holte, war in Austin noch
ein Zückerchen mehr.

Mehr zu kauen hatte das Ra

cing Team Germany. Auftakt
sleger Alexis Masbou stürzte
kurz vor Schluss, und für John
M c P h e c b l i e b P l a t z 6 . D a f ü r
holte der Deutsche Philipp mit
Rang 13 auch beim zweiten Sai-
s o n ] a u f d c r M o t o 3 - W M w i e d e r
Punkte. ♦ WHJ

Fakten und HShepunkte des Rennens

Vor Start: Die Strecke weist
viele feuchte Stellen auf (Nebel).
Start: Kent (vom Klefer-Team
Leopard) kann seine Pole-Posi
tion nldit verteidigen. Ollveira
schießt In Front.
1. Runde: Antonelli führt vor
Masbou, Brad Binder, IMcPhee,
Vlflales, Bagnala, Quartararo,
Locatelll und den Klefer-Plloten
Vazquez sowie Kent. Ötti folgt
auf F̂ atz 22.
1. Runde: Antonelli führt vor
Ollveira, Locatelll, Nsvarro,
Quartararo und Kent. Masbou
und McPhee (beide Racing
Team Germany/RGT) folgen auf
PS und 15. Väzquez und Ono
(beide Klefer) P13 und 16. Ott!
a u f P 2 8 .
2. Runde: Wieder Ollveira vorn.
4. Runde: Kent holt PI zurück.
5. Runde: Masbou (von RIO
gestartet) auf PS.
6. Runde: Kent zieht davon, +1,3
Sekunden auf P2 (Navarro).
7. Runde: Masbou holt sich P2.
Ottl In Top 20 (P19). Ono raus.
0. Runde: Kent schon 5,1 Sekun
den voraus.
10. Runde: Masbou auf P2 löst
sich von Gruppe. Sturz Bagnaia
und Navarro aus Spitzengruppe.
11. Runde: Wieder stürzt einer
der Spitzengruppe: Ollveira
raus. Öttl in Punkterangen (PIS),
15. Runde: Heißer Kampf um
P2 mit Masbou. Quartararo, Bas-
tlanlm, Väzquez und B. Binder.
IS. Runde: Kent mit 9,5
Sekunden Vorsprung auf P2
(Quartararo). Ottl auf P14.
10. Runde: Kent siegt überlegen
vor Rookie Quartararo und
Teamkollege Väzquez. Masbou
stürzt In der letzten Kurve auf
P5 liegend. P6 für RGT-Pllot
McPhee. Öttl auf P13.» WHJ

Oualllykig
1. Kent
2. Ollveira
3. locatelll
4. Anlonelli
5. Navarro
6. Ouarlararo
7. Vldales
B. Bastianini
9. Bagnala

10. Masbou
11. B.Binder
12. Martin
13. Guevara

14. Lol

15. HcFNiee
16. Väzouez
17. Ono
18. Oanllo

19. fenati
20. Hanika
21. ijo
22. Higno
23. Komle-I
24. Fefiari

25. Hanzl
26. Tonucci
27. Gardner
28. Khalruddin

29. Suzuki

30. Rodrigo
31. Herrera

32. Ott!
33. Carrasco
34. D.B inder

MOTORRAD^^
m / m .
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GRAND PRIX AMERICAS - MotoS / Resultate

AustinAeias (USA): 12. Hätz 2015:1 lau) zur Weftmeisterschall; 99.234 km Ober
18 Runden ä 5,513 km: 34 Fahrer gestattet. 25 gewer let; Wetter/Pisle: trocken/
feuchl; Lull: 22 Grad. Asphalt: 22 Grad

Fahrer Hetorr id Rdn. Zert/ROcksL Schnellste Rd. Pkte,

1. Danny Kent (GB) Honda 18 41:32,287 2:17,579 25
2. FatHO Ouartaiaco (F) Hotsda 18 •8,552 2:18.001 20
3. Elrän Väzguez (F) Honcia 18 •8,652 2:18,495 16

4.Enea Basllanlni (1) Kortcla 18 •8,811 2:17,753 13
5, Brad Binder (ZA) K I H 18 •9,556 2:17,930 11

6.)ohnHcPt>ee(GB) Hortda 18 •13,869 2:18,119 10

7. Andrea locatelll (!) Honda 18 •20,442 2:18,424 9
8. Romano Fenati (1) KIM 18 •20,611 2:18,636 B

9, Isaac Vlflales (E) Kusqvarna 18 •20,863 2:18,495 7

lO.Katel Kanika(UI K I H 18 •20,913 2:18,479 6

ILfakubKomlel lKZ) KTH 18 • 2 U 4 9 2:18,076 5
12. Andrea HIgno (1) KTM 18 •23,725 2:18,877 4

13. Philipp Ottl fli) K I H 18 •32,218 2:18,705 3
14,NlklasA]o(FIN) K I H 18 •36,702 2:18,112 2
15. Man» Ferrari (!) Hablndra 18 •37,283 2:19,071 1

16. Alexis Masbou (F) Kotx la 18 •47.027 2:18,015 -

17, Maria Herrera (E) Husqvama 18 •59.357 2:20,222
18. Remy Gardnet (AUS) Hahindra 18 •1:03.748 2:20.363
19. Gabriel Rodrigo (RA) KTM 18 •3:04,611 2:20,821
20, Zuitahml Khalruddin IMAI) KTM 18 •1:16,968 2:20,311
21. Aiessandro Tonucci (!) Hahindra 18 •1:27,397 2:20.959
22. Ana Carrasco (E) KTM 18 •1:40,409 2:21,680
23. Nitcolb Antonelli (1) Honda 18 •1:43.841 2:18,629
24.slelano Hanzl (1) Hahindra 18 •1:46,105 2:19,437
23.Llvlolol(B) Honda 17 • IRd. 2:20,474

Nicht klasslect:
- lalsuki Suzuki (1) Hahindra 17 • I R d . 2:20,142
- Miguel Ollveira (P) KIH 10 •8 Rdn, 2:17,559 -

- Francesco Bagnala (l) Hahindra 9 •9 Rdn. 2:18,234
- iorge Navarro (E) Hotsda 9 •9 Rdn. 2:18.031
- Jorge Martin (E) Hahindra 8 •10 Rdn. 2:19,508 -

- HifokiOno(D Honda 6 •12 Rdn. 2:18,257
- Jules Danilo (F) Honda 5 •13 Rdn, 2:19,808
- Dariyn Binder (ZA) Hahindra 1 •17 Rdn. - -

- luaniran Guevara (E) Hahindra 0 •18 Rdn. -

Duictisthnillslempo des Siegets: 143,3 km/h
Schnellste Runde: Ollvcita. Runde 8 In 2:17,559 min (-144.2 km/h)
Nächstes Rennen: 3. Mal 2015. le Kans (F)
Internet: WW vr.motogp.com

2:15,344
2:15,829
2:16,090
2:16,101
2:16,144
2:16,150
2:16,335
2:16,400
2:16,417
2:16,576
2:16,735
2:16,849
2:16,945
2:16,954
2:16,992
2:17,012
2:17,173
2:17,434
2:17.469
2:17,485
2:17,487
2:17.518
2:17.621
2:17,653
2:17,659
2:17,894
2:17,894
2:17,941
2:18,024
2:18.303
2:18,631
2:19,073
2:19,181
2:19,253

WH-Stand Fahrer 1 14. Komieil 5
1. Kern 4 1 15. Ölt! 5

2. Bastianini 53 16. HIgno 4

3. Quytarato 29 17. Navarro 4

4. Väzquez
5. Masbou

29
25

18. Ajo
19, Ferrari

2
1

6. McPhee 21 20. Martin 1

7. B.Binder 17

8. Vlflales 17
9. Irxalelll 14 1 WK-^d Konstrukteure

10. Hanika 9 1. Honda 50
I I Anlon^ l i 8 2. KIH 17

12. Fenati 8 3. Kusqvarna 17

13. Bagnaia 7 4. Hahindra 8

^metoep OF THE
AMERICAS

Americas 2015

Das macht Laune: Väzquez, Sieger Kent und Stefan Klefer
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_ Die ErlSsung: Oat Dueatl-Werksteam
außer sich Qber den Sieg von Davies

Von IHRE PAULOVITS

Mit einem übcriegenen
Sieg im zweiten Rennen
l i e ß C h a z D a v i e s n a c h
zweieinhalb Jahren und
58 Rennen des Bangens die
H e i z e n d e r D u c a t i - F a n s
wieder höher schlagen.

In der Ducat i - l l ox konnte man
e i n e S t e c k n a d e l f a l l e n h ö r e n .
Alle starrten gebannt auf die
IVlunitorc,hnIteiidiu Hände fest
geballt, niemand traute sich
auch nur einen Ton zu sagen.
Dabei führ te Chaz Davies d ie
ses Rennen so weit vor den Ver

folgern an. wie es in der Super-
bike-WM nur selten der Fall ist.
Doch zu lange war es her, seit
der Ttvin aus Ikilogna. der die
Superbike-WM einst total
beherrschte. d;is letzte Mal tat-
s l i e h l i c h a l s E r s t e r ü b e r d e n
Z ie ls t r i ch fuhr. Am 7 . Oktober
2Ü12, im ersten Kennen in
Magny-Cours wtir es das letzte
Mal. dass Sylvain Guintoli die
d r ö h n e n d e I t a l i e n e r i n ü b e r
die schreienden Vierzylinder
triumphieren ließ. Und das war
noch mit der allehrwürdigon
1198, die daiuich von der Dani-
gale R abgelöst wurde. Das
neue Mode l l b rach te n ich t nur
die Kahrwerkspnibleme der als
R a h m e n v e r w e n d e t e n A i r b o x
mi t s ich (d ie auch in der Mo-
toGI' nie gelöst werden konn
ten). sondern aueh eine bei den
D e s m o - T w i n s z u v o r n i e b e
k a n n t e D r c h m o m c n t s c h w ä c h e .

Mit dem neuen Reglement fiir
dieses Jahr und übermenschli
ehen Anstrengungen in der
Rennabteilung unter Projekt-
ieiter Ernesto M.-ir incl i i sah es
im Winter so aus, als wäre der
Durchbruch wieder geschafft.

die beiden WerkspUoten Davi
de Giugliano imd Chaz Davies
waren gerade bei den Tests auf
dieser Strecke in Aragon eine
Sekunde schneller als die Kon
kurrenz. Dtxth nach der Verlet
zung von Giugliano beim letz
t e n V o r s a i s o n - Te s t u n d d e n
zurückgekehrten Fahrwerks-
problemcn an der Front in
Thailand, die zwei Stürze bei
Davies und den endgültigen
Rücktritt der eingesprungenen
Legende TYoy Bayliss mit sich
brachten, lag die Hoffnung wie
der in weiter Feme.

Doch schon im ersten Rennen
kam sie wiedec Davies kämpfte
von Beginn an mit den beiden
Kawasaki-Weilcsfahrem Johnny
Rea und Tom Sykes ttüi. Und
obwohl er zwnschenzeilig etwas
zurückfiel, konnte er in den
l e t z t e n b e i d e n K u r v e n e i n e n
Angriff bei Spitzenreiter Rea
ansetzen, die der WM-Leader
jedoch erfolgreich abwehrte.
«Ich hatte, .ils ich sechs Runden
vor Schluss das Mapping ge
wechselt habe, dun falschen
Knopf erwischt», verriet Davies
den Grund seiner kurzzeitigen
S c h w ä c h e . « A b e r i c h d e n k e
nicht, d.ass mich das den Sieg
gekostet hat. ich bin auch so an

Johnny wieder drangekommeiL
Aber er war sehr stark und nur
schwe r zu übe rho lea»

D.ifür machte Davies im zwei
ten Lauf keinen Peltier tmd fultr
dem Feld auf und davoa «Wir
haben nur ganz kleine Ände
rungen gemacht, aber ich luitte
viel tnehr Grip», freute .sich
Davies, dem das ganze Team
um den Hals (tel. «Dash.it nüch

bertihigt, und ich konnte mein
Ding diuchziehen.»
Klarer WN-Leader
Johnny Rea. der den ersten Liuf
gewann und seinen WM-Kon-
Irahenten Leun H.islam auch im
z w e i t e n R e n n e n h i n t e r s i e h
hielt, konnte das die Freude
nich t nehmea Der Nord i re ha t
nach sechs Rennen 140 der rtu-
xim.il möglichen 150 Punkte
mitgenommen und an der WM-
Spilze bereits 26 Punkte Vor
sprung. «Chaz war in die.sem
z w e i t e n R e n n e n s o s t a r k , d a
ktmn ich ilun mir gratulieren»,
bekjtnnle Re.i . «Leon hatte ich
aber gut im Griff. Und n.ichsie
W o c h e k o m m t m i t A s s e n e i n
Kurs, den ich liebe, und auf den
ich m ich schon f reue . Da w i l l
ich meine Form einfach wei ier-
f ü l i r e i i . » ^

Supersport, STK1000, STK 600

Sofuoglu wieder vor
E z - W e l t m e i s t e r K e n a n

Sofuoglu setzte sich mit
einem Sieg an die WM-
Spitze.

Jules Cluzel sah mit der M\'
Agusta wiederstark aus. doch
wie in Thai land wurde er von
t e c h i ü s c h e n P r o b l e m e n v o n
der Spitze gerissen, so gewann
Kenan Sofuoglu vor seinem
Kawasaki-MaikenkoUegen
Patrick lacobsen. Th.illand-
Siegcr Ratihapark Wilairot
w u r d e i n e i n e n M a s s e n s t u r z
verwickelt, daher ist Sofuoghi
n u n W M - L e . i d c r .

Der Schweizer Dominique
Schmitter holte mit Platz acht
sein bisher bestes WM-Ergeb
nis. Zeitweilig war der 20-Iäh-
rige gar auf P6. «l>oeh dann
machte ich sechs Runden vor
Schluss einen Fehicr. habe
mich verscliaJtet. und da war
a u c h d i e K o n z e m r a i i o n d a
hin». gab Schmitter zu. «Aber
ich bin jetzt aueh WM-10.»

Der Deutsche Kevin Wahr
wurde 12. «Wir hatten an die
sem Woehenende v ie l Arbe i t
a n u n s e r e m M o t o r r a d , a b e r
wir haben es ab S.imstag gut
hinbekommen», freute sich
Wahr. «Jetzt ist mein ZielkLir
in die Top 10 zu kommen.»

BNW-Sle3 In Superstodi 100(1
Im SuperStock 1000 Weltcup
schlug BMW-Pilot Robertti
Ta m b u r i m L o a - n z o S a v a d o n
auf der Aprilia um einen
Wimpemschlag. Kev Cougli-
lan brachte die iK'ue Yajnahii
Rl . iu fs Podest . IXt Schweizer
Sebastien Suchet wurde 12.,
der Deutsche Marc Moser IG.

In der Super.stock 600
kommt e i n neue r t ü r k i s che . "

Überflieger: Toprak Raz-
gallioglu. wie Sofuoglu auf
K a w a s a k i u n d . S t . i r t n u m m e r
54 unterwegs, gew.inn beide
Kennen. Julian lülfe wurd.:
zweimal 10, Ricarda Neubau
er 31. und 3.3, ♦ IP

Johnny Rea: In diesem Jahr noch nie schlechter als Zweiter
Sofuoglu: Erster Sieg seit genau einem Jahr, WM-Leadci
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SUPERBIKiiWH 2015/Resullate
*I(ani:/E: 12. April; 3. lauf/5. Rennen; 91,386 km über 18 Rdn. S 5,077 km;
24 Fahrer geslartel, 19 gewertel; Welter/Pislerlrocliet), 12 Grad; Asphalt: 18 Grad

lahiei Hototrad Rdit. ZH/Rucksl . $(hn.Rd.Pkle.

1. Jonathan Rea (GS) Kawasaki 2K-10R 18 33:36.957 1:51.032 25
2.(tra; Davies (GS) Ducati PanigaleR 18 •0,051 1:50.967 20
3. lom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 1 8 •4,977 1:50,890 16
4. Leon Haslam (G8) Apriiia RSV4 RF 18 •15,088 1:51,341 13
5. lorcll Torres (E) Ap(iliaRSV4 RF 18 *15,290 1:51,646 11
6. XavI Fores (£) Ducali PanigaleR 18 •16,655 1:51,620 10
7. Nicolas Terol (E) Ducali PanigaleR 18 *17365 1:52.113 9
8.(uls HerraPo (RA) Ducali Panigale R 18 *2S,527 1:52,489 8
9.Sylvaln Gulnloll (F) Honda CBR1000 RR SP 18 •31,464 1:52,583 7

10. Leon Camler (GS) MV Agusta lOOOFA IB •45,013 1:53,423 6
11. Santiago Barragan (E) Kawasaki ZX-IOR 16 •43,627 1:53,575 5

12. Hatteo Bakxco (l) Ducati Panigale R IB *44,895 1:53,163 4

13. Roman Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 18 •47,663 1:53,209 3
14. Christophe Ponsson (F) Kawasaki ZX-IOR I B •1:11,845 1:54,441 2

13. NIccolO Canepa (1) EBR1190 RX 1 6 •1:15,919 1:54,574 1

16. lavler Alvlz(E) Kawasaki ZX-IOR I B • l i 0 , 8 1 6 1:55,391
n.larry Pegram (USA) EBR 1190 ßX 18 •1:22379 1:55,803 -

18.lmreTötti(H> BMWSlOOO RR 17 • IRd, 1:57,417
19. Gabor Rizmayet (H) BMW S 1000 RR 17 • I R d . 1:57,433
Nicht klassiert:
- Alex lüwes(GB) Suzuki GSX-R1000 13 • 5 R d r L 1:52,774
- Ayrtofl Badovini (1) BMWSlOOO RR 16 •2 Rdn. 1:52,041
- Michael v.d. Haik(Nl) Honda(BR1000RRSP 9 •9 Rdn. 1:52,202
- Randy de Puniet (F) Suzuki GSX-R 1000 7 •11 Rdn. 1:53,720
- David Salom (E) Kawasaki ZX-IOR 6 •12 Rdn. 1:52,784

Fahrer Hotcfiad Rdn. Zeit/Rückst. SclHiRcLKte.

1. Chaz Davies (GB) Ducati Panigale R 18 33:54,669 1:5L156 25
2. Jonathan Rea (GB) Kawasaki ZX-IOR 18 •3,190 1:51.226 20

3. Leon Haslam (GB) Apriiia RSV4 RF 18 •3,712 1:51,447 16

4. lordi Tones (£) Apriiia RSV4RF 18 •14,216 1:51,879 13
S.Xavi Fores (E) Ducati Panigale R 18 •20,524 1:52,269 11

6. David Salom (E) Kawasaki 2X-I0R 18 •25,878 152,810 10

7. Ulis Mercado (RA) Ducati PanigaleR 18 •25.939 1:52,502 9

8. Michael v.d. Hark(NL) Honda CBR 1000 RR SP 18 •26,075 1:52,459 8
9. Ayrton Badovini (1) BMWSlOOO RR 18 •27,253 1:52,613 7

10. Nicolas Tecol (D Ducali Panigale R 18 •28.666 1:52,287 6

11. Malteo Baiocro (l) Ducati Panigale R 18 -41.038 1:53.045 5

12. Roman Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 18 •41,983 1:53,501 4

13. Randy de Puniet (f) Suzuki GSX-R 1000 18 •42.961 1:53,444 3

14. Alex Lowes (GB) Suzuki GSX-R 1000 1 8 •43.057 1:55,036 2
15. leon Camier (GB) MV Agusta 1000 FA 1 8 •43,375 1:53,159 1

16, (hfistoptw Ponsson (F) Kawasaki ZX-IOR 13 •59,139 1:54,268
17. Santiago Barragan (E) Kawasaki ZX-IOR 18 *59,296 1:54,132
13. Nlccolb Canepa (1) EBR 1190 RX 1 8 •1:16,004 1:54,257
19. tarry Pegram (USA) EBR 1190 RX 18 •1:33,714 1:55.786
20.lmreI6th(H) BMWSlOOO RR 17 • I R d . 1:58,343
Nicht klassiert:
- lavler Alyiz(E) Kawasaki ZX-ICR 7 *11Rdn 1:55,391
- Sylvaln Gulnloll (F) Honda CBR 1000 RR SP 5 •13 Rdn. 1:52,583
- lom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 4 • l l R d r t 1:50,890 -

- Gabor RIzmayer (H) BMWSlOOO RR 0 •18 Rdn. 1:57,453 -

Durrhschniilslempodes Siegers: 163,297 km/h
Sdinellsle Runde: Oavics, 2. Runde, in 1:51.156 miit(*164.423 km/h)

Nachsles Rennen: 19. April, Assen/Nl

S T R E C K E

Intcrnc l : www.wpr ldsbk.com

A r a g 6 n

IrainingOtaufe)
1. Davies
2. Rea

3. Fores

4. Kaslam
5. Sykes
6. Torres

7. Terol
8. Van den Mark
9. Salom

10. Meicado

11. Gu in ld i

12. Lowes
13. Badovini
14. Baioeco
15. Ramos

16. DePuniet

17. Canepa
18. Ponsson

19. Barragan
20. Camier
21. Al>i;
22. Pegrani
.'5. Tom
24. Rtzmayei

minHSu|Hri»le(2L3ure)
1:50.934
1:51.014
1:51,295
1:51.305
1:51,379
1:51.391
1:51.750
1:51.824
1:51,864
1:51.972
1:51.991
1:52.087
1:52.411
1:52,545
1:52,900
1:53,178
1:55,348
1:54,210
1:54,221
1:54,896
1.55i23
ISS.RSa
1:55,948
1:57,141

1. Haslam
2. Davies
3. Sykes
4. Rea
5. Fores
6. Badovtiv

7. Torres
B. Lewes
9. terol

ID. Merrado
11. Van den Hark

12. Salom
13. Baiorro
14. GttrnlQii
15. (anier
15 ; . üs i a
17. itirfc-jin
IB. Ramos
19. DcPuniet
20. B'lrragan

L49,664
1:49.697

149,863
150,053
150,449
150,670
150,735
150,924
151,146
1 5 U 4 3
WL510
152.016
1:51.10-!
151481
152,526
152,970
1:53.C65
W3.1JB
1.-53>I77
153,830

- Piauel-20:waliti«(llJfSuoer[io(el

OrjichschnlltslerTwo des Siegers: 163.113 km/h
Srhnellste Runde: Sykes, 2. Runde, in 1:50.890 min («W.SiS km/h)

Alcanir/F: 12. April; 3. lauf/6. Rennen; 91,386 km Ober IBRdn. ä 5,077 km:
23 Fahrer gestartet, 20 gewertel; Wetter/Piste: trocken, 18 Grad: Asphalt: 32 Grad S B K C

S U P E R B I K E
F I M W O R L D C H A M F S O f v S H i P

WM-Stand Fahler

1. Rea 140
2. Haslam 114

3. Davies 83

4. Sykes 66

5 . t ones 63
6. Guinloli 48

7, Terol 41

8. Balocco 39
9. Mercado 33

10. lowes 34

WM-Stand Hersteller

1. Kawasaki 140

2. Apriiia 114

3. Ducati 95

4. Honda 58
5. Suzuki 44

6. MV Agusta 21

7, BHW 17

8. E8R 3

SUPER̂ORT-WH/Jesultâ ^̂ ^̂
Alcania (E);3, WH-Laut; 16 Runden i 5,077 km < 81,232 km; 25 Fahrer gestartet,
20 gewertel; Weller: tiod(en,TetTtp, lutl/Asphatt 16/24 Grad
1. Kenan Sofuoglu (IR/Kawasaki) in 30:47,195 min («158,313 km/h); 2. Palrkk JacrÄ-
sen (USA/Kawasaki) •3.224 sec 3. Kyle Smith (GB/Honda) '5.695; 4. Gino Rea (6B/
Honda) •11,281; 5, Lorenzo Zanetli (l/KV Agusta) 'IISIA; 6. «ex Baidoiinl (l/HV
Agusta) •16,659; 7, Fabio Henghi (l/Yamaha) -17,010; 6. Oomintc Schmittet (CH/Kawa-
saki) -IS.SDl 9. (hrtslian Gamatino (I/Kawasaki) *24,178; 10. Roberto Rolfo (I/Hon
da) *24.655; 11. Rktardo Russo (I/Honda) *24,735; 12. Kevin Watv (0/Honda) *25579:
13, Alexey Ivanov (RUS/Yam )̂ *44,591; 14. Marcos Ramirez (E/Yamaha) *44,670
Schneiiste Runde: tacobsen, in 1:54,605 min ('159,480 km/h)
Stand (nach 3 von 12 tauten): 1. Soluogiu. 55 Punkte: 2, iacc4>sen42:3. Wilairot
35. Ferner: 10. Schmiller 16:17. Wahr 8
MSchsles Rennen; 19. April, Assen (HE) InlemeC www.worldsbk.com

SUPERSTOCK-IOOO-FIM-CUP / Resultate
Alcaniz (E): 12. April; 1. Laut; 66,001 km über 13 Rdn. a 5,077 km; 33 Fahret
gestartet, 22 gewertel; Wetter/Piste; sonnig/trocken. luft/Asphalt: 21/37 Grad
1. Rotjerto tamburini (i/BMW) m 24:45.017 min («leO.DOl km/h); 2. lucaSalvadori
(l/Aprilia) *0,154 sec; 3, Kev Coc)lilan (GB/Yamaha) *1.485:4, Raftaeiede Rosa(l/
Ducali) *1,583; 5. Ondr«| iezck (CZ/Oucati) *3,600, Ferner: 12. Stbaslien Suchet
(CH/Kawasaki) *26.372. KichI klasslerl; Eric Viorrnel (CH/BKW).
Stand (nach 1 von 8 Rennen): 1. tarrrbuiini.ZS Punkte: 2. Savadoti 20:3.(oghlan
16:4. Do Rosa 13; 5. JeKk 11. Ferner: 12. Suchet 4
Nächstes Rennen; 19. April, Assen (NL) Internet; www.wofldsbk.com

SUPERSIOCK-600-EM/Resultate
Alcanlz (E): 11./12. Aprli; ̂ 2. Rennen: 57.499 km über ie 11 Rdn. a 5,077 km;
40/40 Fahrer gestartet, 31/34 gewertel; Wetler/Plsle: sonnig/trocken
1. Rennen: 1.1. Razgatnoglu (TR/Kawasaki) in 2151,195 nen (=155.708 km/h):
2- R- RinaWi (l/Kawasakl) *0,060 see; 3. F. Caricasuk) (I/Honda) *2,647. Ferner.
9.). Pulte (D/Kawasaki) *13,390:31. R. Neubauer (D/Kawasaki) *1:07.985 min.
Nicht klassiert: fi. Fischer (CH/Yamaha). - 2. Rennen: 1. Rargatlioglu in 21:30.961:
2- Caricasulo *7,213:3. G. Duwelz (B/Yamaha) *7,222. Ferner: 10. Pulle *17.754;
28- fischH *58,088:33. Neubauer *1:10,914
Stand (2/8 Rennen): I. Razgallioglu. 50 Punkte; 2. Caritasulo36. Femer:
9. Puffe 13. Nächstes Rennen: 18. April. Assen (HD Internet www.worldsbk.com

Höhepunkte derReniien
I . L a u f :
Start: Sykes erwiscbt den
besten Star t vor Po le-S i t te r
Haslam, Davies und Rea,
Lowes kommt au f S ta r t
platz 8 nicht vom Fleck.
Salom wird in der ersten
Kurve weit rausgetragen,
1. Runde: Rea an Davies
vorbei, doch der kontert.
Beide verdrängen Haslam •
auf P4. Fores 5-, Torres 6.
2. Runde: Lowes berei ts an
der Box, Davies macht
Jagd auf Leader Sykes.
3. Runde: Davies mact i t
Dnjck auf Sykes. Rea
kommt dem Führungs
duo näher.
5. Runde: Rea an Sykes und
Davies dran. Fores zwischen
den Aprilia-Piloten Haslam
und Torres auf PS.
7. Runde: Sykes verschafft
sich an der Spitze etwas
Vorsprung.
8. Runde: Rea an Davies
vortuei auf P2. De Puniet
rollt an die Box.
9. Runde; Fores an Haslam
vortzei auf P4.
10. Runde: Rea an Sykes
d r a n .
11. Runde: Rea übern immt
die Führung, Davies rückt
dem Führungsduo näher.
13. Rutvde: Davies greift
Sykes an. der kontert.
Hasfam und Fores w ieder
vorbei an Torres.
14. Runde: Davies setzt sich
gegen Sykes durch.
17. Runde: Davies an
Leader Rea dran.
18. Runde: Davies greift in
den le tz ten zwe i Kurven
zweimal an. läuft aber
jeweils zu weit, Rea holt
seinerz 5. Saisonsieg.

2. Laub
Start: Davies katapultiert
sich an die Spitze vor Rea
und Has lam.
1. Runde: Davies macht
gleich eine Lücke auf,
Lowes fährt in Kurve 8
geradeaus.
2. Runde: Davies vor Rea,
Hasfam, Sykes, Torres und
Fores, van der Mark kämpft
mit Badovini um P7,
5. Runde: Terol gesellt sich
zum Kampf mit v.d. Mark
und Badovini, Sykes stürzt.
6. Runde: Guinto l l s türzt ,
Davies führt bereits 1,8 see
vor Rea, Haslam 3,5 zurück,
8 . Runde : Has lam kommt
Rea näher.
9. Runde: Terol neben der
Strecke, fällt auf PIO zurück,
10. Runde: Haslam ist an
Rea dran.
12 . Runde : Mercado
verdrängt Salom von PS.
16. Runde: Kampf um P6
zwischen Badovini, v.d.
Mark. Mercado und Salom
wird t iär ter.
20. Runde: Davies gewinnt
vor Rea und Haslam, Salom
erobert P6. ♦ IP
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SeitenwageR'WM - Donington

Sieger Reeves disquaiif Izleit

Reeves/Cluze: Zu hartes Überholmanöver gegen die BIrchall-Brüder P2 für Päivärinta (44) und seine neue Beifahrerin KirsI Kainuialnon

Die Seitenwagen-WM 2015
s t e h t u n t e r d e m Z e i c h e n
d e s D u e l l s d e r B r ü d e r B e n
u n d To m B i r c h a i l m i t T u n
Reeves/Grögory Cluze.
D o c h b e i m A u f t a k t i n D o
nington gab es Ärger.

Wie eng es in Donington wer
den könnte, zeigte bereits das
Training. Die Weilmeister Ree
ves/Cluze lagen nur 0075 see
hinter den Üirchall-Brüdern.
d.is versprach viel Spannung
für das Rennen. Nach demSlart

l O N S u p e r b i k e

zogen Birchail und Reeves auch
rascl i dem Feld auf und davoa
Das Rennen wurde aber wegen
e i n e s Z w i s c h e n f a l l s u n t e r b r o
chen und neu gestartet.

Kämpfe mit harten Bandasen
Diesmal lagen Reeves/Cluze
bis wenige Runden vor Schluss
vome, dann queLschten sich die
Birchalls vorbei. Beim Gegen
angriff von Reeves wurde das
Birchaii-Gespann beschädigt,
sie mussten das Rennen aufge
ben. Die Rennkommissäre stuf-

Ersatz gesucht
Markus Reiturberger ge
wann am Donnerstag im
Rahmen eines Ihgestcsts in
Zolder zwei Hobbyrennen.
S e i n Va n Z o o R e m e h a -
BMW-Teamkol lege Bast ien

« M a c k e l s b r a c h s i c h d e n
rechten Ellbogen und fällt
m e h r e r e W o c h e n a u s .

Im belgischen Zolder führte
Ueiterbeiger seine S 1000 RR
zum zweiten Mai in diesem Jahr
aus. in den ersten Runden mit
der neuen Verkleidung vorwie
gend für die Folografea bevor
es härter zuging. «Ich habeälm-
liclie Rundenzeiten geliabl wie
lelztes Jahr im Rennen», berich
t e t d e r I D M - D r i t t c v o n 2 0 1 4 .
« A u c h d a s n e u e E l e k t r o n i k -

pnkei habe ich eingesetzt, aber
tin braucheich noch ein paar Ki-
lotneicr. um es zu verstehen.»
Kollege Mackels crashte in der
Zwischenze i t au f se iner He im-
slrecke; Ellbogen und rechte
Hand verletzt. Am gestrigen
Montag musste der Belgier auf
den OP-Ti.sch. «Das Schlimms
te ist. dass er uns damit kurz

fristig für das 34-h-Rennen von
I.e Mans am kommenden Wi>-

' d ienende ausfäl l t» so Rei t i .
«Wir sind ein eingespieltes
Team, er ist fast getiauso schnell

w i e i c h . W i r m ü s s e n s c h l e u
nigst einen Ersatzfahrer finderu
Zum I i3M-Auftakt auf dem Lau
sitzring Anfang Mai fdllt Bas
tien ebenfal ls aus.»

Geschäftsmann und Fanclub
Im bayerischen Obing ist der
we i l de r «1 . o f f i z ie l l e Fanc iub
Markus Reiterberger» in der
Gründtiiigsphase. Sobald die
Satzung verabschiedet ist, sol
len .sich Inieressenlen.auch über
einen Button auf Reii is Inlemel-
sei le anmelden ki imiea Seit ei
nem Jahr betreibt der 21-Iährige
bereits einen Fansliop. Für die
sen hat er neue Softw.ire ge
kauft, um das Online-Gesdiäfl
anzukurbeln. ♦ Awi

Neues Ou tfi t : Re i t e rbe rge r

ten den Angriff als zu hart ein
und disqualifizierten Sieger
Reeves.

Nicht mehr Im GP-Programm
DieSeitenw.igen-WM mit zehn
Kennen be i ach t Even ts s teh t
2015 vor einer harten Probe,
denn die Dorna hat die Dreirä
der aus dem Gl'-Rahmenpro-
gramm auf dem Sachsenring
und in Assen gestiichea Ge
mäß FIM sind ein Dutzend Ge

spanne für die gesamte WM fbc
cingeschriebca ♦ msa

M e t o A m e r i c a

Schwerer
Beginn
Das von Ex-Wcltmeistcr Wayne
Rainey mit viel Eifer ins Leben
gerufene neue Format der US-
Meisterschaf t hat te es bei se i -
ncmAuftakt im Rahmen des GP
o f T h e A m e r i c a s n i c h t l e i c h t .
Nicht nur, dass sie den Verlust
von Dane Weslby. der vor drei
Wochen bei e inem Verkehrsun
fal l ums Leben kam. verkraften
musste, auch die Krise auf
dem amer i kan ischen Mo tomid -
markt liat die Felder mächtig
schrumpfen lassea Nur elf Su-
perbikes/Superstock-lOOO- und
20 Superspori-600-Piloten fan
den sich in Austin eüi.

Den ersten Superbike-I-auf
bei strömendem Regen gewann
Meister Josh Hayes vor seinem
jungen Teamkollcgcn Cameron
B e a u b i c r. I m z w e i t e n K e n n e n
drehte Beaubicr den Spieß um.
nun gehen beide punktgleich
i n s z w e i t e R e n n w o c h e n e n d e
nach Road At lanta

Das bei einsetzendem Regen
abgehaltene Rennen der 600
Supersport gewann Ex-Moio-
GP-Rookie J. D. Beach, der als
einziger Sinßenpiiot auch in
der Grand Na t iona l D i r t Track
f a h r t , v o r G a r r e t t G e r l o f f u n d
David Anthony. ♦ IP

SEITENWAGEN-WM / Resultate,
Doiänglon (6B): 12. AphI 2015,19 Ihinden.
RMiufl: 1. Stevens/Owttwood (6BX Kawasaki-lCR-AOS, in 22:54,247 min {»1583 km/h;:
2. PaivJrjfita/KaiTujlaitKn(fiN), BHW-l(fl,*9517 see LHolland/Watson (6B),
Kawasakl-ICR, •10,3«5:4.Streuef/Koerts (Nl), Suzukl-KR, *48,218:5. Roscher/Bwkad
(D/Oi). BHW-iGI. *1 Rd. Nicht klassiert: Biahall/Birchall (GB). Suzuki-L(R (disqualilizieii::
Salleme/Oiesneai (GBX Sunib-LCR; Gfln k/ffediselbeisei (0), BHW-ICR; Remse/
Ramsey (SIQ/Gß), Yamaha-LCR; HoWen/ffirttle (G8).Suniki-l(R.
Schnellste Runde: BIrthall/Birchil (GB), tCR-SurukI, In 1:10,624 (=162,35 hm/h)
Stand (nach 1 von 8 lAulen): 1. SIevens/ChailwcHjd, 25 Punkte; 2. Paivärlnla/Kainulalnen
20 3. Kolland/Watson 16:4. Streuer/Koetls 13; 5. Roscher/Burkard 11.
Nächstes Rennern 16. Aprri 2015, le Hans (F)
internet : wwwftn- l ive.com

N A C H R I C H T E N

Barrier: Bei BMW out,
bei Yamaha in
SuperbIke-WM Am Dienstag
le tz te r Woche te i l te BMW
Italia mit, dass Sylvain Barrier,
der in den ersten vier Rennen
nicht über einen 12. Platz
hinauskam, mit sofortiger
Wirkung durch Ayrton Bado-
vini, der durch das geplatzte
JR-Team arbeitslos geworden
ist. ersetzt wird. Doch Barr ier
blieb nicht lange arbeitsl^.
Der 26-jahrige Franzose,
Superstock-IOOO-FtM-Cup-
Siegor 2012 und 2013 kam
bei GM-Racing als Teamkolle
ge von MIchele Magnoni auf
der neuen Yamaha R1 im
SuperstocklOOO FIM Cup
u n t e r ,

Andrang ist auch
weiblicher Natur
IDM Moto3 Nun kommt e in
S c h w e d e n b u s m i t z w e i M ä d
chen an Bord: Die 20-iährige
Johanna Inner fo rs und d ie
19-jahrige Anna Adbring
haben sich in die Standard
klasse eingeschrieben. Sie
wollen sich in diesem Jahr
e tab l ie ren und im nächs ten
um die Podiumsplatze
mitkämpfen. ♦ IP/AWI

K O M P A K T
» >

SuperbIke-WM Suzuki
benutz t ab so fo r t n ich t
mehr die bislang verwende
te Motec-E lek t ron ik . Das
Werkstoam mit Randy de
Puniet und Alex Lowes Ist
auf Magneti-Marelli umge
s t i e g e n .
» >

SuperbIke-WM Troy Corser
Techn i sche r D i rek to r des

gescheiterten JR Racing
Teams hat sein langes
Schwelgen gebrochen.
Auch der zweifache Super-
b i k e - W c I t m e l s t e r h a t v o n
den Teambes i t ze rn ke in
Geld erhalten und wil l seine
In te ressen du rchse t zen .
» )

IDM Superbike Wegen dei
vielen Anfragen von Teams
wird es am 23. April einen
IDM-Trainingstag im bel
gischen Zolder geben, wo
vom 15. bis 17. Mai der
z w e i t e I D M - L a u f s t a t t fi n d e t
Alle Klassen, auch die Cups
außer Moto3, dürfen fahren!
Dre ie inha lb S tunden da r f
jeder auf die Strecke.
> » >

IDM SuperstocklOOO
Aufsteiger Marvin Fritz
spulte letzte Woche einen
Tag lang in Zolder sein
Testprogramm ab. ♦ ip/ay/

. 1
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Auftaktsieg fur Nag!
Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

WM-PUot Max Nag] holte
s i c h c i n e W o c h e v o r d e m
Europa-AuRakt auf der
Husqvama die Führung in
d e r M X - M a s t e i s - S c r i e .

Hope Übcrholmaniiver sowie
ständige Positionswechsel
soTgten bei 12500 Zuschauem
an der Sandstrecke «Rund um
den Miihlbcrg» für Spannung.

D e m d r e i f a c l i e n M a s t e r s -

Champion Max Naplpelanpder
Tapessieg mit l'laiz 1 in ljiur2
gegen deti niederländischen
( i P - P a h a - r G l e i u t C o l U c n h o i r
vom Ktx'ksiar Suzuki Europe
Te a m . I x i k n i i t u i a d o r C h r i s t i a n
l l r oekc l wu rde Dr i t t e r,
Der WM-Zweile Ma.\ Nagl

machte im zweiten Rennen mit
einem 4-Sekunden-Vorsprung
auf Coldenholf den Sieg per
fekt; «Ich bin taktisch gefahren

und habe berei ts den Star t fi i r
mich entsche iden können. Wer
zuerst in die Kurve gehl, macht
wertvolle Sekunden gut»,
erklärte der 25-iätirige iiayer.

Lokalmatador Brockel Stolz
KTM-P i l o t B rocke l j ube l t e
nach der Zieldurcltfalirt: «Mit
dem dritten Gesamtrang hätte
ich nicht gerechnet. Vor heimi
schem Ihibl ikum so ein starkes
Ergebnis einzufahren, macht

ADAC HX-MASTERS/Resultate

mid i s to l z . I ch habe m ich an
dersauf d ie Rennen vor l icre i let
als sonst und mich mental kom

plett abgeschottet. Das hat mich
selbst gestärkt.» Der Schweizer
MX2-WM-Pilot jeremySeewer
(Driller im 1. l-nuO schied im
zweiten Rennen aus.

IXt 17-|ährige üiauer Armi
nas Insikonis gewann mit den
Plätzen 1/2 die Wenunp des
ADAC MX Youngster Cup vor
Stefan Ekerold. ♦

flinlSdi Dreluia; 12. Aptd 2015. sonng, 16 &ad/Iro(len
L lM< (40 Fshitc gestartet, 55 gewettet}; 1. Giern CoUecnott 04), SuAiki, 13 Sunden n
54:15,419 mm («55595 km/h); 2. Ha» Nagl (D), Husovaita. *6SS3 sec 1 JHernr See-
wer({H).Suniki, •58i69sec4.Ct*is6anBro(kel(D),i;iH;S.Iliomasi(iei0lsen(0*),
XIH; 6. Pastal Saudienetker (A), klH; 7. Henry Jatofil |D), KTH; 8. Memy Oeknce (BX
Honda: 9. Oenr» Ukid) (DX Sunat 10. GregwY Aianda (f). Kawaŝ  11. N kolai faisen
(DK), Husqvama: 12. Kevin Wouls (B), Kawasakr 13. Stelan Kiei Olsen (DKX Kawasaki
2. lauf: (40 Faluer gestartet, 30 gevrertel) 1. Nagl. 13 Runden in 5451,550 min {<52,670
km/W: 2. CoWenhofi, -4251 sec 5. Wikh. •42,508 sec 4. BrodK 5. Rauttenertec
6. tarsea' 7. latotii: 8. Wouts: 9. Dotnmigue Thury (D), Kawasttr 10. Fdp Neugebauet ((2X
Kawasaki. 11. Lars Reuter (D), KIH: 12. Stelan Kjer Olsen: 15. Lukas: lonka m. Honda
DH-Stand (nath 2 von 16 Duten): 1. Nagl, 47 Purdle; 2. CrddenhoFf 47:5. ̂kel 56:
4. UDrim 32; 5. Rauchenedier 31; 6. JaccRii 28; 7. tarsen25; 8. Wouts 22:9. Seewer 20;
10. Ihurv 18; 11. Stelan Kjer Olsen 17:12. Itiomas Kjer OSen 16
NJchstesRennen: 5. Kai , iauei In le inel : www.adac-mx-maslers.de

WM-Pllot Max Nagl gewann in Orehna die Masters auf Husqvama

N A C H R I C H T E N

Zweite Plätze für
Neubert bei EM
Enduro-EM Titelverteidiger
Maur iz io Miche luz war be im
Auftakt der Enduro-Europa-
me is te rsc t i a f t im i t a l i en i schen
Riet I n icht aufzuhal ten: Der
Italiener gewann an beiden
Tagen die Gosamtwortung,
wobei er e inen s ich t l i chen
Hetmvorteil auf dem steinigen
Terra in hat te . Bester Deut
scher war Marco Neuber t ,
der auf seiner privaten Honda
zwe ima l den zwe i ten P la tz
in der E2-Klasse belegte
und in der Gesamtwertung
Fünf ter i s t .

Pootjes'Start in
Italien fraglich
M o t o c r o s s - E M D e r n i e d e r l ä n
dische Teenager Davy Poot-
jes. der fur KTM Factory
Racing die Europameister
scha f t i n de r EMX250-Wasse
fahren soll, bangt um seinen
Start beim Serienbeginn
k o m m e n d e s W o c h e n e n d e
in Arco dl Trento/ttalien,
nachdem er sich vergange
nen Samstag beim Training in
Frankre ich e inen Sch lüsse l -
beinbruch zuzog. ♦ rp/ah

S u p e r c r o s s - W H H o u s t o n

Dungey bringt KTN
vorzeitig den Titei
Ryan Dungcy ist zum zweiten
M.tl Supercross-Wcltmcistec Es
is t den e rs te SX-WM-Ti te l f u r
KTM; Dungcy gewann 2010 auf
SuzukL Der 2̂ Iährigc aus Min
nesota benötigte beim 14. von 17
W M - L ä u f e n i n H o u s t o n / Te x a s
einen PodestpLitz, um den Titel
vorzeitig zu holeiL Er qualifi
zier te s ich mi t e inem souverä
nen Vorlaufsieg fiir das Finale,
das er nach einem Gedrängut in
d e r S t a r t k u r v e a u ß e r h . i l h d e r

Top Ten aufnehmen mus-ste.
In der zwe i ten Runde über

holte er Titelrivalc Ell Tomac.
ü b e r n a h m i n d e r 1 4 , v o n 2 0

SUPER(ROSS-WM/Resultate
Houiton/USA:ll.Apiil.l4.WH'lauI
Finale: 1. Cole Seelv, Honda: 2. Ryan Dungev, KTH, 5. Ek lomat. Honda: 4. XhIi Grant.
KawasakKalie USX): i (had IM (AUSX Kawasau 6. Andrew SäorL KIK 7. Davi Hähaps.
Kawasaki 8 Broc TKkle, Sumki; 9. Jusin Bania, TamaU 10. kstn Brayton. KTH: 11. Blake
Baggett. Suzuki 12. Kyle Chishokn. Kawasaki 15. NKk Wey. Kawasaki 14. Hiidi OldenOuig,
Yam^ 15. Ben laimv, Husqvama: 16. Jason Andenon. Fkisqvama: 17 Kyle Partridge.
Honda: 18 levin tapid. Suzuki 19. Dustin ^pes. SisuU 20. Ubn Rudi Yanufif 21. Nxhotas
SrhmIdL SuzuU: 22. Weston PeKt, Yamatia (ah USA)
Staid natfi 14 von 17 laufen; 1, Dungey, 516 Punkte (Weltmeislerx 2. lomat 256:5. Seelv
225:4. liey Caiard. Horxta. 204-i Deed 199; 8 Ba«(t1175; 7. Andetson 17D: 8 Itkle 159.
9. Ken Rotzen ̂  Suzuki. 156; ID. SNxt 152: IL Mfeaps 147. II Grark 128: Ii Peid 109
14. BaRä 85:15. (fenokn B2:18 lAe Wemer, SuziAl, 7417. Phl LGtcMi, Yamaha. 66

Speedway Best Pairs Güstrow

Beinahe-Sensation
durch Gastgeber

Kunden Platz 2 und fuhr sicher
hinter Cole Secly Ins Ziel

Roaen-Comeback ungewiss
KTM-CEO Ste fan Iherer er leb
t e v o r O r t d e n h i s t o r i s c h e n

mtelgewinn: «Jeder WM-Titel
ist wicht ig. aber dieser Erfolg in
d e n U S A i s t v o n i m m e n s e r

Bedeutung für KT'M.» Ken
Roczcn ve rschob se ine Rück
keh r au funbes t immte Ze i i : « l ch
sitze wieder auf dem Motorrad.
Aber nach Absprache mit dem
Te a m w e r d e i c h e r s t w i e d e r
Kennen fahren, wenn ich hun
dertprozentig Iii hia» ♦ AH

Es war paradox: Als im strö
menden Regen von Güstrow
n . i c h z w e i e n t t ä u s c h e n d e n
Hcais der deutsche Kapitän
M a r t i n S m o l i n s k i w e

gen unpas-scndcm Setup
zugunsten von Tobias
Busch auf weitere Starts
verzichtete, n.ihmen im
2. liest P.alrs Rennen die
mit Wildcard startenden
Gastgeber F.tlin auf; Mit
5;1 gegen Australien und
4:2 gegen die US A (Buscli
fing Gino Manzares ab) lande
t e n K a i H u c k c n b e c k / To b i
Busch punktgleich mit Polen

SPEEDWAY/Resultate

1
Toblas Busch

auf dem 4. Phtz und verfehlten
das Pod ium um Haa resb re i t e .
Wegen des anhaltenden Regens
w u r d e n R a c e - o f f u n d F i n a l e

nicht mehr gefahrecL

Russen Tagessieger
Russland (ohne Saifuidi-
nov) gewann mit den La-
guta-Ilrüdem vor Däne
mark (der grippekranke
Nicki Peden»en fuhr nur
zwei Ifiufe). Vordem Fi

nale führen die Dänen mit
4 Punkten Vorspruiig;IXiUsch-
land kann in F.sbjerg wieder mit
der Wildcard rechnen. ♦ TS

GOgtow: 11. April 2015, Balmlilnge: 293 Mcloi, Wetloc eogon, eCiad
Vorrunde: 1. Busstand 24 Pünklo:Grigorv logula9*4, Ariern iagula 15*1:2.D3nemaik
21 Punkte: NKkiPedetseii5-l, Niete Krslian Iversen 15-l,HäkelBed>Pl:lPoleril9
Punkte: Jatoslaw Hempel 3-1, Piotr Pewiitki 15'1, Battou ZmaizU 5'1:4. Deutschland
19 Punkte; Martin MinskIM, Kai Huckenbeck IM, Toblas Busch 7*l:5.S(fiwedenl7
Punkte: Andreas Jonsson U, Tomas H. Jonasson 4-1, Pelet ljung 0:8 Austraten 15
Pimkte: Chris HoMet 6. Dakola Nocth 9-]. Rohan Tungate 0; 7, USA 11 PiNite: Greg
Hancock 8, Gino Manzares 3-1
Semtinale und Finale wurcten nktit gefalven.
Stand nach 2 von 3 Läufen: l.Dinerriark.lB Purftte: 2. Russland 14 3. Polen II
4. Austraben 8 5. OeutscNand & 8 Schweden & 7. USA 5; 8. lettland 1

F N X - W M B a s e l

Dejä-vu
für Nelero
W e l t m e i s t e r M a l k e l M e i e r e
mu.sste 1900 Kilometer mit dem
Auto nacii Basel fahren, da (wie
der) die französischen Fluglot
sen streikten. Der Spanier kam
zwe i S tunden nach dem TVa i -
ning an. schaffte am Freitag
deimoch den (jualifikationssieg
und Platz! im Finale hinter sei-

Uchdes Rennen: 18 Apni, Santa Clara/USA Memec ww«jmasuDercross.(om ucltsier Lauf. 9. Kai Esbjetg/DK Intemec wwwiM«dwevpan com

Freitagssleger David Rinaldo

n e m f r a n z ö s i s c h e n T i t c l k o n -
kur remen Dav id R ina lda Me ie
rn schlug am zweiten Tag
zurück und bezwang Rinaldo,
der drei GP in Folge gewonnen
hat te . L ibo r Podmo l (Dr i t te ram

Samstag) war am Freitag ge
s t ü r z t . H a n n e s A c k e r m a n n
belegte die Plätze 8 und 7. Der
Titel-Dreikampf geht weiten
Melero (128 Punkte) führt vor
Rinaldo (114) und dem Austra
lier Rob Adelberg (106). ♦TS/OF
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J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G l i y
3Ar -Jef -Sw nkl. fachgw^chler Mon-tage
und Codierung für ^ 9?0,- €. vrww hupp
hing-vor-on.com Tel 09923/902023 H

T V / D V D a u c h w ä h r e n d d e r F a h r t . I h r
a l i a B M W - M o d e l l e ! V o r - O d - S e r v i c e !
0700/22022011. www.digilaleleehnih da

H

Suche MI. ZI.ZS, M3.6er. 0761/703400
H

Z8 zu kaufen gesucht 0172/76B4600 H

Suche AJpina Fahrzeuge. 0761/703400
H

Suche Wiesmann Fahrzge. 0172/76S46O0
H

GrdOte Cobra-Aussteiiung Deulschl.
Te l . 02947 /611 . www.cobra -c lass i cs deH

C o r v e t t e c e Z 0 6 M o d e l i l a h r 1 2 / 1 3 m i t
Z07/1J1timale Peiformance Package gesucht.
1. Hand. Originaizusland. unfolllrei urxl
scheckhengepflogl. be'egbare Historie.
Stephan geoig schmitz4gmail.com

Suche/Wanledi Ferren 468 Aperta & Por
sche 991 GT3 RS. Mte ales viCMlan. TeL
0 1 6 1 « e 3 8 6 3 e

Suche Ferrari 456 Speciale Aperta von
pnvat. Aulo hanr) Ois zu einam Janr auf dert
Besitzer angemeldet bteiCen. Tetefon
0172 /8272733 od . 0841 /9544205

Jaguar
E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R I
Neu und gehraucht, tfe Typen.
www.Jaguar-leJe.da. 0433^419

SertSse Jeg. ges., u.fiei. Bj. 93-2014.
ahg-schjhert4t-online.de. 07231/143333

H

/knhAngerfcupplungen lur alle Mercedes
zumTop-Preis. Auch AMG Paket. I. B. A-
Klasse 849.- ( nU. Montage Tel. 09933/
902023.www.kuppluig-vor-or1.com H

w w w . v a r e x . c o m

S L S - / G - PA R A D E : D i v e r s e M o d e l l e a b
Lager WIR KAUFEN/kN"! Klz-Handelam
Te g e r n s e e . Te l - 0 8 0 2 2 / 6 6 0 7 0 8 0 H

' - « r > i a i f c n v r t i « u r o . r Tw n v u i c / - e K 4 d « M i Z S Z r e

vmw.digitaletechnik.de
n u r e c h t m i t d y n a m i s c h e n L e i t l i n i e n !
Fijr Cayertne. Panamera. 991, Macan
eul Wunsch m Ihrem PZ 07DQ«2022I)11

H

LEXUS RAGE EVENTS
' " ' »:K fs'./Hi/ö.

Tes td r i ve -Even ts im LEXUS RC F,
IS Fodsr Toyota GTB6 so 399.-e Info;
0 2 S 1 / 9 5 2 9 S - 5 S H

Panamsra 4. EZ 03/2012.47786 hm. 220
hW (300 PS). dunkMilau-nistaAe. Lsdsr
yachlmglilsu. Navt. 20 Zol Panamera
Sport Rad. KKma. Xertort SD. SHZ.
52.900.- € IMwSt. awh.) Fleischhauar PZ
G n « H . F i t t w i s t r. 1 5 . 5 0 8 2 3 K ä M - E h f a n -
le ld . Te l . 0221-5774120.
w w w . p o r s c h e - k o e l n d e H

i m m u K v a i h l l U o v K i C r u i e - i c w f W * Z S Z fi

A u t o h a u s s u c h t 9 6 4 * 9 9 3 . 0 7 2 3 1 / 1 7 0 7 0
H

G e b r a u c h t t e i l e f ü r 3 2 S G 4 8 d J S S i O 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w w w. u h - u r f a i f m i g e n . d e H

Vans - sportlich * einzigartig. .HART
MANN SP6- • Sprinter 316 CDI Kombi
9-Sitzer, EZ 05/2014, ca. 14,000 km. Ae
rodynamikpaket SP 6 (Front-, Seiteri-.
Heck- und Dachspoiier). /Uu-Radsatz
VEST 3 mit SR 255/55 R19. wei tere Tu-
mrig-Ausstattungen möglich. Standftzg..
DoppeMmaanlage. Xenon. Nävi u-V-m.
Verl*. 1/100 km: m ons 7,6: auB.orts 6,5:
komb. 6.9; C02 komb.: 182 g/nm; C02 -
Effizienz: A; 59.380.- € (kî Sl- awb.)
VANSPORTS.de by HaRmaiyi-Turwig.
Heinz Hartmarm GmbH. ZKigeiSiitr. 5.
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 . H

r s z / s

9 9 t C s n e r a C o u p « . E Z 0 1 / 2 0 1 4 . 3 8 11 5
km. 257 kW (350 PS), achatgrau, Ledsr-
sitzuilage schwarz. Nam. Klima. Xenon.
SO. SHZ. 78.900,- ClMwSL awb.) Fletsch-
h a u w P Z G m b H . F r O b e l s t r . 1 5 . S 0 S 2 3
Kök> -Bvw i fe i d . Te l . 0221 -5774120 .
w w w . p o r s c fi a - k o e i n . d e H

• r e a n s

P a n a m e r a 4 S . E Z 0 6 / 2 0 11 . 6 0 6 9 1 k m .
294 kW (40O PS), schwarz. Leder schwarz.
Nävi. KkcTiB. Xenon. SD, SHZ. Rückfahr
kamera . POLS. 61 .400. - € (MwSt . awb. )
F le i schhaue r PZ GmbH . F rö t i o l s t r. 15 .
50623 Köln-Ehrenfeld. Tel. 0221-5774120.
v i i w w . p o r s c h e - k o e i n . d e H

l y i » e e v i n i e i i i i n m t y n i i i a r r n — i i '

Liebhaber suclit von privat 997 GTS. roL
a u s I . H w k j . Ta l . 0 6 1 3 1 / 7 8 3 0 0

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellunaen
Te l . 0711 /320B88S8

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se rv i ce ' und Abo -Sen i ce

motorsportaktuell&dpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften rictiten Sie bitte an:
Motor Pmst Stuftparf GmbH & Co. KS

MOTOR
SPORI
M k t u e "

MOTOB SPORT aktuell
C h i f f r e N r . . -

70IB2 Stuttgart
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P o r s c h e

M O T O R - M A R K T

Aj>Mn0er1(upplijngen inkl. Montage etil
2,5 Sid. (ür Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreie.
www.kuj^ung-oil.com T. 09933/902023

H

H

Macan turtw, E2 1/2015, 3500 km, 294
kW (400 PS), Uau, Leder exklusiv, Klima,
89,000.- €, Tel, 00352/621245996,
royercloOpl.lu

f m f r d t H r 3 4 m

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od.
964 WTU deutsches Auto , ke in Au lomal ik .
Te l , 0 1 7 6 / 1 7 9 11 7 9 1

t ü w M t a t w i l M i

Cayman GTS, EZ 06/2014,3001 km, 250
kW (340 PS), Indischrot, Leder/Aicantara,
P O K , N ä v i , K l i m a . X e r t o n , 6 2 , 9 0 0 , - €
(MwSl, awb,) Fleischhauer PZ GmbH.
Fibbelstr. 15, 50823 Kötn-Ehranleld, Tel.
0221^774120, www.porsche-koeln.de H

« W i r « u f o / F W k T i M f * . ^ 6 2 7 0

' Aenn- und High Pt r io rmanea

K u p p l a n g a n

Semee • Ver täut •

Wartung i tnstandsetiung ■ Serafimg

B S A - M o t o r s p o f t r »
V ^ w i c r n h ^ f m

www. Indysporttd«

c ä ^ - ' C

Cayenne GTS. £Z 05 /2006 , 111068 km,
298 kW (405 PS), schwarz, Leder/zUcan-
lara schwarz, Sport Design Paket, Bose,
Nävi, Klima, Xenon, SD, SHZ, 32.900,- €.
F l e i s c h h a u e r P Z G m b H , F r ö b e l s t r . 1 5 ,
50823 KBIn-Ehrenleld, Tel, 0221-5774120,
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

r m f t r . M M t r m t L A j I o - m l o l o f ' u n o - l fi o n M f * 2 6 3 8 4

911 997 4S Vom EZ 6 /2009, 78726 km.
261 kW (355 PS), schwarz, 2. Hd,. Schal
ter, gr, InspTBremsen/StoOdTReifen neu.
PZ-SH, Topzustand, 52,500,- €, Tel.
0 1 7 2 / 2 7 7 3 1 9 9

fflwr adonwu «ua-fflon-dnespoiT dt V ZGZSa

Renn/Ra l lye
R e i i n t r a n s p o r t e r

www.Rennsportshop.com
w w w . l u e t t i c k e ' m o t o r s p o r ^ d e H

C d ^ c
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
TEL . 06281 / 516 - 58 . FAX -59

Kunststoffsctreiben klar od. grün getönt,
Schiebefenster, mn verschied, Biegeradien,
für Porsche u, viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau von Schiebefenstern
möglich, Telefon 08157/998760

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verfouf, gro6es E-I.ager, Tel. 02242/6840,
E-Mai l : r rx3torsponRiegfOaol .com H

! i F ^ SCffARfMiSCHNEU.;!

, R e n n u p o r t - A u a r t l a t g r
w l A Te l . 0 8 6 7 B / Z 4 6

« « W M i . o o - c a c l n g . c o m

WWW. CATCAMSBE
TEL- -rM IC» 320 J5M

N o c k e n w e l l e n
& Z u b e h ö r

rVenCFixMr, -TeOw, hfW-fUdar,

RENN PLEUEL
[SAE 4340, gesttvriedell

S a " m A l L f R X E ( > M W ^
m e h r e r e T R A I L E R

sofort VERFÜGBAR!
w w w . t r a i l e r t e c h . e u

w w w. a R AT X £ - T R A / L £ R . M

MOTOR
SPORT
a k t u e l l

Je tz t on l ine abonn ie ren !

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl!

■ Leser werben Leser

■ Te s t a b o s

■ J a h r e s a b o s

■ G e s c h e n k a b o s

1 www.motorsport>aktuell.coni/abo |

Bratke Trailer, Ideal für Sportwagen/Oldli-
mv. kippbar, 100 km/h, Ladeklappen,
elektr. ^ilwinde. Neu! /kb 17,900.- € inkl.
MwSl. Tel. t49 (0)211/54169751 oder Motkl
« 4 9 ( 0 ) 1 7 2 / 7 1 8 6 2 6 6 H

3 5

S m a r t

WWW. berl in* tuning.com

<53 S u b a r u

w w w . a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

3
Mehr PS ab € 199,-.
www.relchan-tunlrig.de

^ ' n n e m m m s c r ^
v f w w J c i n c - c a b r i o s . d e

Mustang - Ex Marc VDS mit Gruppe K
Wagenpass, einsatzt>ereit. diverses Zube
hör, 189.210.- Euro, MwSI. awb, Jürgen
/klzen Motorspon, Telefon 0171/6246271,
j . a l z e r r d t - o n l i n e . d e H

» > D a s e x k l u s i v e U n d e r s t a t e m e n t « - :
Wir beraten Sie genre:
w w w. t e i r i e - c a t i r i o s . d e
i n f o g f e i n e - c a b r i o s . d e
F O N : « 4 9 - 8 4 5 3 - 3 4 7 4 6 7 H

Geräumiges Haus mrt mehreren Wohn
einheiten, mit G.nrten, Schaufenster, groSer
Weitstatt mit Hebebühne, BaugrundstC-ck
und 4 Garagen auf ca. 1485 gm, Preis VB
179.500,- €. nähe NOrburgrin^ulkaneilel.
Te l . 0 1 7 0 / 8 1 7 5 7 5 1

S C H L U E S S E L D I E N S T M O N T E U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

Freies Fahren Saizburgrlng am 10. Mai
2015. www.amc-burgau.de

Race Events, Driverdays. Einzeilrainina.
DMSB Lizenz, Lehrgänge Infos: RT§,
0171/4222466, www.speod-club.de H

Motorsportreisen. 0221/49125-98.
r c a m . d e

.mehr im Web: Nr. XXXXXXX'unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de



V e r s c h i e d e n e s

M e t o O P / M e t o t :

MjgMo, Amn. Sachttnrtno. RimM
t b 4 4 0 . - l n M . 8 t t h p l . 6 0 6 3 3 7 8 1 4 2 4

w w w. h » l n > - < « r . c h

Pislenclub Trackdavs 04/05 2015
22.04.15 HockintMimrins
25.04.15 Autodrome dl Monza^
10.05.15 Rad Bull Ring ^
lAOS.ISSpa-Francorchimps U
14.05.15 Dijon-Prenolt
15.05.15 Dljon-Prenoi«
19.05.15 Hockanhalmring
24.05.15 Silzburgring
25.05.15 Salzburg ring...

www.pistenciub.de

\T-
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* « • «

CM

Jetz t on l ine abonn ieren!

MOTOR
SPORT
a k t u e "

Top-Primlen und atOskUve
Gesehgnke zur Auswahl!

Digital« Tunmgtxixen f. OitMlIahrzeuge
u. B«fuind[reA1einspnt20f 60 146.- €
30-2SH Leisttr>g und Dr«hmom«nt.
wwv>.asa-tunir>g.de >49/7622/673635 K

LOOO In Ga rn
Aufnaher. Direkltiesbckung. ab 1 Stuck,
liefern von Teom-BeMaidung. Hemden.
Caps. OveraUa usw. Tel. 0^1/62196.
w w w . l o g o - m - o a m d e H

T u f t o o p r o b l e m e ?
STK Turto Tectnk. 02682/26299-0.
w w w. t u f e o l a d e r. n e t . m a i i O t i j r b o U i d e r. n e t

K

Ve r s i c h e r u n g e n Kat kvuRT Preiswerte NeubeslUckung.
Tel. 07231/101000. www.unl-kat.de H

Versicherungen
fOr den

Melarsport

«rsortvers.de
s > .

Top: Veranstaltertiaftpflicht

Rennsporlverslcherungan.
w w w. c l i c k v o r s . d e , w w w. r a c e c a r c o v e f . d e

w i l b e r s . d e

S H 0 P

MOTOR
SPORT
a H t u e n NZEIGEN-SERVICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Aiuelgen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrletien >n der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an; In Osterreich;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder euch über unseren etektrooischen Bestelcoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w v n v . b e s l e l l ' c o u p o n . d e / m s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8

C K - 8 6 0 4 V o l k e l s w i l
® 0 4 . 1 6 0 6 5 5 5 5 • F a x 0 4 4 ^ 0 6 5 5 0 0

Anteigeniext: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeicnen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;
J MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00
□ MOTORRAD € 3 .90

j auto motor und sport € 3.70
J sport auto € 4.20

Bi t ie
a n k r e u n n

Gewünschte Komberalron
(OD IW kr BwdKROuces DMKnund)

□
" r a r r

j

MOTORRAD
o u l o

Aruetgrnprrtse nmet €
WAt

0 6 M fi w e
« Z e U i n Z e M

17,-

2 1 , -

6 0 , -

4 ,25

5 .25

1 5 . -

Arudgenoroiu eeweitUich* €
I Z M . 2 Z e M n ä Z M w i

9,20

15.-

50 ,40

16,10

30,-

&8,20

45.-

□ Zahlung per Kreditkarte über □ MasterCard 'J Visa

K a r t m i n h a h r r - U v n a m w h a c h n a m e .

mta 17/15

18 ,40

100.80

l e M
M < u r <

Z t M

4,60

15,-

25 .20

B i t t e v e r ö f f e n t l i c h e n S i e d e n Te x t ,

der nachstmöglichen Ausgabe

Und zwar i n de r Rubnk

. mal ab

u n t e r J A u t o s ü M o t o r r ä d e r

3 als Prlvalanzelge

3 als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H' gekennzeichnet)

U mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 30.- € (Mindestgröfte 3 Zollen)

J unter Chiffre zzgl. 10,- €

N a f Tw / r i i m «

VomAmo {«ut f tschneben)

Strate/Nr. <ktin Postlach)

P L ^ O r t

Te l e f o h m i t Vo r w a h l

.Gültig bis.Kartennurrn>er

□ Bitte scJ^Icken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nadi Erhalt)
Mon. i i _Jahr, Pr i j f -Nr. 3• s ie l I Ig .

R e e h t s v o f t x n d l c h e V n t e r w h n f t O a T u m

4 «



MOTOR-MARKTî

A r b e i t e n b e t d e r H W A A G
b r i n g t e i n e u n g l a u b l i c h e
Motivation mh sich, die Sie
anderswo selten finden:
Ein Team, welches sich den
größten motorsportiichen
Herausforderungen stellt, sie
gemeinsam meistert und Siege
auf legendären Rennstrecken
i n a l i e r We l t f e i e r t - i n d e r
DTM, der Formel 3 und für das
Kundensportprogramm der
Mercedes-AMG GmbH.

D i e H W A A G i s t m i t i h r e n
r u n d 2 9 0 M i t a r b e i t e r n e i n e
angesehene, hochspezialisierte
Ingenieurs- und Motorsport
fi r m a i n d e r A u t o m o t i v e
I n d u s t r y u n d b i e t e t e i n e
V i e l z a h l a n
Möglichkeiten
ragenden
Perspektiven.

faszin ierenden
m i t h e r v o r -

Entwicklungs-

Wann verstarken Sie unser Team?

Beweitien Sie sich online unter
www.hwaag.corrvIcarTiere

Wir suchen Sie für unser Team als

Systemingenieur Elektrotechnik im Motorsport (m/w)
AUFGABEN

// Entwicklung. Untersuchung und Umsetzung von technischen Systemen mit Hilfe von
Sensorik, Aktuatorik, Applikationstools, auch direkt am Fahrzeug, in enger Teamarbeit
H Auswertung, Analyse und Optimierung von Messdaten wie auch die Erstellung und
Durchführung von Systembeschreibungen
, Projektkoordination unter Einhaltung von Termin-, Qualitäts- und Budgetzielen

Teilnahme an Test- und Rennveranstaltungen

QUAUFUCATION

// abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium mit Fachrichtung Elektrotechnik.
Maschinenbau, Mechatronik oder Informatik
U mehrjähriges, spezialisiertes Fachwissen im Bereich Mess- und Regelungstechnik,
Applikation, Datenanalyse und Systemfunktionen in der Motortechnik
U Berufserfahrung von mind. 3 Jahren im Bereich Motorapplikation, Techn.
Dokumentation und Projektarbeit im Motorsport setzen wir voraus
//erste Kenntnisse im Bereich der Softwareentwicklung sind wünschenswert

eigenständiges, ergebnisorientieries und strukturiertes Arbeiten
// für die Arbeiten in und mit Projektteams bringen Sie Kommunikations- und
Teamfähigkeit, Ausdauer und Einsatzbereitschaft mit
// gute Kenntnisse in den gängigen MS Office Paketen, Programmiersprache C und
Datenanalyse-Software
,'/ Beherrschen der englischen Sprache In Wort und Schrift setzen wir voraus

▶4 ' X
^ C T M T E A M
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N a m e n & N a c h r i c h t e n

Ellen Lohr: Die einzige DTN-
Kurt Ah rens De r Deu t sche
Meis ter der Formel Jun ior
von 1961,1963 und 1965
feiert am 19. April seinen 75.
Geburtstag. Der gobtirtige
Braunschwerger ist Sohn
von Kurt Ahrens senior, der
bis Anfang der 60er-Jahre
s e l b s t A u t o m o b i l r e n n f a h r e r
war. «Kurti», wie der Jubilar
bis heute liebevoll In der
Motorsportszene genannt
wird, sammelte 1958 als
18-Jähriger in der Formel 3
se ine ers ten Rennk i iometer.
In d iese r Nachwuchsk lasse
schaffte er 1967 als
Nationen-Cup-Sieger
in Hockenheim und a ls
I n t e r n a t i o n a l e r Av u s -
Sieger In Berlin seine
größten Erfolge. Ab 1964
war Ahrens junior vor allem
in der Formel 2 unterwegs.
Dor t wu rde de r N iede rsach
se ein guter Freund des
zweimaligen Formel-1-
We l t m e i s t e r s u n d b e l i e b t e n
Superstars Jim Clark.
Kurt Ahrens war es. der
Clark Anfang April 1968
am Abend vor dessen töd
l i chem Forme l -2 -Un fa l l i n
H o c k e n h e i m z u m A u f t r i t t
ins «Aktuelle Sportstudio»
d e s Z w e i t e n D e u t s c h e n
F e r n s e h e n s c h a u f fi e r t e .
Ahrens brachte es auch zu
v i e r F o r m e l - l - R e n n e n . Vo n
1966 bis 1969 war er auf der

NQrburghng-Nordschieife

jeweils t>eim Großen Preis
v o n D e u t s c h l a n d a m S t a r t
Allerdings nur 1968 in einem
FormeI-1-Wagen; In jener
legendären Regen- und
Nebeischlacht, die Jackie
Stewart (Matra-Ford)
öberiegen gewann, wurde
Ahrens auf einem privat
eingesetzte^ Brabham-
Repco Zwölfter. Bei seinen
anderen d re i GP-Star ts
am Ring fuhr er im
Forme!-1-Feld jedes Mai
quasi als «FOilmasse»
In Forme l -2 -Au tos m i t .
Parallel zur privat verfolgten
Forme i -Ka r r l e re scha f f t e es
Kurt Ahrens zum Sportwa-
gen-Werksfahrer. Zurtächst
bei Abarth; später auch bei
Porsche, wo er allerdings
auf einen festen Vertrag
verz ichtete. Bei se inen
b e i d e n L e - M a n s - E l n s ä t z e n
im Porsche 917 schied
Ahrens 1969 und 1970 mit
techn ischen De fek ten aus .
Ende 1970. mit erst 30
Jahren, hängte er den Renn
helm an den Nagel - übri
gens zeitgieich mit seinem
Fördere r und Freund Hans
Herrmann (damals 42).
» >

Ellen Lohr Die einzige Frau,
d ie b isher e in OTM-Rennen

gewinnen konnte, Ist seit
dem 12. April 50 Jahre alt.
In ihrer Zeit ats Formel-3-
P i lo t in t ra t d ie Mönchen-
gladbacherin Ende der 80er

gegen die späteren Formel-
1-Fahrer M ichae l Schuma
cher, Heinz-Harald Frentzen
und Kari Wendiiriger an.
Nach ersten sporadischen
Einsätzen wurde sie ab
1991 von Mercedes als fixe
DTM-Starterin engagiert
in der DTM schrieb Lohr
am 24. Mai 1992 In Hocken
heim Geschichte: Sie
gewann dort als erste und
bis heute einzige Fahrerin
ein Rennen. Seft 1997 fährt
s ie bis heute Truck-Rennen
(2015 EM im Team Bernau)
und bestritt zudem jede
Menge Marathon-Rallyes.
A l s P r ä s e n t a t o r i n u n d

Modera to r in ha t d ie me is t
f r öh l i che Rhe in lände r i n im
PR-Geschäft schon lange
einen guten Namen. Eilen
Lohr war und ist femer als
B o t s c h a f t e r i n d i v e r s e r
Marken aus de r Au tomob i l -
und Motorsport-Branche
im Einsatz.
» >

Günther S te iner Der ehe
malige Formei-I-Technik-
chef von Jaguar und Red
Bull und Projektleiter des
zukünftigen Haas-F1-Teams
ist am 7. April 50 Jahre alt
geworden. Der Südtiroler
aus Meran, der als hochqua
l i fi z i e r t e r A l l r o u n d - Te c h n i k e r
gilt, sammelte Berufserfah
rungen auch als Führungs-
kraft in der Railye-WM. DTM
u n d N A S C A R - S e r i e .

> »

Wo l f H e n z i e r D e r P o r s c h e -

Werkspilot hat am 5. April
sein 40. Lebensjahr voll
endet . Der Schwabe aus
Nürtingen ist vor allem im
GT-Sportwagen seit vielen
Jahren eine f ixe Größe.
> »

Frank Stlppler Der lang
jährige Audi-Pilot wurde am
9. April et^enfaiis 40 Jahre
alt. Der in Köln get>orene
R h e i n l ä n d e r m a c h t e 2 0 0 0
mit seinem Titelgewinn im
d e u t s c h e n P o r s c h e C a r r e r a

Cup erstmals deutlich auf
s i c h a u f m e r k s a m . 2 0 0 3
gewann er den nationalen
u n d i n t e r n a t i o n a l e n

Porsche-Cup (Supercup).
Nachdem Stippler in der
DTM den großen Durch
bruch 2005/06 nicht
scha f f t e , konzen t r i e r t e e r
sich sehr erfolgreich auf den
GT-Sport. Bei Audi war er
ab 2008 maßgeblich an
der Entwicklung des Sport
wagens R8 LMS beteiligt.
> »

Deu tsche Pos t D ie 2004
gegründete Speed Aca
demy des Logistik-Unter
nehmens ha t ih re Förder -
kar>didaten für 2015 ausge
wählt: Marek Böckmann,
Marvin Dienst. Maximilian
Günther, Fabian Schi l ler,
Stefan Wackenbauer.
M ichae l Wa ldhe i r und Tim
Z i m m e r m a n n , ♦ m s a / a w

El len Lohr Wolf Henzier Frank Stlppler

BEUmON
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M i s i K i i a u t ü . U f t W WA e b w t
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Na und?
Z u r S i t u a t i o n u n d z u

Meinungen um die Formel 1
«Ich kann diesen Scheiß nichl
mehr hören...» - um einen
berühmten Fußballspieler und
-Trainer zu zitieren. Die lang
weilige Formel 1, die Skandal-
Formel-l, die geldgierigen
Promoter, die leisen Moloren
und so weiter. Habe ich was
vergessen?
Die Formel 1 ist die König.s-
klasse des Motorsports und
wird dies auch nach Bemie
Hcciestone sein. Die Formel 1
wird auch immer die tcuer.ste
Klasse sein- für Teams,
Sponsoren, Veranstalter und
Zuschauer. Wer sich die
Formol 1 nicht leisten kann,
soll sich eine andere Renn
serie suchen.
Was ist so schlimm daran,
dass das beste Paekage in
Serie gewinnt? Die einen
holen schön auf, andere losen
richtig ab. reagieren darauf
k ind isch und «drohen» mi t
Ausstieg. Na und? Ich genieße
die Rennet i uhne Gehörschulz!
Ich bin begeistert von der
Formel 1. Technisch auf höchs-
lem Niveau, effizient mit den
R e s s o u r c e n , z u k i i n f t w c i s e n d
für die Serie auf der Straße.
Die Nörgelei an der Formel 1
h.il uns Motorsport-Fnthu-
sinsten den deutschen
Grand Prixgeko.siei,

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
Indus t r ies t rasse 28
C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax: +4144 806 5511
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e ®
motorprosse.ch
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

Dann reise ich dieses Jahr
eben einmal in ein Nachbar
land, wo die Leute noch
hinter diesem Sport stehen,
den ich sol iebe.
Hans-Peta- WUlersinn,
D - 6 7 2 4 0 B o h e n b e m - R o x h e i m

Akzeptable Lösung
Zu «Nach dem Todes -

Sprung» In MSa 16/2015
Es ist traurig, dass erst so ein
Unfall passieren musste. Es
ware aber auch traurig, wenn
dies zum Anlass genommen
würde, d ie GT3-Auios von der
Nordsch le i fe zu verbannen.
Es sind genau diese Autos, die
ich sehen möchte, für die ich
zum Ring fahre und dort eine
Woche verbringe. Ich hoffe,
man hndel eine Lösung, die
für alle akzeptabel ist.
//olger Monkewitz.
0 - 4 7 8 7 7 W i l l i c h

B o u l e v a r c i - N i v e a u
Z u « N a m e n & N a c h r i c h t e n »
in MSa 15/2015

Ich bin zuliefst erschüttert,
dass sich «Motorsport
aktuell» im Zuge der Flug
zeug-Katastrophe von
Germ.inwings ebenfalls auf
das Nive.aii des Boulevards
her. iblässt - dies betr i ff t leider
auch renommierte Tageszei
tungen. Der Artikel über den
.St iefbruder von Michael und
Ralf Schumacher, der beinahe
im .abgestürzten Flugzeug
gesessen hiiltc, ist eine Mel
dung. die einzig und allein
in der Boulevardpresse
erscheinen darf, jedoch
keineswegs in einem Fach
magazin. Er saß nicht in
diesem Flugzeug, also ist dies
auch keine Pressemeldung-
T / i o m a s K o i h .
D-65597 Hünfelden
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18,4
19.4

JM.
'19.4

1 9 , 4

1'9.4.

Bâ .VoQebSgia
Formd L Sakhlt

'WKLMafatesih

DH

WM
m

KASW
ßlCCDÖhlngtixi

B8N
0

BifN
H A

USA

JJSA
6 8

1 8 4 . Bidurarxe. To Mans/24 Stunden WH F
18.4. Seilenw /̂äiaBe. le Harts WH r
184. St|ieiwo§ Santa ClatS/indiana WH USA

1 8 4 SiiMwäy. Waisctiau WH PI
1 8 4 M n x Ta k a WH RCH

1 1 to'̂i Enduro.Hidett)ru9g
lÜtoCP/Hotöz/Hotoj, Termas de Rio Hondo

"ÖH
WH

A

RA

1 9 4 . Sucetbike/SKieistxrL Assen WH NL

19.4 Hotixross, PietiKiuata WH l

19.4. Selenwagen-Holocross. Halpartida de Caccios WM E

19.4 Mi>t«70S.Pietramu(ata EH 1

19,4 Hotoaos^Wohlen SM CH

194. HMocioss.Sttendort ÖM A

19.4. SDeedway.Wolfslake 0
39.4, SKi(!fmoto,Harsewinkei DH D

20.-Z44. RalyeCrossctxintrY Q

M O T O R S P O R T I M T V

0IENSrA6.M.4
2950 HtAnrheads: Hans Hennunti
(Haaaan^ok) HOtORVlSION IV
^ ilSlK-lR Seliaä OSl). Semn (Zusj

ORfSPOBl-

22i0 tangslreUen-WH. 6 Üurxlen
Savwstone(6BX Rewim (2ib.) EUROSWRI
23II0 fonnet-MH. Süverstonel̂ .
Rennen (tisj tWlOSPORT
2330 8lanaiain-Se<ie. Honta (Ij.
R e o n e n t o J f U R t ^ l

KinWOCH.HA
1935 Hotnheads: Hans Henmenn

(Ha9afln/D(*J _ HOIORVISIOHIV
I 20001>on(he(aiieiaCupli>si9lit(Ha9a2in]

HOTORySOHTV

[)0NWt$IA6.U.4.

: 20.45 «aUŷ OH.Vllollsberg/lavanttal-Rallre' (2uü _ OW SPORT'

FR8TA6.I7.4.
! 12.55 fonnell.5aKrir(»N).l.Freies

Ti a i n i n s C h t i 5 » S P O RT 1
13.00 Fornel 1. Sakhr ('ORNX1. (leies

j Training (Bn) SPORl 1' i5J5Ft*ndi.SaU»r{BItiai,frete "

Tia i imgcyo SXYSPORTl
16.00 24 Stuntfen NürbtigringtOA

Oualililalicnsre(vien(_^ J^Il
1625 MvCai. AtendakAouniana (USA).
R e n n e n C i B j S T O R T I U S
16.55 Form̂  1. Sakhir (8RN). 2. Freies
Traringfln) _ SKYSPtWTLORFl
17O0 Forn̂  L Salfix (̂1.1. Freies
Tra in ing (■«) SPORT 1
1745 (at FRsiorY: Porsche Hotorsport (OchJ

HOTORVISIONrV

18.45 Fortnell. Saktiir «RH). 2. Freies'
l r a l n l n g ( W ) S K m R T l
hl30.233Ö Formel 1. SaUw (BtN). L liem
I r a m m g t W ) S K Y S P 0 R T 2
22.00 Formel 1. SaUiii (imi. 2. Freies
I r a i i * n g ( W ^ S K Ya « R T 2
23.45 R̂ öH. WoRsberg/inarmaHtaBve
« U S . ) O R f S P O R T '

SAHSTA6.18.4.

1.00 Fornet 1. Satt» (8RH). 2. Frees
; Iiinlng(W
720 24StiridenNijrtu9nng(D).
OuatifkabonsremenTTuO SPORT 1'

< io.QSInitkar.Ävondale/LoiisianatUSA).
' R e n n e n ( 2 u s J S P O R T I Ü S
iiOO Törmel LŜ (8S!HX L wl 2 Freies
T r a i n I n g C i s . ) f f O R T 1
12.05 6P2 Ŝtir (eRFÄ L Rennen (Üi«

SIYJPORTl
13.55 Fonnei 1. SakhrtBRNX 3 Freies
■ Tralrangfl iw) SKYffORIl
Iiis OP/.Säi* IBRN). Rennen (W)

_ SKY SPORT 1
16.00 Tormel L Saifiir (BRN). Freies Training
( Z u s J _ R T L
1645 Fonnei L SaUtr (̂ ). Ouatfitalion
( R n ) R T L O R F I

1630 Fonnei 1, Sakhir (8RH), Qualifikation
( I f n ) _ _ S K Y S P O R T l
1635 Fotmei l'ŝ r (BRÜX Otdifilcalion
( I f r t ) _ S R F I N F O
1830,19.45 fonne)l.Saknir(BRHx""
Oualifika(ion(W) __ SKY^RTl
19.15 Formä 1. Sathir (BPH). Oualililcation
H u v ) S P O R T 1
2LÖ0.2230 Fonnei I'SakhirtBRN)̂
O i d i fi k a t i o n W S K Y S P O R T l

S0HHTAG.I9.4

7J)0.830.10.00 formeil, Sakhir (BRN).
OuaktAationm _ SKY^RT2
11.30,14.13 Formel i. Saknir (BRN).
Q i ^ l i fi t e M W S K Y S P O R T 1
iJJO GPl.SaWw (WH), 2. Rennen (Ive)

SKYSPORTl

1530 Totme! L Sakhir (BRN). VmtKriiüie
O h e ) _ _ S K Y j r a R l l
1600 Formel L SaXhir (ERN). VorDenctUe
( l i v e ) _ ^ O R F l
1625 Fotmel 1. SakNt (WH). Rennen,
Anafysen. Interviews (Ihre) ORFl
IMS formel'l. Sakhii (BRN), Rennen,
Analysen, Interviews (live) SKYSPORTl
ikSS ForinH 1. SaUvr (BSH). Rennen.
Analysen. Inlerviews (Ihre) SRFINFO
17.00 formell, Sakhir (BRN). Rönnen.
Analysen. Interviews (Ihre) RTL
18.00 TouenwagenWHAVKC. Hanakesih
(HA). Rennen (llvt) EURI^RT
1630 NASCAR. Bristol/Tennessee (USA).
R e i m ( l v f ) H O T O R V 5 I O N I V
1930 Formel 1. Sakhir (8EN). Rennen (W)

SKYSPORTl

2105 lnijy<at.'AvDnilale/iouiSiana (iÄAX
R e r m e n l Z j ^ S P O RT I U S
2U5 Fonnel'2.Sakh!r(8RN). Rennen (Zus.)

SPORT 1
22.00 IndyCar. long BeachfKalitorTMn (USA),
R e n n e n ( R e e ) S P O RT I U S
23.00 Formel 1. Sakhir (8RN). Rennen W

SKY SPORT 2

HONTAG, 20.4.
1330.1430 GP2. Sakhir SRNXl. und 2.
R e n n e n ( W ) S K Y S P O R T 2
18.30,19J5Toutenwagen-WH/WI(C.
HattakeschJHAXRemenOV) EUR0SP0RT2
2030 IndyCar. Long Seaoi/Kalilomen (USA).
R e n n e n ( W ) S P O R T I U S

DONNFRSTA6.16.4.

18.00 Speedway/Bf3t Pairs. Güstrow (D),
Rennen(to^ __ EUR0SIWT2
1945 Holotiad-WH.Austin/Teias(UŜ ,
HOhwnktealler Rennen (Zus.) jUROffORT
2230 FreeMyle-Ko'löifoss-iVH, Tours (F).
H^lofJumKffus.) EUR0SP0RT2
2220 Isleol Han/Ioimsi Iteohy 2014
lRennen(DokJ __ HOTORVISIONTV

FREnA6.17.4.

14.00 Hotonad-WH/Ho(o3, Tmnas de Rio
Hondo (RAMiainingdIvd EURO^RTZ
1445 Hoiorrad WH/Holô . Termas de Ro
Hondo (RA). Training (Ihre) EUROSPORTZ

1545 Hotorrad-WH/HotoZ. Temas de Rio
Hondo (RAX Traincig (Ihre) EUROSPORI2
1645 Hotorrad-WM, Austin/Texas(USA).
Hdhepunkle der Rennen (Ztc) EUROSMRT 2
1830 Hototiad-WH/Holo5. Tetmas de Rio
Hondo (RAXTtaining Ohrö EUROffORT 2
19.00 Hotonad-WH/MotoGP, Termas de Rio

lfcndo(fiA n̂iigOlvej_ EUR0STCRT2
2030 Moiorrad-WH/MoloZ. Termas de Rio
Hondo(RA).Tratiiiny (live) EUR0SP0RT2

SAMSTAG. 18.4.

14.00 Motorrad-WM/Holo3. Termas de Rio
Hondo (RAlJtaimng (Ihre) EUROSPORT 2
1530 langstrecken-WM, 24 Slunden le Haits
(F).Slarlphase(lhfe) _ EUROSPORT 2
1630 Hotorrad-VfH/Holo6P. Termas de Rio
Hondo (RA)Jralning (W) EUROSPORI 2
1730 Holorrad-WH/Holo3. Tetmas de R.o

Hondo(RA).̂ li1ik. Oln) EUROSPORI 2
1830 Hotorrad-WM/HoloGP. Teimas de Rio
Hondo (RA). Qualilik, (11̂  _ EUROSPORI 2
2Ö.0Ö Hotorrad-WM/HotoZ. Termas de Rio
Hondo(RA).̂ irik.(Uv«) EUR0SP0RT2
23.15 langslretken-WH, 24Slundenle Hans
(FXEins(hallLing(live) EUROSPORTZ

SONNTAG. 19.4.

7,00.14.00 tangslretken-WM.ZahleHans
(F),Einsthallung,FwsliQhre) EUR0SP0RI2
10.30 SuMtbIke-WH. Assen (Nl). 1- Rennen
(Ihre) _ EUROSPORT
1130 SwjetsooriWH. Assw (Nl), Rennen
( n v e ) E U R O S P O R I
13.00 Siipert)ike-WH, Assen (NL), 2. Rennen
( I n ) E U R O f f O R T
17.00 Holorrad-WH/HoloGP.IetmasdeRio
Hondo(RA).Waim'üg(Zus.) EUROSPORTZ
1800 Hotoriad'wH/HoloS. Termas de Rio
Hondo (RA). Rennen Olvd EUROSPORI2
19.15 Holoirad-WH/HoloZ, Termas de Rio
Hondo (RAX̂ nendlvt) EUROSPORI!
2L00 Hotorraii-WH/KoloGP, leinias de Rio
Hondo (RA). Rennen (live) EUROSPORI 2

HONTAG. 204.

23.00,23,3DSutieibike-WM.Assen(ND.l.

imdZ.Rennen l̂W) EUROSPORI 2
23.00 Hotorrad-WR'MoloGP.Tifrmas de Rio
Hondo (RA). Rennen (W) EUROSPORI

I M N Ä C H S T E N
H E F T / 2 1 , 0 4 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formel 1:GP von Bahrain
TourenwagM-WH: Nairakesch
Rallye-WM; Vor Argentinien
M O T O R R A D
MotoGP: Termas de Rio Hondo
Superblke-WH: Assen
Motoaoss-WN: Metramurata
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D E U T S C H E R S P O R T FA H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sportfahrer
Kreis e.V. für Akt Ive und Fans bewährter
Partner. Ratgeber und Inlercsscnverirctcr.
Nächste Einsätze des DSK-Busses: 15. April.
Techno Classica in Essen; 25. April,
4-Slunden-Reiinen VLN Nürburgring.
Weitere Infos im Intenyet; www.dskev.de
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